
V c

a a

2

2

83

I

ſlafſt
frei

Häuſerblock Gr Alrichſtr 16 und 18 Ecke Dachritzſtr 11/14 undVerlagsgebäude Bölbergaſſe 1/2 Verlag Redaktion und Hauptgeſchäftsſtelle

t Gr Alrichſtraße 16 Sammelrufnummer 27981 Zweigſtellen inHalle Leipziger Straße 34 Fernruf 27981 Große Brunnenſtr 49 Fernruf 23388 Vor dem
Hamſtertor 1 Fernruf 33958 Steintor Ludwig Wucherer Straße 87 Fernruf 255 17
Einſendungen ſind nur an Verlag oder Redaktion zu richten nicht an perſönliche Adreſſen

Nummer 40

De entſcheidende Kammerſitzung

ech Paris 17 Februar
Das Kabinett Laval iſt nun doch über den Jnter

pellationsantrag des radikalſozialen Senators Pey
ronnet die Allgemeinpolitik der Regierung be
treffend zu Fall gekommen Mit einer Rekord
geſchwindigkeit die Sitzung dauerte knapp eine
Stunde wurde das Schickſal Lavals entſchieden
Der Antrag des Miniſterpräſidenten die Jnterpella
tion auf den 19 Februar zu verſchieben der mit der
Vertrauensfrage verbunden war wurde in nament
licher Abſtimmung mit 157 gegen 132 Stimmen ab
gelehnt Laval und ſeine Kabinettskollegen begaben
ſich ſofort ins Elyſee um dem Präſidenten der Repu
blik ihre Demiſſion mitzuteilen Paul Doumer nahm
den Rücktritt an und dankte den bisherigen Re
gierungsmitgliedern für die geleiſtete Arbeit

Nicht oft herrſchte im Palais Luxembourg in dem
ſich die denkwürdige Sitzung abſpielte eine ſo auf
geregte Stimmung wie am Dienstag Schon lange
vor Beginn der Beratungen umdrängte eine dichte
Menſchenmenge die Zufahrtsſtraßen Polizeipräſident
Chiappe leitete perſönlich den Ordnungsdienſt Auf
den Galerien und den offiziellen Tribünen ſtauten
ſich die Beſucher während die Bänke der Senatoren
bis kurz vor dem Glockenzeichen leer blieben Die
Mitglieder der hohen Verſammlung benutzten noch
die letzten Minuten um in den Wandelgängen über
das Schickſal der Regierung zu diskutieren Nach Er
öffnung der Sitzung legte Jnnenminiſter Catala
unter den Mißfallenskundgebungen der Linken das
von der Kammer verabſchiedete Wahlreformgeſetz auf
das Präſidentenpult Die Aufmerkſamkeit des Saales
wandte ſich dem Senator Peyronnet zu der hinter
einem hohen Stoß von Akten aufgeregt in einem
Manufſkript blätterte Als der Senatspräſident
Lebrun dann verkündete daß Peyronnet nicht auf
un Interpellation verzichtete ging eine allgemeine

nruhe durch den Saal
Noch bis zum letzten Augenblick hatte man er

wartet daß Peyronnet von ſeinem Vorhaben
Abſtand nehmen werde Es war nämlich bekannt
geworden daß Kriegsminiſter Tardien in der
vergangenen Nacht telephoniſch Peyronnet erſucht
hatte angeſichts der gegenwärtigen Lage die
Interpellation zurückzuziehen Sofort beſtieg
Laval die Tribüne und verlangte die Vertagung
der Ausſprache Er wolle ſich nicht der Jnterpella
tion entziehen halte es jedoch für beſſer die poli
tiſche Debatte erſt am 26 Februar abzuhalten
Von lauten Zwiſchenrufen der Linksgruppen
unterbrochen erklärte Laval Eine bedeutende
Konferenz findet zurzeit in Genf ſtatt Die Re
gierung hat es nötig ihre Autorität unverſehrt
zu erhalten Morgen müſſen unſere Vertreter in
Genf die Vorſchläge einer bedeutenden auslän
diſchen Delegation beantworten Heute glaube
ich iſt es alſo beſſer den Ereigniſſen Rechnung
zu tragen die wichtiger ſind als unſere innen
politiſche Diskuſſion Jch verlange Vertagung auf
den 26 Februar Der Vertagungsantrag wurde
durch Abgabe von Stimmzetteln mit 155 gegen
134 Stimmen abgelehnt

Nunmehr ſtellte Laval die Vertrauensfrage und
erklärte ſich bereit die Jnterpellation ſchon am
19 Februar zu beantworten Sie müſſen jetzt
wiſchen Jhren Leidenſchaften und den Jntereſſen des
zaterlandes wählen rief der Miniſterpräſident den

Senatoren mit eindringlicher Geſte zu Der Senat
ſchritt dann zur neuen Abſtimmung über die Ver
trauensfrage Eine Stunde nach Eröffnung der
Sitzung verkündete Lebrun unter lautloſer Stille das
oben mitgeteilte Reſultat das von der geſamten
Linken

mit begeiſtertem Beifall

aufgenommen wurde Aufgeregt verließen die Sena
toren den Sitzungsſaal während Laval ſeine Kabi
nettskollegen verſammelte um mit ihnen zum Elyſee
u fahren und dem Präſidenten der Republik die Geſamedemtſſton des Kabinetts zu überbringen

Wer trägt die Schuld
x Drahtung unſeres Korreſpondenten

Paris 17 Februar
Aus den Kommentaren der Pariſer Morgen

lätter zur Regierungskriſe geht hervor unter
welchen Geſichtspunkten die einzelnen Parteien den
Sturz des Kabinetts Laval betrachten Leiden
chaftslos übernimmt das Regierungsblatt Petit
zariſien die Verteidigung des zurückgetretenen

Miniſterpräſidenten Laval der geſtern einem Kon
flikt zwiſchen Kammer und Senat zum Opfer ge
fallen ſei Das Blatt ſchildert die Erfahrungen
Lavals und betont daß unter ihm der Abſchluß der

h r s Einigung erleichtert und dieranzöſiſche Poſition für Genf aufgebaut wurde
Kein außenpolitiſches Verſprechen Lavals werde
ſeinen Nachfolger irgendwie binden Auch der

Matin würdigt die Leiſtungen des zurückgetrete
wen Kabinetts und gibt der Hoffnung Ausdruck daß

Mittwoch den 17 Februar 1932

Hindenburgs dank an den Gahm Ausſchuß
die Vertreter der Hindenburg Ausſchüſſe

beim Reichspräſidenten

Der Reichspräſident empfing geſtern eine
gemeinſame Vertretung der in den verſchiedenſten
Teilen Deutſchlands zur Vorbereitung der Wieder
wahl des Reichspräſidenten von Hindenburg
gebildeten Hindenburg Ausſchüſſe und zwar die
Herren Oberbürgermeiſter Dr Sahm und Reichs
gerichtspräſident a D Dr Simons für Berlin und
Preußen Präſident a D von Winterſtein und
Oberſt a D von Seiſſer für Bayern Dr Robert
Boſch und General a D von Maur für Württem
berg Oberbürgermeiſter Dr Külz für Sachſen

Oberbürgermeiſter Dr Sahm
richtete dabei an den Reichspräſidenten folgende An
ſprache

Herr Reichspräſident
Seit faſt ſieben Jahren bekleiden Sie die höchſte

Würde die das deutſche Volk zu vergeben hat Nach
der Reichsverfaſſung muß Deutſchland in wenigen
Wochen erneut ſeinen Reichspräſidenten wählen Zur
Vorbereitung der Wahl hat ſich ein überparteilicher
Reichsausſchuß unter meinem Vorſitz gebildet in dem
alle Schichten des deutſchen Volkes vertreten ſind Für
dieſen Ausſchuß ſtehen heute vor Jhnen Vertreter
aus den vier größten Ländern des Reiches die Jhnen
für die Bereitwilligkeit ſich für die Wahl zum Reichs
präſidenten erneut zur Verfügung zu ſtellen ehr
erbietig danken wollen Damit haben Euer Exzellenz
Jhrer Botſchaft vom 12 Mai 1925 der überpartei
lichen Zuſammenfaſſung aller arbeitswilligen und
aufbaubereiten Kräfte des deutſchen Volkes zu
dienen neue Kraft verliehen

Der vom Hindenburg Ausſchuß erlaſſene Aufruf
trägt die Unterſchriften von namhaften Vertretern
des religiöſen wirtſchaftlichen ſozialen und kultu
rellen Lebens Weit hinausgehend über die geſetzliche
Vorausſetzung von 20000 Stimmen für einen von
den Parteien unabhängigen Wahlvorſchlag haben in
kürzeſter Zeit drei Millionen deutſcher Männer und
Frauen aus Stadt und Land ihren Wunſch zu er
kennen gegeben daß Sie hochverehrter Herr Reichs
präſident in der jetzigen politiſchen und wirtſchaft
lichen Bedrängnis der deutſchen Nation als oberſter
Führer erhalten bleiben Unabhängig von jeder
Organiſation des ſtaatlichen und parteilichen Lebens
iſt dieſer Wille bekundet worden

Millionen Deutſcher erblicken in dem Namen
Hindenburg die wahre Ueberwindung des Partei
geiſtes das Sinnbild der Volksgemeinſchaft die Füh
rung in die Freiheit die Löſung von der unſeligen
Laſt der Kriegsſchuldlüge Jn Ausführung des
Willens weiter Volkskreiſe bitte ich Euer Exzellenz
ſomit Jhr Einverſtändnis zu erklären daß Jhr
Name auf den Wahlvorſchlag für die Reichspräſi
dentenwahl geſetzt wird

Der Reichspräſident antwortete

Zunächſt danke ich Jhnen Herr Oberbürger
meiſter herzlichſt für die an mich gerichteten freund
lichen Worte Wie ich in meiner geſtern abgegebenen
öffentlichen Erklärung bekundet habe bin ich bereit
eine etwaige Wiederwahl anzunehmen Jch handle
hierbei nicht aus perſönlichem Ehrgeiz ſondern im
Bewußtſein meiner Verantwortung für
Deutſchland und im Gefühl meiner Pflicht

Sie meine Herren ſtehen hier vor mir nicht
als die Vertreter einer Partei ſondern
als Angehörige der verſchiedenſten Berufsſtände und
politiſchen Richtungen aus allen Teilen Deutſchlands
Daß Jhr Ruf an mich nicht ausgeht von einer be
ſtimmten Partei oder Jntereſſentengruppe ſondern
von zuſammenfaſſenden Ausſchüſſen aus den ver
ſchiedenſten Gebieten des Reiches hat mir meine
Entſcheidung weſentlich erleichtert

Jch erkläre Jhnen daher mein Einverſtändnis
dazu daß mein Name auf den von Jhnen vor
bereiteten Wahlvorſchlag für die Reichspräſidenten
wahl geſetzt wird und ich hoffe ſo mit meiner

letzten Kraft dem dienen zu können was mir in
meinem langen Leben ſtets hoch und heilig war

Dem Vaterlande

Ueber drei Millionen Unterſchriften
Oberbürgermeiſter Dr Sahm empfing geſtern

mittag die Vertreter der Preſſe um ihnen einen
Ueberblick über die Arbeit des Hindenburg Aus
ſchuſſes zu geben Er erinnerte daran daß er bei der
Gründung des Ausſchuſſes am 1 Februar als ſein
Ziel angegeben habe den Weg zu der Volkswahl
Hindenburgs zu bahnen Dieſes Ziel iſt jetzt er
veicht und zwar ohne jede Parteiorganiſation und
ohne amtliche Einzeichnungsſtellen Dr Sahm ſprach
allen deutſchen Zeitungen ſeinen Dankaus die den Hindenburg Ausſchuß unterſtützt und
damit zu der großen Sache weſentlich beigetragen
haben und ſtellte gegenüber Mißdeutungen ſeſt daß
der Ausſchuß nur auf überparteilichem Wege
auf die Wiederwahl Hindenburgs hingeſtrebt aber
nicht beabſichtigt habe in die politiſchen Tagesfragen
einzugreifen oder etwa eine Probeabſtimmung
für die kommende Präſidentenwahl zu machen was
techniſch unmöglich und unangebracht geweſen wäre
Von vornherein ſei es klar geweſen daß man auf
dieſem Wege nur einen Bruchteil der für Hindenburg
zu wertenden Stimmen aufbringen könne Jmmerhin
konnte Dr Sahm mitteilen daß bisher ſchon
über drei Millionen Eintragungen ſeſt
geſtellt ſind Das ſei ein mehr als befriedigendes Er
gebnis

Die Zuſtimmungserklärung des Reichspräſi
denten zu ſeiner Kandidatur hat folgenden Wort
laut Jch erkläre hiermit daß ich der Aufnahme
meines Namens in den Wahlvorſchlag Hinden
burg für die Reichspräſidentenwahl 1932 zu
ſtimme

Dr Sahm fügte ſeinen Mitteilungen abſchließend
noch den Wunſch hinzu daß das deutſche Volk für
ſeinen großen Heros einig und treu zuſammenſtehen
möge

Die Verhandlungen der Rechtsoppoſition
über die Reichspräſidentenwahl werden fortgeführt
während man ſich nach außen hin zunächſt mit Kund
gebungen die ſich mehr oder minder ſcharf gegen
Hindenburg richten begnügt Jnnerhalb der Harz
burger Front ſelbſt begegnet man vielfachen 3Zwei
feln ob es gelingen wird eine Einigung über
einen gemeinſamen Kandidaten herbeizu
führen Als nächſtes Ziel ſchwebt den rechtsoppoſitio
nellen Parteien der Sturz Brünings während
der nächſten Tagung des Reichstages vor Man hofft
die bisherige Mehrheit zu zerſtören und zumindeſten
eine Umbildung der Regierung zu erzwingen Die
deutſchnationale Fraktion ſoll ſich bereits ſehr ein
gehend mit den taktiſchen Plänen zur Erreichung
dieſes Zieles beſchäftigt haben Man glaubt der
Volkspartei in ihrem größten Teil für ein Miß
trauensvotum gegen Brüning gewiß zu ſein da ſie
ſich zwar für die Wiederwahl Hindenburgs eingeſetzt
ſich gleichzeitig aber erneut gegen den Kurs Brünings
gewandt hat Man will ſich weiter bemühen die
Wirtſchaftspartei zur Oppoſition herüberzuziehen
Jn Re gierungskreiſen beurteilt man die Ausſichten
Brünings ſich auch diesmal im Reichstag durchzu
ſetzen keineswegs ungünſtig Wenn es nach den
Wünſchen der Regierung geht wird der Tagungs
abſchnitt übrigens nur kurz ſein

Die Deutſchnationalen und der Stahd
helm haben keinen Zweifel darüber gelaſſen das
für eine Einheitskandidatur Hitler nicht in
Frage kommt ſondern allein ein mehr unpartet
licher Kandidat Als Anwärter wird noch immer
der ehemalige Reichsbankpräſident Dr Schacht ge
nannt auf deſſen Landſitz Hitler mehrere Tage
weilte Gerüchte daß Dr Schacht endgültig die
Kandidatur abgelehnt haben ſoll haben ſich bis zum
Augenblick noch nicht beſtätigt Bei allen dieſen
Verhandlungen ſpielen wie bei jeder Wahlverhand
lung natürlich die finanziellen Frageneine Rolle Die Frage Wer bezahlt den Wahl
kampf iſt bei der heutigen allgemeinen Geldklemme
von zum Teil ausſchlaggebender Bedeutung Hier
ſcheinen bei der nationalen Oppoſition noch gewiſſe
Differenzen vorhanden zu ſein Mit großem Jnter
eſſe verfolgt man in Berliner politiſchen Kreiſen die
Klärung der Zeitungsfronten für den
Wahlkampf Dabei iſt feſtzuſtellen daß beſonders
Organe der Jnduſtrie die bisher im Gegen
ſatz zu der Politik der Reichskanzlers ſtanden dte
Frage Für Hindenburg mit einem un
zweideutigen Ja beantwortet haben
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ein Miniſterium der großen republikaniſchen Kon
zentration Frankreich vor einem brutalen Wahl
kampf bewahren werde deſſen Nutznießer doch nur
die extremen Parteien ſein könnten Das Blatt
wünſcht eine Beteiligung der Radikalſozialiſten an
der Regierungsbildung Die nationaliſtiſchen
Blätter Cotys ſowie die Action Francaiſe und die
ſchwerinduſtrielle Ordre toben in allen Tonarten
über die Verantwortungs loſigkeit des Handelns

Der Figaro bezeichnet die geſtrige oppoſitionelle
Haltung des Senats als glatten Hochverrat und
verlangt die Aburteilung der Senatoren durch den
Staatsgerichtshof Natürlich hat nach Anſichten der
Nationaliſten auch wieder Briand die Hand im
Spiele um den ſich die unſichtbaren Kräfte der
internationalen Finanzwelt des Freimaurertums
und des Sozialismus verbunden haben

Weitere Meldungen ſiehe Seite

Der Sturz des Kabinetts Laval
Weshalb Laval unterlag Hindenburg unterzeichnet den Wahlvorſchlag
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Heſterreichs Exiſtenzkampf
Berlin 17 Februar

Die geſtern ſchon kurz gemeldete Ankündigung
Dr Bureſchs daß Oeſterreich unbedingt eine Er
weiterung ſeines wirtſchaftlichen Arbeitsraums be
nötige ſtellt keineswegs einen ungewöhnlichen Vor
gang dar Es handele ſich wie uns von öſterreichi
ſcher Seite erklärt wird nicht um die Bildung von
beſtimmten handels politiſchen Staatsgruppen ſondern um individuelle Verhand
lungen der öſterreichiſchen Regierung mit einzelnen
Staaten mit denen ſie bereits handelspolitiſche Be
ziehungen unterhalte Jn Berlin war man ſeit
langem davon unterrichtet daß Oeſterreich verſuchee
würde Schritte zu unternehmen um die Einfuhr zu
droſſeln und die Ausfuhr zu beheben Unter den
Nachbarſtaaten mit denen Oeſterreich dieſe Ver
handlungen ſühren will iſt das Reich der wichtigſte
Daraus ſei zu erſehen daß die öſterreichiſche Regie
rung in keiner Weiſe daran denke irgend etwas
ohne Deutſchland zu unternehmen Auf reichsdeut
ſcher Seite habe man jedenfalls volles Verſtändnis
für den Verſuch Oeſterreichs die gegenwärtige Wirt
ſchaftskriſe zu meiſtern und werde wie ſtets gern
bereit ſein das Möglichſte zu tun um dieſe Be
mühungen zu unterſtützen Jn der Tat kann der
öſterreichiſche Schritt ja auch nur den Verſuch be
deuten die Zollunion am andern Ende aufzu
zäumen und ſo im Effekt zu dem nämlichen Ziel
führen das von den Herren Curtius und Schober
angeſtrebt wurde Wohl verſtanden er kann Hier
und da weiſt man freilich darauf hin daß die Er
klärung Dr Bureſchs die Initiative darſtelle die
von Frankreich wie von der Tſchechoſlowakei in den
letzten Wochen und Monaten immer wieder von
Oeſterreich gefordert worden ſei

2

In Londoner politiſchen Kreiſen war man auf
eine öſterreichiſche Demarche vorbereitet Es iſt kein
Geheimnis mehr daß die u nbefriedigende
Lage der Staatsfinanzen ſich jeden
Augenblick kritiſch zuſpitzen kannworauf die öſterreichiſche Regierung wohl keinen
anderen Ausweg ſehen würde als ein Morato
rium für alle Auslandszahlungen zuerklären Jn England befürchtet man vielfach daß
ein ſolcher Schritt die anderen Donauländer mit
reißen und damit zu einer neuen europäiſchen
Finanzkriſe führen würde Die einzige Rettung
ſieht man in der Gewährung einer neuen Anleihe
die unter den gegebenen Umſtänden nur aus Frank
reich oder von einer internationalen Stelle kommen
kann Die geſtrige Demarche des Bundeskanzlers
die nach Preſſeberichten gleichzeitig auch bei anderen
Mächten erfolgte wird unter dem Geſichtspunkt des
öſterreichiſchen Anleihebedürfniſſes betrachtet

Peue dongu Konföderations Gefahren

Von beſonderer Seite wird uns aus Berlin ge
ſchrieben

Am 22 Februar wollen ſich die nationalen
Komitees des europäiſchen Zollvereins in Belgrad
Bukareſt Prag und Wien die Sektionen der pan
europäiſchen Union in Belgrad Brünn Bukareſt
Budapeſt Prag und Warſchau und das Mittel
europa Jnſtitut in Brünn Wien in der Handels
kammer in Brünn zu einer Konferenz treffen
die für die wirtſchaftliche Annäherung der mittel
europäiſchen Staaten eintreten ſoll und zwar wie
es von einer Seite heißt in feierlicher Weiſe Es iſt
eine Entſchließung beabſichtigt die amtliche Ver
handlungen der Regierungen aller Nachfolgeſtaaten
verlangt

Legen ſchon dieſe Tatſachen den Verdacht nahe
daß es ſich um neue Beſtrebungen im Sinne einer
Donaukonföderation unter Ausſchluß von
Deutſchland handelt ſo wird man darin noch be
ſtärkt wenn man weiß daß der ehemalige franzöſiſche
Miniſter Le Troquer die Jnitiative für die Konfe
renz ergriffen hat und daß Staatsſekretär Hantos
eine Rolle dabei ſpielen wird Man muß ferner
wiſſen daß eine ähnliche Zuſammenkunft ſchon ein
mal im Januar in der gleichen Stadt Brünn ge
plant war daß ſie aber ebenſo wenig zuſtande ge
kommen iſt wie die an ihrer Stelle in Ausſicht ge
nommene Regierungskonferenz Schließlich liegt es
auch nahe Zuſammenhänge zu vermuten zwiſchen
dem neuen Brünner Treffen und einer Reiſe des
Generalsſekretärs des Quai Orſay die Berthe
lot etwa Mitte Januar nach London unternommen
hat Herr Berthelot der ſich ſeit Ende vorigen
Jahres in beſonderer Weiſe der Mitteleuropapolitik
angenommen hat wollte die Engländer für den
Plan einer Konferenz der kleinen Miititeleuropa
ſtaaten Oeſterreich Ungarn Tſchechoſlowakei Jugo
ſlawien Rumänien und Bulgarien gewinnen

Unter dieſen Umſtänden wirö man vom deutſchen
und vom mitteleuropäiſchen Standpunkt aus die
Brünner Beſprechungen mit einiger Aufmerkſam
keit beobachten müſſen Jhr eindeutig antideutſcher
auf der Linie der Pläne Hantos und Frankreichs
liegender Charakter kann wohl ſchon jetzt nicht mehr
ſtrittig ſein

So iſt es immerhin fraglich ob der Vertreter des
deutſchen Nationalkomitees des europäiſchen Zoll
vereins Dr Stern Rubarth wirklich gut tut als
ſogenannter Beobachter an der Konferenz teilza
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nehmen Zum mindeſten wird von ihm zu verlangen
ſein daß wenn er ſchon nach Brünn und zu Herrn

i Hantos pilgert er ſich nicht auf eine ſtumme Zuſchauerrolle beſchränkt ſondern an dem ſachlich wohl
e begründeten Standpunkt Deutſchlands keinenZweifel läßt und in dieſem Sinne nicht in dem einer

nebelhaften Paneuropaunion zu wirken verſucht

Berlin zum Pariſer Kabinettsſturz

B Berlin 17 Januar
In Berlin hat der Sturz des franzöſiſchen Kabi

netts an ſich nicht überraſcht da man nach den par
lamentariſchen Vorgängen der letzten Zeit jeden
Tag auf dieſes Ereignis gefaßt ſein mußte Der
Eindruck den die Nachricht hier hervorgerufen hat
läßt ſich in einem Satz zuſammenfaſſen man iſt
ebenſo weit entfernt davon über das Ende der Re
gierung Laval zu frohlocken wie ihr eine
Träne nachzuweinen Sie iſt meint man ein aus
geſprochenes Kompromißkabinett geweſen und je
näher der Wahltermin rückte immer mehr unter
den Einfluß der Stimmungen des Wahlkampfs ge
raten Bis zu welchem Grade die Regierung unter
ſolchem Zwange ſtand hat ja draſtiſch das Auftreten
Tardieus in Genf bewieſen Tatſächlich lagen ſchon
ſeit Monaten die Dinge ſo daß ſich das Kabinett
Laval in der Außenpolitik zu irgendwelchen Ent
ſcheidungen aus Angſt vor den innerpolitiſchen Rück
wirkungen nicht mehr aufzuraffen vermochte Jn
Berliner politiſchen Kreiſen hegt man ſtarke Be
fürchtungen daß der Rücktritt Lavals eine
Stockung der Abrüſtungsverhand
lungen zur Folge haben werde Auch das nächſte
Kabinett wie immer es ausſehen mag dürfte nur
den Charakter einer Uebergangsregierung tragen
Woran man mit Frankreich iſt und mit welchem
Gegner Deutſchland auf der Reparationskonferenz
im Juni zu rechnen hat wird ſich erſt nach den Wah
len in aller Deutlichkeit zeigen

Die Londoner Preſſe nimmt den Sturz der Re
gierung Laval nicht übermäßig tragiſch Man iſt
daran gewöhnt daß in Augenblicken wichtiger inter
nationaler Verhandlungen eine Regierungskriſe in
Paris eintritt und die Blätter rechnen ziemlich be
ſtimmt damit daß Laval ſein eigener Nachfolger
wird Unangenehm iſt natürlich die Verzögerung
die auf der Abrüſtungskonferenz und in anderen
internationalen Beſprechungen eintritt

Paul Voncour als Außenminiſter
ch Genf 17 Februar

Senator Paul Boncour iſt heute vormittag
erſucht worden ſo raſch wie möglich nach Paras zu
kommen um mit dem Präſidenten der Republik über
die Löſung der Kriſe zu ſprechen Er wird wahr
ſcheinlich Donnerstag abend von hier abreiſen Man
rechnet in der franzöſiſchen Delegation ſehr ſtark
mit der Berufung Paul Boncours als Kabinetts
bildner und zukünftigem Außenminiſter Painlevé
ſoll große Ausſichten für den Poſten des Kriegs
miniſters haben

Granaten auf ein engliſches Schiff in 6changhal

Auf den engliſchen Werften am Wangpu Fluß
die mitten in der internationalen Konzeſſion liegen
ſchlugen mehrere Granaten ein Man vermutet daß
es ſich am chineſiſche Geſchoſſe handelt Der bri
tiſche Dampfer Suwio der ſich dem Feuer ent
ziehen wollte und über den Fluß kreuzte erhielt
einige Treffer durch die zwei Mann ſeiner zum
Teil chineſiſchen Beſatzung getötet und acht ver

9 wundet wurden Außerdem wurden zwei engliſche3 Angehörige der Schiffsbeſatzung verletzt
x

Die Regierung hat den Oberbefehlshaber der
japaniſchen Truppen in Schanghai ermächtigt in
einem Ultimatum zu verlangen daß die19 chineſiſche Armee binnen einer beſtimmten Friſt
bis 20 Kilometer von der Grenze der internationalen
Konzeſſion zurückgezogen wird Der japaniſche Ge
ſandte in China hat ſeiner Regierung mitgeteilt daß
man nach ſeiner Anſicht jede Hoffnung aufgeben
müſſe die Chineſen zum freiwilligen Rückzug zu
bewegen

Japaniſche Granaten ſind hinter den amerika
niſchen Linien in das Gebiet der internationalen
Konzeſſion gefallen und haben zwei Chineſen getötet

Völkerbundsappell an Fapan
ch Genf 17 Februar

Der Zwölferrat befaßte ſich auch heute nachmittag
mit dem chineſiſch japaniſchen Krieg und
der damit zuſammenhängenden Frage einer Ein
berufung der Vollverſammlung des Völkerbundes
Bevor man zu dieſem ſcheinbar peinlich empfun
denen Mittel greift verſuchte man es noch einmal
mit einem Appell an Japan Der Präſident des
Zwölferausſchuſſes ließ dem japaniſchen Haupt
delegierten Sato eine Note zugehen in der die
japaniſche Regierung an die Tragweite des Art 10

Halliſche Nachrichten

Was man von der Präffdentenwahl wiſſen muß

Nach der Anordnung des Reichsminiſters des
Jnnern iſt als Wahltermin für die Reichspräſi
dentenwahl der 13 März in Ausſicht genommen
Falls der Reichstag bei ſeinem Zuſammentritt am
23 Februar dieſem Termin zuſtimmt wird das
deutſche Volk alſo am 13 März in geheimer direkter
allgemeiner und gleicher Wahl wie bei allen Wah
len auf Grund der Verfaſſung ſein Oberhaupt zu
wählen haben Nur kurze Zeit trennt uns noch
von dieſem Tage und deshalb erſcheint es nötig
einmal in kurzen Worten die Bedeutung des Reichs
präſidenten in ſtaatsrechtlicher Beziehung und die
Technik der Wahl zu erläutern

Durch den jetzt zu großer Popularität gelangten
Artikel 48 der Reichsverfaſſung der bekanntlich die
ſtaatsrechtliche Grundlage der von der Regierung
erlaſſenen Notverordnungen bildet iſt ein Teil der
Machtbeſugniſſe des Reichspräſidenten weiten Volks
kreiſen bekannt geworden Ferner vertritt der
Reichspräſident um nur einige Beiſpiele ſeiner
Rechte zu nennen das Reich völkerrechtlich ſchließt
Bündniſſe und Verträge ab beglaubigt und emp
fängt die ausländiſchen Geſandten ernennt den
Reichskanzler die Reichsbeamten und Offiziere
Schließlich übt das Oberhaupt des Deutſchen Reiches
das Begnadigungsrecht aus und iſt Befehlshaber der
geſamten Wehrmacht im Frieden wie im Kriege

Dem Gewicht dieſer außerordentlichen Machtfülle
die in ähnlicher Weiſe nur der amerikaniſche Prä
ſident beſitzt entſpricht der Modus zur Wahl des
Reichspräſſdenten der nur durch die Autorität einer
Volksmehrheit zu ſeinem Amte gelangen kann
Wählbar iſt jeder deutſche Staatsbürger der min
deſtens 35 Jahre alt iſt Theoretiſch kann übrigens
auch eine Frau zum Reichspräſidenten gewählt wer
den da der Artikel 109 beſtimmt daß Männer und
Frauen grundſätzlich dieſelben ſtaatsbürgerlichen
Rechte und Pflichten haben Der Reichspräſident
der nur durch ein ſehr weitgehendes Zu
ſammenwirken von Reichstag und Volk abzuſetzen
iſt wird auf ſieben Jahre gewählt in dieſer Be
ziehung gleicht die deutſche Verfaſſung ſich der fran
zöſiſchen an Der Reichspräſident iſt wiederwählbar
Er erhält außer ſeinen Repräſentationsgeldern ein
jährliches Gehalt von 37800 RM und nach Ablauf
ſeiner Amtszeit den ſogenannten Ehrenſold der die
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Wie wird der Reichspräſident gewählt
Hälfte ſeines Gehalts ausmacht Natürlich fallen
dann die Aufwandsgelder fort

Wahlberechtigt iſt wie bei jeder anderen Volks
wahl jeder im Beſitze der bürgerlichen Ehrenrechte
befindliche Deutſche der das zwanzigſte Lebensjahr
am Wahltag überſchritten hat Als Grundlage für
den Wahlakt dient das Reichsgeſetz vom 4 Mai 1920
ſowie ſeine Abänderungen vom 13 März 1925 Aus
dieſem Geſetz ergibt ſich daß der Gewählte mehr als
die Hälfte aller gültigen Stimmen haben muß An
genommen es würden bei ſechs Kandidaten 36 000 000
Stimmen abgegeben ſein ſo müßte der Gewählte
über 18000000 Stimmen auf ſich vereinigen
Wenn keiner der Kandidaten dieſe Zahl erreicht ſo
wird ein zweiter Wahlgang nötig in demder Kandidat gewinnt der abſolut die meiſten
Stimmen erhält Die Parteien können für dieſen
neuen Wahlgang ihre Kandidaten auswechſeln wie
das übrigens bei der letzten Reichspräſidentenwahl
am 26 April 1925 geſchah wo wie erinnerlich
Hindenburg an die Stelle des im erſten Wahlgang
aufgetretenen Bürgermeiſters Jarres trat Hinden
burg errang damals mit 14639 309 über Marx mit
13 751 615 und Thälmann mit 1 931 151 Stimmen den
Sieg weil er die meiſten gültigen Stimmen auf ſich
vereinigte Jntereſſant iſt beſonders daß nach dem
erſten Gang nicht etwa eine Stichwahl zwiſchen den
am beſten abſchneidenden Kandidaten ſondern wie
oben geſagt eigentlich eine völlig neue Wahl mit ge
änderten Mehrheitsbeſtimmungen ſtattfindet

Zehn Tage vor dem Wahltermin müſſen die
Wahlvorſchläge dem Reichswahlleiter vorliegen
Wenn der Vorſchlag von einer Gruppe ausgeht die
bei der letzten Reichstagswahl 500 000 Stimmen auf
brachte genügen 20 Unterſchriften ſonſt muß ein
Wahlvorſchlag von mindeſtens 20000 Wahlberech
tigten unterzeichnet ſein Es gibt aber immer eine
ganze Anzahl von ſogenannten Splitterſtimmen
da theoretiſch die Möglichkeit beſteht jede beliebige
Perſon zu wählen ſo daß ſich auch jeder ſelber
wählen könnte

Wieviel Kandidaten für die kommende Wahl auf
geſtellt werden läßt ſich zurzeit noch nicht erſehen
ebenſowenig läßt ſich natürlich die Frage beantwor
ten ob ein oder zwei Wahlgänge nötig ſein werden
Sollten jedoch zwei Wahlgänge ſtattfinden ſo iſt als
Termin des zweiten Wahlganges vorausſichtlich der

10 April anzuſehen bgn
der Völkerbundsſatzung nachdrücklich erinnert wird
Auch auf den Kelloggpakt wird in dieſer Note hin
gewieſen Schließlich erklärt der Zwölferausſchuß
in dem Schriftſtück daß Chinas territoriale
Unverſehrheit durch Japan garantiert
werden müſſe Dieſer Appell iſt der erſte den der
Völkerbund allein an Japan gerichtet hat Bisher
wurden derartige Kundgebungen ſtets an beide
Teile adreſſiert Man bezweifelt im übrigen ſtark
daß ſich Japan durch dieſen Appell beeinfluſſen
laſſen wird und es herrſcht der Eindruck vor daß es
ſich bloß darum handelte neuerdings etwas Zeit zu
gewinnen Die Frage der Einberufung einer außer
ordentlichen Verſammlung des Völkerbundes ſoll
am Donnerstag noch einmal geprüft werden

Die japaniſche Delegation läßt heute abend er
klären daß ſie die durch China gewünſchte Ein
berufung einer Vollverſammlung des Völkerbundes
als nicht legal betrachte und legte Proteſt gegen
dieſen chineſiſchen Antrag ein Der Ratspräſident
Paul Boncour gab die Erklärung ab daß Japan
ein gewiſſes Recht habe gegen den chineſiſchen An
trag zu proteſtieren

Neue Verhandlungen um die Vierſteuer
B Berlin 17 Februar

Ueber die Frage der Bierſteuerſenkung haben
geſtern erneut Verhandlungen zwiſchen dem Reichs
kanzler und dem Präſidenten des Deutſchen Gaſt
wirtsverbandes ſowie dem Abgeordneten Moll
lath ſtattgefunden ohne daß bisher ein poſitives
Ergebnis erzielt worden wäre Der Kanzler
wünſcht den geſamten Getränkeſteuerfragenkomplex
einer Löſung zuzuführen Für heute ſind Verhand
lungen Dr Brünings mit Vertretern der bayeri
ſchen Regierung und des bayeriſchen Gaſtwirts
gewerbes vorgeſehen Mit dem Verlauf der bis
herigen Beratungen hat ſich geſtern nachmittag die
Lokal kommiſſion der Gaſtwirtsver
einigung Berlin beſchäftigt An der Sitzung
nahmen auch vier Mitglieder des Hamburger
Aktionsausſchuſſes teil Jn der Entſchließung auf
die man ſich nach mehrſtündiger Beſprechung
einigte wird an die Regierung noch einmal der
dringende Appell gerichtet dem ſchwerbedrängten
um ſeine Exiſtenz ringenden Gewerbe unverzüglich
Hilfe zu gewähren Erfolge eine befriedigenze
Löſung nicht ſo könne für einen weiteren guten
Ausgang keine Garantie übernommen werden

Geheimrat Kahl über die Todesftrafe

Der Vorſitzende des Strafrechtsausſchuſſes des
Reichstages Geheimrat Kahl äußerte ſich in der
Deutſchen Juriſten Zeitung über die letzten Vor
gänge im Strafrechtsausſchuß bei der Erörterung
der Todesſtrafe Er betonte zunächſt daß von der
Zurücknahme ſeines Antrages nicht die Rede ſein
könne da dieſer Antrag gar nicht mehr exiſtierte
und er lediglich auf die Wiedereinbringung ver
zichtet habe nachdem dieſer Antrag bei den früheren
Beratungen des Ausſchuſſes auch ſchon zweimal ab
gelehnt worden ſei Wenn er damals geglaubt habe
für den Preis der Einführung der Sicherungs
verwahrung auf die Todesſtrafe verzichten zu
können dann nehme er für ſich in Anſpruch damals
wie heute vom Standpunkt ſeiner Grundauffaſſung
folgerichtig gehandelt zu haben Maßgeblich allein
für ihn ſei die ſtets vertretene Grundauffaſſung
daß die geſetzliche Abſchaffung der Todesſtrafe nicht
in einem Zeitpunkt erfolgen dürfe in dem der Ver
zicht auf das äußerſte Machtmittel des Staates in
erkennbarem Widerſpruch mit einer mindeſtens
weitverbreiteten Rechtsüberzeugung im Volke
ſtehen würde

Seit 1929 hätten ſich die Zeitverhältniſſe
gründlich verändert Die Tötungsverbrechen
hätten ſich erſchreckend geſteigert und ſich zeit
und ſtellenweiſe als regelrechtes Mittel im all
täglichen politiſchen Kampf der Parteien aus
gewachſen Vor allem aber hätten ſich der Art
nach ſo ſcheußliche Mordfälle ereignet daß ein
zelne Länder der Anregung der Reichsregierung
von 1928 nicht mehr folgen konnten ſondern
unter dem überwältigenden Einfluß der Volks
ſtimmung ſich zur Vollſtreckung der Todesſtrafe
entſchließen mußten Dieſe Vorgänge hätten die
Stimmung der Gegenwart beachtlich gegen Be
ſeitigung des Strafmittels geſteigert

Unter dieſen Umſtänden habe er folgerichtig und
ohne allen Geſinnungswechſel nicht dazu beitragen
dürfen durch Erneuerung des Antrags in der Ge
genwart ein weitverbreitetes Volksempfinden zu
beunruhigen Eine Abſtimmung habe übrigens noch
nicht ſtattgefunden und werde vorausſichtlich längere
Zeit nicht drohen nachdem der Ausſchuß grundſätz
lich beſchloſſen habe die Abſchnitte bei denen die
großen weltanſchaulichen Gegenſätze zum Austrag
zu bringen ſind zurückzuſtellen

Mittwoch 17 Februar 1932
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Das ſozialdemokratiſche
Arbeitsbeſchaffungsprogramm

Die ſozialdemokratiſche Reichstagsfraktion hat
zwei Geſetzentwürfe über Arbeitsbeſchaffung und
Förderung des Kleinwohnungsbaues und über die
Umgeſtaltung der Gebäudeentſchuldungsſteuer

Hauszinsſteuer im Reichstag eingebracht Um für
den Wohnungsbau trotz der Senkung der Hauszins
ſteuer um zwanzig Prozent wieder öffentliche Mittel
freizumachen fordert die Sozialdemokratie die Um
wandlung der Hauszinsſteuer in eine
öffentliche Rentenſchuld die zwanzigJahre laufen ablösbar ſein und den Kleinbeſitz von
jeder Mehrbelaſtung freilaſſen ſoll Durch möglichſt
genaue Anpaſſung der Rentenſchuld an den Kapital
gewinn den die Hausbeſitzer durch die Jnflation ge
macht hätten ſoll ohne allgemeine Mehrbelaftung
der Hausbeſitzer ein höherer Ertrag als bei der
Hauszinsſteuer erzielt werden Einen weiteren Ge
ſetzentwurf kündigt die ſozialdemokratiſche Fraktion
für die nächſten Tage an Um noch weitere öffent
liche Mittel für den Wohnungsbau zu beſchaffen
ſoll dieſer Entwurf eine Reichsanleihe für
Arbeitsbeſchaffung bringen Die Anleiheſoll das gehamſterte Bargeld hervorlocken und der
Wirtſchaft wieder nutzbar machen Zweidrittel des
Ertrages ſollen dem Kleinwohnungsbau zugute
kommen

Es iſt wohl kein Zweifel daß die Sozialdemo
kratie kurz vor den Preußenwahlen in einer Zeit
alſo in der ein erhöhtes Agitationsbedürfnis ſich
bemerkbar zu machen pflegt mit ihrem Arbeits
beſchaffungsprogramm hervortritt Die Bedenken
die ſchon aus dieſem Grunde ſich gegen die ſozial
demokratiſchen Vorſchläge regen müſſen werden noch
verſtärkt wenn man aus einem Bericht des Vor
wärts entnimmt daß ſelbſt in den Beratungen
des Bundesausſchuſſes des A D G B ſchwer
wiegende Einwände gegen das Projekt er
hoben worden ſind Nach den Darlegungen Tarnows
der den Vorſchlag empfahl und begründete würde
die Aufbringung an Löhnen Gehältern uſw für den
Plan durch deſſen Verwirklichung eine Millton
Menſchen beſchäftigt werden können nicht ausreichen

Die öffentlichen Körperſchaften ſollten Schuld
verſchreibungen ausſtellen die von der Reichs
bank als Deckung für die von ihr eröffneten Kredite
angenommen würden Den Aufwand an Löhnen
Gehältern uſw errechnet Tarnow auf 2 Milliarden
Mark Davon würden 600 Millionen von vorn
herein durch frei werdenden Arbeitsloſenunter
ſtützungen gedeckt Weitere 200 Millionen erhofft
Tarnow aus den Steuern und ſozialen Abgaben der
bei den Arbeiten beſchäftigten Arbeitnehmer zu ge
winnen a

Kritik an Preußens Sparvpolitik
Der preußiſche Landtag iſt am Dienstag zu

einem neuen kurzen Tagungsabſchnitt zuſammen
getreten Der Wunſch der Deutſchnationalen eine
Ausſprache über den Memeler Staatsſt reich herbeizuführen blieb zunächſt unerfüllt
Jhr Antrag der energiſche Gegenmaßnahmen der
Reichsregierung gegen Litauen verlangt wurde
dem Verfaſſungsausſchuß überwieſen Eine Debatte
über die Frage ob die Halbmaſtbeflaggung öffent
licher Gebäude am Volkstrauertag ſo lange er
offiziell noch nicht feſtgelegt iſt geſetzlich angeordnet
werden ſoll fand ein ſchnelles Ende durch die Er
klärung der Regierung es ſei in dieſem Sinne für
den Volkstrauertag am nächſten Sonntag bereits
eine entſprechende Verfügung erlaſſen worden Da
nach wandte ſich das Haus dem Hauptthema zu
nämlich der Notverordnungspolitik mit
der man ſich bereits in den früheren Sitzungen be
faßt hatte Vom Ausſchuß iſt inzwiſchen die Auf
hebung der preußiſchen Sparverordnung mit knapper Mehrheit abgelehnt worden
Die Bedenken die dort vorgebracht waren kehrten
in der Plenarbeſprechung wieder Die Deutſch
nationalen bezweifelten erneut die verfaſſungsrecht
liche Grundlage des Dekrets an die das Zentrum
unter Berufung auf die Entſcheidung des Staats
gerichtshofes zu verteidigen ſich bemühte wiewohl
man auch im Zentrum mit dem ſachlichen Jnhalt
keineswegs in allen Punkten einverſtanden iſt
Gegen Einzelheiten der Notverordnung wurden
von allen Seiten zum Teil recht heftige Angriffe
gerichtet Sehr ſcharfe Kritik übte vor allem auch
der volksparteiliche Sprecher der der preußiſchen
Notverordnungspolitik Plan und Syſtemloſigkeit
vorwarf Der greiſe Graf von Poſadowſky
bezeichnete die Senkung des Zinsſatzes als einen
ſchweren Fehlgriff Der StaatsparteilerBartold machte geltend daß die Reichsregierung
doch nur zwangsläufig durch das Verſagen des
Reichstags auf den Weg der Notverordnung ge
drängt worden ſei An die allgemeine Ausſprache
ſchloß ſich noch eine in die Details gehende Debatte
an die ſich hauptſächlich um die Schließung der
ehe gijchen Akademien und Kunſtakademien

rehte

Die lebendige Muſeumsidee
Geheimrat Waetzoldt im Halliſchen Kunſtverein über
Konſervativismus oder Radikalismus der Muſeen

Es werden Pädagogiſche Akademien geſchloſſen
Es werden die Haushaltspläne der Theater radi
kalen Abſtrichen unterworfen Man hat wertvolle
Sinfonie Orcheſter gerade noch über dieſen Winter
hinweggebracht Und während ſich unter dem
Druck einer beiſpielloſen Wirtſchaftskriſe dieſe Ein
engung unſeres kulturellen Lebens vollzieht wird in
Köln ein Kunſtgewerbemuſeum großen Stiles er
öffnet trägt ſich Berlin mit dem Plan ein Muſeum

zurichten wird in Genf ein Muſeum für die Ge
ſchichte der menſchlichen Ziviliſation vorbereitet Es

werte ſind in Geſahr aber die Muſeumsidee
lebendig Sie iſt es mehr als je
kritiſiert dieſe Jnſtitutionen aber man liebt ſie
Man liebt die Zuſammenſchau und die Darſtellung
der großen Gebiete des menſchlichen Daſeins der
menſchlichen Geſchichte und der menſchlichen Produk
tion Und über allem Geſtaltwandel der Muſeen
ſteht unverrückt die muſeale Grundidee ſtark
lebendig und voller Zukunft Die Statiſtik weiſt
ſteigende Beſuchsziffern auf Und aus den Tabellen
entwickelt ſich die überraſchende Erkenntnis daß mit
dem Abſinken des Lebensſtandards der Muſeums
beſuch ſtändig ſteigt Umwertung und Entwertung
ſind die Stigmata des täglichen Tages Alles Gegen
ſtändliche und alles Begriffliche iſt voller Unruhe
und voll unausgeſetzter Verwandlung Und ſo iſt
der ſteigende Muſeumsbeſuch die ſteigende Flucht in
das Reich der Dinge von unbeſtrittenem Wert der
Dinge die feſt in ſich ſtehen die über aller Kritik
ſind Eindringlicher als je zuvor vermitteln die
Muſeen innere Feſtigung und innere Entlaſtung

Und während ſich dieſe kulturwirkende Polariſa
tion vollzieht macht ſich eine Umſchichtung des

für Reichsarbeitsſchutz ein Muſeum für die Geſchichte
der Luftſchiffahrt ein Muſeum für Tierſchutz ein

iſt
zuvor Man

zur gepflegten Tradition gründet

tige Geſtaltung dieſer Jnſtitute von grundlegender
Bedeutung iſt An die Stelle des gebildeten
Bürgertums und des Kreiſes der Mäcene treten
neue Bevölkerungsſchichten der mittlere und kleine
Beamte der Angeſtellte der Arbeiter die berufs
ſtändige und fachintereſſierte Gruppe Geſteigerte
Lebendigkeit pulſt durch die Säle der Muſeen aber
zugleich ſchlägt die Brandung der politiſchen und der
kulturpolitiſchen Auseinanderſetzungen an die Tore
dieſer Jnſtitute Die Problematik des Tages wird
auch zur Problematik der Muſeen Konſervativis
mus oder Radikalismus Die Auseinanderſetzungen
um die Geſtaltung der Muſeen rückt mit nachdrück
licher Gebärde in den Vordergrund

Mit dieſen muſealen Zeitfragen ſetzte ſich geſtern
im Rahmen eines Vortragsabends des Halliſchen
Kunſtvereins der frühere Ordinarius für Kunſt
geſchichte an der Univerſität Halle der jetzige
Generaldirektor der ſtaatlichen Muſeen in Preußen

iſt die ſeltſame Erſcheinung Traditionelle Kultur Profeſſor Dr Wilhelm Waetzoldt auseinander
Ehe er die Frage Konſervativismus oder Radika
lismus der Muſeen beantwortete zeichnete er
überaus anſchaulich die Phyſiognomie des Muſeums
lebens der Kulturſtaaten die ausgeſprochen kon
ſervative Haltung Frankreichs bedingt durch den
Charakter der Pariſer Jnſtitute als Zentralmuſeen
den muſealen Konſervativismus in England der ſich
auf ausgeprägte nationale Jnſtinkte auf die Liebe

Und im Gegen
ſatz hierzu Amerika wo die Muſeen ſchlechthin die
Kulturſtätten geworden ſind die in ihrem Bereich
das Lichtſpiel das Konzert die Hochſchule auf
genommen haben gewiß mit merkwürdigen
Effekten aber zweifellos mit der ganzen Schwung
kraft einer wundervollen Naivität mit dem ganzen
Elan einer volks jugendlichen Unbekümmertheit Jſt
Amerika das Land ohne Geſchichte das Ge
ſchichte und Pflege der Geſchichte will ſo iſt das neue
Rußland das betont geſchichtsloſe Land in dem aber
das Muſeum deshalb von eigentümlicher und über
raſchend ſtarker Lebendigkeit iſt weil man es hier
zu einem geſchliffenen Inſtrument der Staatspolitik
erhoben hat Das ruſſiſche Muſeum entwickelt aus

Muſeuraspublikums bemerkbar die für die zukünf dem Vermächtnis eines verſunkenen individualiſti

ſchen Bürgertums die großen Linien der proletariſch
kollektiviſtiſchen Weltauffaſſung Jn gleich inten
ſiver Weiſe aber von dem entgegengeſetzten Pol her
hat das faſchiſtiſche Regime in Jtalien die Muſeen
geſtaltet Hier ſind ſie große Repräſentanten
häuſer des Geiſtes der Nation geworden ſie haben
die Aufgabe aus den Werten der alten Geſchichte die
Erneuerung auf ethiſchem und politiſchem Gebiet an
zubahnen

Das muſeale Leben Deutſchlands unterſchied bis
zum Weltkrieg drei Prinzipien denen drei
Muſeums Grundtypen entſprachen das wiſſenſchaft
liche Prinzip das den Muſeen die Aufgabe zuſprach
wiſſenſchaftliche Erkenntniſſe zu vermitteln das
äſthetiſche Prinzip das die Gegenſtände nach Werten
gliederte und ſich von Geſchmacksurteilen beſtimmen
ließ und das didaktiſche Prinzip das ſeine Haupt
aufgabe darin ſah erzieheriſch und bildend in das
Volksganze hineinzuwirken

Jn der Praxis ſind dieſe drei Prinzipien inein
ander geglitten
wurde in dem Augenblick offenbar als
didaktiſche Prinzip zu emanzipieren begann

ſich das
Es hat

Kölner Kunſtgewerbemuſeum gefunden Jn ſeinen
drei Abteilungen Werkſtoff und ſeine Verarbei
tung Zweck und Form Farbe und Ornament
iſt die hiſtoriſche Gliedekung der rationalen ge
wichen Man hat die menſchlichen Grundbedürfniſſe
beſtechend ſauber durchprepariert das Eſſen das
Trinken das Kleiden und das Aufbewahren und
man gibt in durchlaufenden Entwicklungsreihen die
Wandlung gleichbleibender Urformen der Geräte
wieder Man feiert die freie Dynamik der Ent
wicklungsſpirale

Aber dieſe kühle rationale Gliederung birgt in
ſich die Gefahren einer Verarmung Der große
lebendige Bereich des Kultiſchen findet in dieſen
Entwicklungsreihen keinen Platz Es fehlt das
Zweckloſe das ganzen Kulturabſchnitten den ent
ſcheidenden Stempel aufdrückte Das rationale
Prinzip fälſcht unbewußt die Geſchichte Es über
ſieht die verborgenen Bindungen mit der Familie
dem Stamm der Nation der Raſſe Es befreit ſich

Aber eine zeitcharakteriſtiſche Linie

ſeinen typiſchen Ausdruck in dem ſoeben eröffneten

von den Verpflichtungen die ihr die Hiſtorie auf
erlegt Das rationale Muſeum kann nichts über das
Gewachſene und nichts über die Qualität ausſagen
Der Rationalismus gefährdet das Muſeum ſofern
er ſich nicht auf die Sonderdisziplin des muſealen
Lebens auf die Ausſtellung beſchränkt

Das Jdeal des zeitgemäßen Muſeums iſt die
innere Dreigliederung die den Zuſammenhang zwi
ſchen Leben und muſealem Körper ſchafft die Gliede
rung in den wiſſenſchaftlichen Fundus in deſſen Be
reich der Wiſſenſchaftler arbeitet in die Schauſamm
lung die aus dem Fundus eine begrenzte Zahl von
Objekten ſchöpft und ſie nach beſtimmten Geſichts
punkten ordnet und in die Muſeumsausſtellung die
man als die Verſuchsbühne der Muſeen anſprechen
kann So offenbart das Muſeum drei Elemente
das konſervative das labile das radikale und kommt
zu Arbeitsmethoden die charakteriſtiſch für die Be
ſtrebungen der Berliner Muſeen ſind die aber für
Halle deshalb beſonderes Jntereſſe haben weil
ſie die ſchon ſeit langen Jahren geübte Praxis
unſerer Muſeen rechtfertigen Man veranſtaltet
Sonderausſtellungen die die Grenzen der einzelnen
Abteilungen überſchreiten ſie erſcheinen unter Kenn
worten wie etwa Die Meiſterwerke der bildenden
Kunſt oder die Schönſten Schmuckſachen Dann
aber hat ſich eine Uebung beſonders bewährt das
iſt die Schauſtellung eines einzigen Stückes unter
der Kennzeichnung Das Meiſterwerk des Monats
das die Aufmerkſamkeit des Beſuchers auf einen ein
zigen Gegenſtand konzentriert und ſo in die Zer
ſplitterung und in die unruhige Vielgeſtaltigkeit des
Tages das Moment der Ruhe und der Sammlung
trägt und das Grundgefühl einer inneren Befreiung
Noch immer iſt die erſte Funktion der Muſeen
Schatz und Schutzhaus zu ſein dann aber Schauburg
Stätte der Augenfreude und ſtumme Akademie Das
Muſeum im wahrſten Sinne des Wortes musaion
Heiligtum wo der Menſch in zweckbefreiter Luft
atmet und wo er in der Klarheit des Dingwiſſens
Erhebung findet Jch habe die Dinge auf mich
wirken laſſen antwortete Goethe als er einſt nach
dem Geheimnis ſeiner ſchöpferiſchen Kraft befragt
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Morgen früh war
Funkbericht ſchneller als die Zeit Von Dr Wilhelm Fietgens

S Alle Welt t voll von den Ereigniſſen im enDie des Ru 8 hZeitungen ſind beſtrebt die neueſten Meldungen
ſchnell wie möglich bekanntzugeben Dabei tvitt
abſonderliche Fall ein daß wir in Europa Bericht

erhalten von Eveigniſſen die nach unſerer Zeit
rechnung erſt am anderen Tage eintreten werden
Die Funkberichte eilen der Zeit voraus und geben uns

e r was ſich erſt am nächſten Tage er
wenWenn der Mitteleuropäer Rundfunk Berichte

r die Ereigniſſe im Fernen Oſten hört oder lieſt
er überzeugt daß die Meldungen von Vorgängen

e die bereits am Tage vorher oder doch am
eichen Tage ſtattgefunden haben die alſo der

gangenheit angehören Dieſe Ueberzeugung iſt
qurchaus berechtigt denn wie könnte man bis in
lle Einzelheiten über militäriſche OperationenHeinbacdemertz Straßenkämpfe und dergleichen

herichten wenn dieſe Zuſammenſtöße noch garnicht
geweſen ſind

Und doch iſt es in den letzten Tagen mehrfach
orgekommen daß wir die Meldungen aus Oſt
en zu früh erhielten Vor allem eilten die
unkberichte für die Preſſe oft der Zeit voraus
o wurde beiſpielsweiſe in einer Nacht vom Mitt
och zum Donnerstag in Europa ſchon bekannt

qaß Schanghai am Donnerstag morgen bombardiert
urde Am frühen Nachmittag des gleichen
ages meldete der Situationsbericht daß der
Abendhimmel weithin vom Schein derHrände die das Bombardement erzeugt hatte er

leuchtet ſei Donnerstag abend kurz vor Mitter
acht ging durch den Aether die Meldung von dem

Trommelfeuer das am Freitag in aller Frühe alſo
erſt am folgenden Tage ſtattgefunden hatte Es iſt

n überaus merkwürdiges Gefühl zu hören was
ch morgen zugetragen hat Der Ausdruck
morgen früh war ſcheint in ſich ſo
iderſpruchsvoll daß er nur ein ungläubiges

Lächeln hervorruft Und doch werden wir uns im
eitalter des Funkſpruchs an dieſen ſprachlichen

Gegenſatz gewöhnen müſſen
Die Erklärung liegt im Syſtem unſerer Zeitrech

nung die bekanntlich auf der Sonnenhöhe alſo auf
der Beziehung zwiſchen Erdumdrehung und Son
nenſtand beruht Wenn in einem Ort die Sonnen
ſtrahlen ſenkrecht einfallen die Sonne alſo am
höchſten ſteht kulminiert iſt für den Aſtronomen
gqn dieſem Ort Mittag 12 Uhr Gleiche Mittagszeit
haben aber nur alle Orte die auf dem gleichen
Längengrad alſo genau nördlich oder genau ſüdlich
liegen und für die die Sonne gleichzeitig kulminiert
Alle Orte die öſtlich oder weſtlich von dieſer Nord
Süd Linie liegen haben eine andere Uhrzeit weil
die Sonnenſtrahlen früher oder ſpäter ſenkrecht ein
fallen die Sonne alſo früher oder ſpäter kulminiert
Dieſes früher oder ſpäter iſt durch die Erdumdrehung
beſtimmt Weil ſich die Erde von Weſten nach Oſten
um ihre Achſe dreht läuft die Sonne ſcheinbar
von Oſten nach Weſten Sie geht alſo im Oſten auf
und im Weſten unter Infolgedeſſen haben alle
Orte öſtlich von uns eher Tag und eher Mittag als
wir alle Orte weſtlich von uns ſpäter Die Dif
ferenz beträgt 4 Minuten für jeden Grad 111 km

Dieſe bekannte Verſchiedenheit der Oſtzeiten
hat im Zeitalter des ſchnellen Eiſenbahnverkehrs zu
der Notwendigkeit geführt die Ungleichheiten mög
lichſt abzuſchaffen Man übertrug für größere Ver
kehrseinheiten die Ortszeit eines ziemlich in der
Mitte gelegenen Orts oder Meridians auf alle Orte
dieſes Verkehrsgebietes und ſchuf damit die Eiſen
bahnzeit die uns heute geläufige Verkehrszeit
Die mitteleuropäiſche Zeit M E richtet ſich
nach der Sonnenhöhe für den 15 Längengrad öſtlich
von Greenwich Stargard und gilt für Deutſch
land die drei nordiſchen Länder Litauen Polen
Oeſterreich Tſchechei Schweiz Jtalien Albanien
Südſlavien und Ungarn Sie würde natürlich noch
Gültigkeit haben für alle afrikaniſchen Länder die
ſich um den 15 Längengrad gruppieren nur fehlt
hier die internationale Vereinbarung Die aus
verkehrstechniſchen Gründen ſehr wichtige Feſt
ſetzung der Eiſenbahnzeit beſagt alſo daß beiſpiels
weiſe die Sonne in Königsberg etwa 20 Minuten
zu früh in Köln etwa 30 Minuten zu ſpät kul

miniert verglichen mit der mitteleuropäiſchen Zeit
Und ebenſo vereinfachen die anderen Zeitgruppen
die oſteuropäiſche O E weſteuropäiſche W E

die amerikaniſchen und die aſiatiſchen Zeitgrup
pen die jeweiligen Zeitdifferenzen

Mit dieſen Eiſenbahnzeiten kann aber nur die
Ortszeitdifferenz für ein verhältnismäßig kleines
Gebiet überwunden werden Die großen Zeitdiffe
renzen zwiſchen den entfernten Ländern gleicher
Breitengrade bleiben beſtehen weil ja die Um
drehung der Erde und damit die ſcheinbare Wande

rung der Sonne um die Erde nicht abgeſchafft wer
den kann Und dieſe Differenz wächſt nach wie vor
alle 15 Längengrade um eine Stunde denn 360
Längengrade ſind 24 Stunden alſo eine Erdum
drehung Schanghat liegt etwa auf dem 120 Breiten
grad öſtlich d h über 105 Grad öſtlicher als M E
Z Die Zeit Oſtchinas iſt mithin um rund 7 Stun
den weiter als in Mitteleuropa Wenn wir Mittag
haben iſt es dort ſchon Abend und wenn unſer
Tag zu Ende geht hat dort ſchon ein neuer Tag
begonnen Newyork liegt demgegenüber rund
90 Grad weſtlich der M E die Tageszeit iſt alſo
6 Stunden hinter uns zurück Dieſe eigentümliche
Verſchiebung der Zeiten für alle Stunden des Tages
iſt aus den folgenden Zahlenreihen erſichtlich
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T
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Schanghat
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X Tagesgvenze ein neuer Tag beginnt

160 17 18

Solange nun unſere Verkehrs und Nachrichten
mittel gewiſſermaßen nur kleine Erdräume be
herrſchten blieben dieſe Zeitverſchiedenheiten prak
tiſch ohne große Bedeutung Es genügte einen
Längengrad auszuwählen bei dem der Tag ſeinen
Anfang zu nehmen hatte Daß hierfür der 180 Län
gengrad im fernen Pazifiſchen Ozean auserſehen
wurde zeigt wie weltfern dieſes größte aller Meere
damals geweſen iſt Der wachſende Schiffsverkehr
zwiſchen Amerika und Aſien wird an dieſer Da
tumslinie bald Anſtoß nehmen müſſen doch
die Reiſenden bei jedesmaligem Ueberqueren der
entſcheidenden Linie das Datum ändern Bei jeder
Weſt Oſtfahrt die der Sonne entgegengeht iſt ein
Tag zu ſtreichen denn das Gebiet weſtlich der
Datumsgrenze iſt ja noch nicht ſo weit Und bei
jeder Oſt Weſtfahrt muß ein Tag hinzugerechnet
werden weil die Sonne ſchon einen Tag voraus iſt

Dieſes Hin und Herſchieben des Datums iſt
allerdings harmlos und einfach gegen die große
Verwirrung die jetzt der Funkbericht anſtellt Die
erdbeherrſchende Geſchwindigkeit dieſes Nachrichten
mittels iſt ſchneller als die Zeit Der Funkbericht
der in Schanghai um 19 Uhr aufgegeben wird war
tet nicht bis es auch bei uns Abend iſt ſondern er
trifft ſchon mittags ein Die Nachmittagszeitungen
können daher ſchon mit Schlagzeile berichten

Schanghai heute abend bombardiert Und die
Zeitungen in San Francisco das mit Schanaghai
um 16 Stunden differiert melden ihren über
raſchten Leſern Morgen früh war

Verſicherungsmord auf Beſtellung
Der ſenſationelle Tod des Generaldirektors Steinherz vor Gericht

Budapeſt 16 Februar
Vor dem Strafgericht in Kecſkement wird

gegenwärtig die Verhandlung in einem Prozeß
geführt der die Löſung eines der merkwürdigſten
Kriminalrätſel der letzten Jahrzehnte bringen ſoll
Es handelt fich um den Tod des Geueraldirektors
und Weingroßhändlers Rudolf Steinherz der
im Budapeſter Schnellzug mit einem Hammer er
ſchlagen wurde Als ſein Mörder iſt der 19jährige
Tapezierergehilfe Friedrich Fiſchl angeklagt Zahl
reiche Umſtände der Tat und auch die Ausſage des
Angeklagten deuten darauf hin daß Steinherz ſelbſt
den Mörder gedungen hatte damit er ihn
umbringe oder zumindeſt ſchwer verletze Auf dieſe
Weiſe wollte Steinherz der finanziell zuſammen
gebrochen war ſeiner Familie zu einer Verſiche
rungsſumme in der Höhe von einer Viertelmillion
Mark verhelfen Die Staatsanwaltſchaft hat den
Erzählungen Friſchls keinen Glauben geſchenkt und
ihn wegen abſichtlichen wenn auch nicht vorbedachten
Mordes angeklagt

Von beſonderer Bedeutung für die Beurteilung
des Falles waren die Angaben eines Verſicherungs
beamten namens Fabian der in der Vorunter
ſuchung angegeben hat daß Steinherz ſchon zwei
Jahre vor ſeinem Tod bei ihm eine Unfallverſiche
rung auf 10000 Dollar eingehen wollte Steinherz
habe damals verſucht ihn den Verſicherungsagenten
zu überreden daß er ihn niederſchlage

Die erſte Ueberraſchung des Prozeſſes bildete die
Feſtſtellung daß das Korpus delikti der Hammer
mit dem Steinherz erſchlagen wurde aus dem
Gerichtsſchrank geſtohlen wurde Ebenſo
verſchwand auch der blutbefleckte Mantel Fiſchls
Die anderen weit wertvolleren Gegenſtände ließen
die Täter unberührt Im letzten Augenblick hat die
Familie des Ermordeten dem Gericht eine Eingabe
überreicht in der ſie mitteilt daß

nicht Fiſchl ſondern ein unbekannter blonder

junger Mann der Mörder iſt und Fiſchl nur von
Perſonen die an der Sache intereſſiert ſeien
überredet wurde den Mord auf ſich zu nehmen

Jn der Verhandlung blieb Fiſchl bei ſeiner ur
ſprünglichen Darſtellung und erklärte daß er auf
die fortwährenden Bitten Steinherz hin ſich ent
ſchloſſen habe ihn zu töten Steinherz habe ihm
eine Uhr ohne Zifferblatt übergeben und geſagt
daß er bei der Wiener Sowijetgeſandtſchaft ſofort
5000 Dollar bekommen werde wenn er dieſe Uhr
vorweiſe

Die Tat ſelbſt ſchilderte Fiſchl folgendermaßen
Kurz vor der Station Cegled meinte Steinherz

ganz plötzlich und in ſehr ruhigem Tone zu mir
Fritzl jetzt mußt du mich aber totſchlagen

Jch war zu Tode erſchrocken aber ich hatte ihm ver
Pro alles zu machen was er von mir verlangen
würde

Vorſitzender Haben Sie ihn nicht gefragt wozu
das gut ſein ſollte

Angeklagter Steinherz ſagte mir immer daß
ich vom Volkskommiſſar Vago bei der Sowjet
geſandtſchaft in Wien alles erfahren werde Der
Steinherz hat mich hypnotiſiert Seine
Suggeſtionskraft war ſo ungeheuer daß ich über
haupt nicht wußte was ich tat Jch handelte wie
eine Maſchine

Beſonderes Intereſſe erweckte die Vernehmung
der Witwe Frau Steinherz die in tiefer Trauer
vor Gericht erſchienen war Sie erklärte Das
was Fiſchl erzählt kann unmöglich der Wahrheit
entſprechen Vielleicht hat ihn eine Verſicherungs
geſellſchaft zu dieſer Ausſage bewogen Mein Mann
war immer ein Optimiſt er liebte das Leben und
verdiente immer auch wenn er ohne Stellung war
Von Not war bei uns zu Hauſe keine Rede

Das Urteil wird im Laufe des heutigen Tages
gefällt werden

Zweiter Stratoſphärenflug Piccards
Jngeniuer Dr Kipfer der Profeſſor Piccard bei

ſeinem erſten Stratoſphärenflug begleitete iſt aus
Innsbruck in Augsburg eingetroffen um auf dem
ſeinerzeitigen Startplatz bei der Ballonfabrik eine
Reihe von Kontrollmeſſungen durchzuführen Er
beſtätigte erneut daß Profeſſor Piccard mit größter
Wahrſcheinlichkeit beabſichtige von Augsburg aus
einen zweiten Stratoſphärenflug zu organiſieren
den der belgiſche Phyſiker Coſayns ausführen ſoll

Vor einem Lichtſtreik in Hamburg
Die Arbeitsgemeinſchaft des Hamburger

Einzelhandels fordert in einem Rundſchreiben ihre
Mitglieder auf ſofort mitzuteilen ob ſie gewillt
ſeien mit einem Lichtſtreik zu beginnen Der Licht
ſtreik ſoll den Zweck haben dem Hamburger Elektri
zitätswerk vor Augen zu führen daß die Lichttarife
zu hoch ſind Der Streikvorſchlag geht dahin ab
25 Februar jede Außenbeleuchtung an allen Ham
burger Geſchäften einzuſtellen und den ſonſtigen
Lichtverbrauch möglichſt auf des normalen her

abzudrücken Der Beſchluß über die Proklamierung
des Streiks ſoll in einer Maſſenverſammlung der
Einzelhandelsmitglieder ſowie der Gewerbetreiben
den am 23 Februar erfolgen

Das Arteil im Walfiſch Prozeß
Die der Tierquälerei beim Fang des Walfiſches

in der Haderslebener Förde angeklagten Männer
aus Aaröſund ſtanden geſtern vor Gericht Es wur
den verurteilt zwei Fiſcher und ein Bäcker aus Aarö
bzw Aaröſund zu
50 Kronen

Geldſtrafen von 200 bis zu
Zwei Fiſcher wurden freigeſprochen

Eine neue Steuer
Der Gemeinderat der mecklenburgiſchen Ortſchaft

Bäk hat da die Ausgaben der Gemeinde bei rück
gängigen Einnahmen dauernd ſteigen die Einfüh
rung einer Zimmerſteuer beſchloſſen Für
jedes heizbare Zimmer ſoll eine Abgabe von einer
Mark erhoben werden
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Zum Sturz des Kabinetts Laval

Pierre Laval
der franzöſiſche Miniſterpräſtdent wurde mit ſeinem Kabdk
nett geſtürzt nachdem die Kammer in ihrer Mehrheit gegen

die Regierung ſtimmte

Der Todesſchuß des exotiſchen Geſandten

Vor dem Schwurgericht in Wels Ober Oeſter
reich fand der Prozeß gegen den ſüd amerikaniſchen
Diplomaten Manuel Godohy ſtatt der am 27 Oktbr
v J in St Georgen am Atterſee ſeinen Schwager
M Reinhardt erſchoſſen hat Nach zweitägiger Ver
handlung wurde Godoy auf Grund eines ein
ſtimmigen Beſchluſſes der Geſchworenen frei
geſprochen

Die Tat erregte damals in der ganzen Welt Auf
ſehen Godoy war gerade zum Attaché der Geſandt
ſchaft der Republik Guatemala in London ernannt
worden und nach Europa gekommen als er von
ſeiner Schweſter aus St Georgen ein Telegramm
erhielt in dem ſie um ſeine Hilfe bat Godoy er
klärte in der Verhandlung daß er allen Grund ge
habt habe anzunehmen daß ſein Schwager der be
dauernswerten Frau nach dem Leben trachte Kurz
vor ihrem Tode habe ſein Schwager eine Lebensver
ſicherung für ſeine Frau abgeſch oſſen und ſchon in
Guatemala habe Reinhardt ein Verhalten gezeigt
nach dem er ihm auch das ſchlimmſte Verbrechen zu
getraut habe

Erſchütternd wirkte die Schilderung die Godoy
von den Vorgängen am Mordtage gab Er fand
ſeine Schweſter in bejammernswertem Zuſtande
Sie war von ihrem Mann nach einer Entbindung
unmenſchlich behandelt worden Godoy verlangte
daß ſein Schwager einen zweiten Arzt holen laſſe
aber Reinhardt lehnte höhniſch ab Am nächſten
Morgen wollte Godoy der todkranken Schweſter
etwas zu eſſen bringen aber Reinhardt ließ es nicht
zu Aus Erbitterung über dieſes unmenſchliche Ver
halten habe er Godoy den Revolver gezogen und
den Schwager erſchoſſen

Das Beweisergebnis war für den Verſtorbenen
außerordentlich belaſtend Reinhardt ſcheint tatſäch
lich ſeine Frau in der unmenſchlichſten Weile gequält
zu haben Der Bürgermeiſter von St Georgen er
klärte als Zeuge die Volksſtimmung ſei ſo ſcharf
gegen Reinhardt geweſen daß man ihn erſchlagen
hätte wenn es herausgekommen wäre daß er den
Tod ſeiner Frau verſchuldet habe

Die Geſchworenen fällten dann nach zweitägiger
Verhandlung den oben bereits mitgeteilten Spruch

AchPfund 45 Pfg Taſſe ea e Pfg

Karlchen

da haſt du den S
Hauswaldt
Sinwarren

Kakao
meinen beſten

mit dem Stüdchen

Schokolade obenauſ

Freundſchaft und Feindſchaft
Vier Anekdoten aus meinem Leben

Von Hedwig Courths Mahler
Sie bringen einen Beitrag von der Courths Mah

ler Ja Denn abgeſehen davon daß Frau
Courths Mahler die meiſtgeleſene und meiſtgeſcholtene
Schriftſtellerin Deutſchlands iſt haben wir auch die
Beobachtung gemacht daß viele derjenigen die ihre
Romane als den Inbegriff des Kitſchigen und Un
echten bezeichnen n o niemals etwas von
ihr geleſen haben Hier überzeugen Sie
ſich ſelbſt Vielleicht daß durch dieſe unverändert von
uns gebrachten autobiographiſchen Epiſoden das Urteil
über die Schriftſtellerin und ihre Romane
keine Korrektur erfährt Vielleicht daß dieſe Epiſoden
aber doch manchem wenigſtens ein Bild von der
Frau vermitteln die aus kleinſten Familienverhält
niſſen ſtammt nur die Volksſchule beſucht hat mit
14 Jahren ſchon ſelbſtäwdig ſein mußte und mit 25
ihren erſten Roman ſchrieb Am 18 d M feiert ſie
ihren 65 Geburtstag

Es iſt ſchwer zu unterſcheiden was Freundſchaft
oder Feindſchaft iſt Zuweilen halten wir das eine
für das andere Und ich glaube daß die Feindſchaft
meiſt das echtere ehrlichere Gefühl iſt Ein altes
Sprichwort ſagt Gott ſchütze mich vor meinen Freun
den vor meinen Feinden will ich mich ſchon ſelber
ſchützen

Was mir grade einfällt will ich alſo hier er

zählen IAls ich noch Anfängerin in meinem Beruf war
ſchüchtern und unbeholfen meine Werke einem lite
rariſchen Büro anbot ermunterte mich der Redakteur
dieſes Büros inſoweit daß er all meine Romane
allerdings gegen ein minimales Honorar annahm
Ich erfuhr erſt ſpäter daß dieſe Romane dem Ver
triebsverleger ſehr große Einnahmen brachten die zu
meinem Honorar in keinem Verhältnis ſtanden Der
obige Herr Redakteur machte ſich ſpäter ſelbſtändig
und gründete einen ſehr literariſchen Verlag Jn
zwiſchen war ich ſchon bekannt geworden und mit dem

Erfolg kamen wie das immer iſt die Anfeindungen
Jener Herr Redakteur bot mir zornig gegen meine
Gegner zu Felde ziehend an eine Broſchüre zu
meiner Verteidigung zu ſchreiben und ſie in ſeinem
Verlag erſcheinen zu laſſen aber natürlich auf
meine Koſten Mir widerſtrebte es ſozuſagen einen
Verteidiger für mich zu kaufen ſagte ab und er
ſchrieb mir drohend und deutlich Wenn Sie das nur
nicht einmal ſehr bedauern werden

Dieſer tapfre Streiter der alſo gegen gute Be
zahlung für mich einzutreten ſich erbot wechſelte nun
in das Lager meiner Feinde und Angreifer ſetzte ſich
hin und ließ geharniſchte Angriffe gegen mich los die
alles übertrafen was bisher gegen mich vorgebracht
worden war Er der mich immer wieder um neue
Romane für ſeinen Verlag erſucht hatte der all
meine Arbeiten annahm um gut Geld damit zu ver
dienen ließ allerlei Pamphlete gegen mich los ſeit er
nichts mehr an mir und durch mich verdienen konnte
und wurde mein erbitterter Feind

War das Feindſchaft
II

Eine ſiebzehnjährige Schwedin die meine Bücher
in ihrer Landesſprache eifrig las ſchrieb mir im
jugendlichen Ueberſchwang ſchwärmeriſche Briefe die
ich aus Mangel an Zeit immer nur mit kurzen höf
lichen Dankesworten beſtätigte Da kam die Zeit
unſerer Hungersnot die wir ſchon faſt vergeſſen
haben Die kleine Schwedin ſchickte mir jede Woche
ein Briefpäckchen mit köſtlichem Kakao damit ich nicht
von Kräften kommen ſollte Als die Jnflation uns
dann alle arm gemacht hatte und ich kurz und bündig
erklärte daß ich das Briefporto nicht mehr auſbringen
könne ſandte ſie mir in jedem Brief eine Schweden
krone für das Rückporto Und als es ganz ſchlimm
um uns ſtand bettelte ſie ihren Eltern die Zuſage ab
daß ſie mich einladen durfte in ihre Villa am Mälar
ſee wo ich mich pflegen laſſen ſollte bis ich mich er
holt und gekräftigt habe Natürlich lehnte ich ab aber
ich nannte Aſtrid Tralle ſo hieß die junge Dame ſeit
her meine kleine ſchwediſche Freundin trotzdem wir
uns nie geſehen hatten Denn was ſie mir getan

war echte hilfsbereite Freundſchaft Finden Sie
das nicht auch I

Zahlreiche Bittgeſuche laufen täglich bei mir ein
und es iſt unglaublich was von mir alles verlangt
wird Vom Kinderwagen bis zum Wochenendhäus
chen vom Lehnſtuhl bis zum Segelboot von dem
kleinſten Betrag bis zu Tauſenden Wollte ich all
dieſe Bitten erfüllen müßte ich zehnmal ſo viel ver
dienen um nur dieſe Anſprüche alle erfüllen zu
können Eines Tages verlangte ein Jüngling aus
Breslau ich möchte ihm umgehend zweitauſend
Mark ſchicken er wolle mit ſeiner Braut eine Reiſe
nach Amerika machen da ihm das Leben in Deutſch
land zum Halſe heraus hänge und er drüben ſeine
Weltanſchauung erweitern wolle Jch war hart

herzig genug das abzulehnen Darauf erhielt ich
einen Brief von dem Jüngling aus Breslau der ſtatt
der Anrede ein drohendes Totenkreuz trug und nur
die Worte enthielt Fluch Verderben und ewige
Feindſchaft

Das war wenigſtens deutlich nicht wahr

IV
Es war in der Kriegszeit Oft bekam ich Briefe

aus dem Feld von mir ganz unbekannten Männern
die mich um Bücher baten weil ſie die geiſtige Oede
im Schützengraben nicht mehr ertragen konnten Wir
alle haben damals nur zu gern unſere Liebesgaben
an die Front geſchickt und ich habe ſelbſtverſtändlich
keine dieſer Bitten un berückſichtigt gelaſſen Aber
immer ſchickte ich Bücher von anderen Autoren weil
ich mir einfach nicht denken konnte daß die rauhen
Krieger Gefallen an meinen ſentimentalen Liebes
geſchichten finden würden Mit Bedacht wählte ich
hohe geiſtige Koſt Aber eines Tages ſchrieb mir
einer dieſer Männer Wir danken Jhnen ſehr für
die ſchönen Bücher ſind aber ſehr betrübt daß nicht
eines davon aus Jhrer Feder ſtammt Grade Jhre
ſchlichten anſpruchsloſen Bücher bringen uns Ent
ſpannung Friedenshoſfnung ein Stück Heimat
Die wenigen Exemplare Jhrer Bücher die wir in
der Feldbibliothek beſitzen ſind ſo zerleſen daß ſie

auseinanderfallen Haben Sie nicht wenigſtens einige
Zeitungsdrucke von Jhren Romanen übrig Bitte
verzeihen Sie die abermalige Anzapfung Jhrem er

gebenen Freund SWar das nicht wirkliche Freundſchaft mit einem
mir ganz Unbekannten

Dieſer Mann ſchrieb mir ſpäter nach langen
Jahren In das bürgerlich friedliche Leben zurück
gekehrt finde ich weder Zeit noch Ruhe um Jhre
Bücher zu leſen die uns im Kriege oft vor Verzweif
lung bewahren mußten Jetzt lieſt meine Tochter
Jhre Romane und ich kann es verſtehen daß ſie
es gern tut

Stadttheater Am Freitag geht als Erſtaufführung
Wolf Ferraris komiſche Oper Der Liebhaber als
Arzt in Szene Unter der muſikaliſchen Leitung von
Generalmuſikdirektor Band und der Spielleitung von
Auguſt Roesler wirken mit die Damen Draeger und
Hajdu die Herren Heimbach Kathammer Kernwein
Lichtenberg Momberg Roesler und Streckfuß Hier
auf geht als Erſtaufführung Rezniceks komiſche Oper
in einem Akt Spiel oder Ernſt unter der muſi
kaliſchen Leitung von Hanns Epſtein und der Regie
Auguſt Roeslers in Szene Hier wirken mit Elfriede
Draeger Eta Hajdu Alfred Grüninger Carl Mom
berg und Walter Streckſfuß Auch das Bühnenbilòö zu
Spiel oder Ernſt entwarf Auguſt Roesler Jn

der heute ſtattfindenden Aufführung der Oper Car
men ſingt Carl Momberg die Partie des Escamillo

Gerhart Hauptmann Uraufführung Gerhart
Hauptmanns letztes Werk Vor Sonnenunter
gang erlebte geſtern in Berlin im Deutſchen
Theater ſeine Uraufführung Unter der Regie von
Max Reinhardt errang das Werk vor ausverkauftem
Haus einen ſtarken Erfolg zumal für die Hauptrollen
Werner Kraus und Helene Thimig verpflichtet
waren Hauptmann der der Uraufführung beiwohnte
wurde mit Reinhardt zuſammen ſtürwmiſch gefeiert
Auf das Werk ſelbſt und die Aufführung werden wir
demnächſt noch zurüickkommen
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tacittheater
Heoute Mittwoch 209 23 Uhr

Larm an
Oper von 8 Biaet

Donnerstag 20 ge 225 Uhr
Orpheus in der Unterwelt 3

Operette von J Offenbach

Halliſche Nachrichten

AIKSwaze ar
Kleine Klauaatralbe 15

Prämlierung der aohöüö snsten 3 Damen
und Herrenkosatüme

Walhalla Theater
Ein Sonder Erfolg

C m ähklerwann Hohn und Manta Sinn

Ia land ter Läden

Operette von Franz Lehbar e
schreſben Die Direktlo d den Haupiall Hachr rollen eine Besetzung die Itespleichen en

V
Heute Mittwoch

sowie Sonnabend
und Sonntag

Cezellschaftstant

u e wocugroben Festsaal

Konzert
Ltg Hans Teichmann

Eintritt tret
Morgen Donnerstag
4 Uhr Tanzteo

tm

Böserbubenball
Eintritt tret

S er vherbottglauhe

c

Blutreligion oder
Evangelfum

Mäheres Slehe Anschlagsäule

Die Hellsarmee Halle
Morgen Donnerstag den 18 2 32 abds 8 Uhr
im saal Mars la Tout Große Ulrichstraße 10

Trauung
Kapitänin Bartel u Kapitän Kupfer

Jedermann herzlich will kommen

Kurhaus
Bad WVittekind

Donnerstag den 18 Februaor
nachm 4 Uhr

Großer Tanz Tee

Wer in den BNN inseriert

beherrscht den schlesischen Markt

Dittrichs Bierstuben
Grobe Ulrichstraße 18Heute AittwoenGroßes Kappenfest
Kkapolle Honny

Grüner Winkel luſterplaſt
Heute Mitiwoch Tanz Abend

Kaffeehaus Schmauch
Bernburgerstraße 9 Teleton 24762

Preis AbbauHelles Freyberg inkl 33Helles Coburger e Liter inkl 6685e

Vleischbrühe mit Pastete 50h e e heute Tanz
oft inſerieren

heit
billig inlerieren W

Wer sein Auto abgemeldet
aber Auto fahren muß wendet

sich nur an vie
JSelbstfahrer

Grödte Organisation Dentschlanas

Zweſgniederlassung Königstr 62
Hier bekommt man den gewünschten Wagen
fär alle Zwecke ohne auch mit Chauffeur

bei billigster Berechnung
Keine Kautlon Bitte Druckschriften fordern

Ruf 31552 h

e

Größte

en
des

deutschen
e

Rundfunk Programm
des Leipziger Senders
Donnerstag 18 Februar

Anſchließend bis 15 Uhr Früh
9 Uhr Gemeinſchaftsprogramm der deutſchen Schul

einer

30 Uhr Funkaymnaſtik
konzert

Drei Die Generalverſammlung

Winterkampfſpiele 1932 in Altenberg im
Wirtſchaftsnachrichten

16 Uhr
orcheſters

ehrſpiel von H G Pauls und Leonhard Singer 10 Uhr Karl Ufer
Wirtſchaftsnachrichten 10 05 Uhr Wetterdienſt Verkehrsfunk33 Tagesprogramm 10 10 Uhr Was die Zeitung r Café

30 Uhr Schulfunk Muſikaliſche Erziehung 11 hrWerbenachrichten 12 Uhr Wetterdienſt Verkehrsfunk und Claussner

Tagesprogramm Gr Ulrichstrasse 5212 10 Uhr Mittagsronzert aus Breslau Dazwiſchen Ecke Schulstrasse
13 Uhr Wetltervorausſage und Preſſebericht 14 Uhr Er Heute
werbsloſenfunk Wilfried Göpel Menſchen die ihr Lebenmeiſtern Käthe Kollwitz 14 30 Uhr Filme der Woche Ende 4 Uhr J
14 45 Uhr Erzgebirgiſche Lieder des erzgebirgiſchen Trios
Lütenberg 15 Uhr Altenderg ein Funkbild von Profeſſor SS
Hans Philipp Weitz anläßlich der Deutſchen akademiſchen

des
Blumer

Nachmittagskonzert
Dirigent Theodor

vorausſage und Zeitangabe 17 50 Uhr Wirtſchaftsnachrichten
18 Uhr Hygienefunk Profeſſor Dr Karl Süpfle Hygieniſche

18 30
19 Uhr Dr Fritz Heller

Jrrtümer 18 15 Uhr Steuerrundfunk
18 50 Uhr Wir geben Auskunft
Lehrling und Lehrherr

19 30 Uhr Unterhaltungskonzert des Leipziger Sinfonie
orcheſters Dirigent Emil Luh 21 15 Uhr Zeitbericht g21 25 Uhr Nürnberger Trichter eine ergötzliche Textfolge von 19 Uhr Private Wohltätigkeit Mehrgeſpräch 19 30 Uhr
Rense Chriftian Schuchhard und Paul Hildebrandt Leitung Stunde des Landwirts Dr Wick Sortenwahl bei Sommer
Otto Stoeckel 22 05 Uhr Nachrichtendienſt Funkfſtille getreide Hülſenfrüchten und Futterpflanzen Anſchließend

Wiederholung des Wetterberichts für die Landwirtſchaft

aus

gar

gl

Regt zur Harzuury

Harz 25
e

Janz Abend 8 Uhr
Kapelle bred Becker e
Mit agssch 60 pfy

m Bier od Kaflee 59Aktiengeſellſchaft

Erzgeb 15 35 Uhr PrivatLeipziger Sinſonie Miet Hutos u el17 30 Uhr Wetter Ruf 344 29 4

m

wut

las

Hosrage
Lindenſtr 59 II
am Riebeckplatz

Tel 283 67
Uhr JSpaniſch

AmRleheckplutz

Gustavwo

Eine Welt Attraktion
folgt der andern

Ah morgen Donnerstag nachmittag 4 Uhr

Großes Sonde

Z3 Original

Was waren und Sind die größten Variete Attraktionen der Welt

Rastelli f 3 Fratellinis Grock
Nur Varietes von Rang

haben bisher die 3 Fratellinis als ihre größte Attraktion dem Publikum
zeigen können Wenn wir uns nun trotz großer Unkosten dazu ent
schilossen haben diese unerhörte Attraktion unseren werten
Besuchern zu bieten so hoffen wir dem Hallischen Publikum mit dieser
Welt Sensation etwas zu zeigen

M was nur einmal vorhanden ist IVII I
Die Altmeister jener Wenigen die es verstehen ihrer humorsprühenden

vielseitigen Arbeit den richtigen Stimmungsgehalt zu geben
ewregen wit idrem neuen Programm eine Kette ununterbrochener lachstürme

OIGOW m S

AmRlebeckplatz

r Gastspiel
der berühmtesten

Wetten

Gr

G Ferner das fahelhafte Tonfülm Programm G
Nach ursprünglichem Verbot von der Zensur freigegeben

Die Seitensprünge eines hemannes von immens plikant
komischer Schlagkraft werden hier geschiidert die Lachsalven
erregenden Hauptroiien die beliebte Dartteltertchar

Stunden das Grau des Alltags vergessen 1s6t
Lottie Neumann Johannes Riemann

Anny Ahlers Paul Westermeler
Hermann Picha Hax Wilmsen

n Hierzu ein auserlesenes Beiprogramm tn
Täglich 400 610 15 Uhr

Sonnabend Sonntag u Mittwoch nachmittag 2 Uhr
veranstalten wir mit den

3 Fratellinisje eine große Jugenduorstellung zu klein Prefsen

Frei u Ehrenkarten diese Woche ungültig Trotz der enormen Unkosten

keines Pralserhöshungl
Von jetzt ab auch Sonntags die ermöäsig
ten Werktags Abendpreisel

SVÄYMMM erregen
beachtung

hergeben wollen in
die uns für

S

7

Sonntags ab 5 Uhr

guz TZ

au ,n

hl

Mittwoch 17 Februar 1932

brobe broße
ichen 91 Ey Dich 51

Ah morgen Donnerstag nachm 5 Uhr

Unsere grobe Ohberraschung

Die Prasseo zachrelbts
lst des eln Flim t Mein Gott haben dle leute

gelocht gebrölit sich gewunden u gebördet
wie sorglose Kinder

und alles lacht Trönen Uber die
toliste aller Tonflim Possens W

Wurſt Adoun
Nach ger entzöckenden viele 100mel gezelgten

Operette von Wolter Kollo e
Musiki Walter Kolto S

I ung und Alt selbst der gröbte Grliesgram
mässen und werden Trönen lachen ober eine

Komikerbesetzung mit e
Trude Berliner Georg Alexander
Paul Hörbiger Fritz Schulz
ida Wüst Kurt Vespermann S
Eisa Temary Kurt Lilion
Grete Netzier Adele Sandrock e

Die reizenden spritzigen Schleger Nur die
Kuhes Sennorita Schau mir
nicht so tie ins Auge sind Kompo
sitionen des bekannten Schiagerkomponisten

Walter Kollo SHierzu ein auserlesen Beiprogramm
und die hochektuelle

O0 Fox tönende Wochenschau O
Beschten Sie unsere billigen Nachmittegs Preise

Von jetzt ab auch Sonntags gewöhnl
Werktags Abencdpreisel

u nAlt und Jung Groß und Klein
sind begeistert von den tollkühnen Leistungen

des Lieblings aller VolkerRichard Talmadge
in dem ver wegenen

Relter u Abenteurer Tonfilm
TDer Oberfall a

Mexiko Post
Tausend Abenteuer eines Weltenvummlers

Ferner zeigen wir den entzückenden deutschen
Tonfilm

Hein Traum wär ein Mädel
Wunderschöne Lieder begeistern und erheltern

jung und alt

Jugendliehe unter 14 Jahren zur1 Vorsteliung kleine VFreise
Benchten Sie unsere billigen Nachm Preise
Werktages bis 6 Uhr 50 70 I U W

Auch eine kleine Anzeige hat grohen Ertolg

Heute geht s his 4 Uhr
2 Stimmunga J I 7 B0ockbier

Lud Wuchererstr 73a 8 trubel
Nur noch Kurze ZTeilt epielt die beliebte Stimmungs

kapelle Osst Mutschler mit Rudi und Kurt

20 Uühr Don Carlos dramatiſches Gedicht von Friedrich

t

Wevon Schiller Spielleitung Ernſt Hardt 22 30 Uhr LetzteDonnerstag 18 Februar Stunde des Berliner Sechstagerennens im Sportpalaſt An
30 Uhr Funkgymnaftik Anſchließend bis 15 Uhr Früh ſchließend Wetter Tages und Sportnachrichten Danach bis Sonntag 21 Febr 8 Uhr für F Die endloſe Straße

ronzert Während einer Pauſe 45 Uhr Wetterbericht für 30 Uhr Tanzmuſik der Kapelle Gerhard Hoffmann Refrain Kartenausgabe 18 20 Wiederholung für D Mittwoch
die Land wirtſchaft 9 Uhr Gemeinſchaftsprogramm der geſang Erwin Hartung 2 März Die Mitglieder der Reihen A B C können dieſen nene Die ver erge 3 Vorſtellungen wahlfrei befuchen Donnerstag 18 Febrtiengeſellſchaft Lehrſpiel von H G Pauls und Leonhar rot S xSinge n 10 35 ühr Neueſte 12 Uhr Wetter g wahlfrei Orpheus in der Unterwelt Operette vonvericht für die Landwirtſchaft Anſchließend Schallplatten ereins n en Offenbach Karten noch verfügbar Die Vorſtellung Jm
konzert Anſchließend Wiederholung des Wetterberichts für die weißen Rößl am Sonnabend 20 iſt ausverkauft Weitere
Land wirtſchaft
Neueſte Nachrichten

14 Uhr Konzert aus Berlin
15 30 Uhr Wetter und Börſenbericht
ſtunde Elſe Steup Frauen helfen ch untereinander

Hans Wilh MirbelWädagogiſcher Funk Prof
methodiſchen Erfahrung der Gegenwart

12 55 Uhr Nauener Zeitzeichen

15 Uhr
ahne Großmutter Mutter und Kind Leitung G van Evſeren

13 30 Uhr

Kinderſtunde Ur

15 45 Uhr Frauen
16 Uhr

Aus der

HA L CG VonFür die Sondervorſtellung der Operettte Orpheus in der
Unterwelt am Donnerstag d 18 ſind nochmals einige

Für die Aufführung des Frontſtückes
Die endloſe Straße am Freitag 26 erhalten unſere Mit

Werken

16 30 Uhr Nachmittagskonzert aus Berlin 17 30 Uhr HrAuguſt Scholtis Das Hutſchiner Ländchen 18 AUhr Leſe Plätze verfügbar
ſtunde Emanuel bin Gorion Gottfried Keller Eugeniaeine römiſche Geſchichte 18 30 Uhr Spaniſch für Fort glieder wahlfrei Karten gegen Mitgliedskarten in unſerer
geſchrittene 18 55 Uhr Wetterbericht für die Landwirtſchaft Geſchäftsſtelle Brüderſtraße 14 Ruf 234 79

Wiederholungen werden bekanntgegeben Donnerstag 18
8 Uhr Degen Loge Agnes Miegel lieſt aus eigenen

Nur noch wenige Karten verfügbar Geſchäfts
ſtelle Martinsberg 15 Ruf 216 43

Die Freunde der Geſelligkeit veranſtalten
am Sonnabend 20 Febr 20 Uhr GDA
Heim einen Abend nach rheiniſcher Art
mit Elferrat Büttenreden und Kuplets
Anmeldung erforderlich Alle GDA Mit
glieder nebſt Angehörigen ſind herzlich
willkommen

Verein für Erdkunde Freitag 19 d 8 Uhr
im Melanchthonianum Fortſetzung der Lichtbildervorträge
über eigene Forſchungsreiſen Profeſſor Dr G Schott

Hamburg einer der bedeutendſten Ozeanographen ſpricht
über Forſchungsfahrten im Stillen Ozean
die Fidſchi gnſelnunddieKüſtenvonPeruGäſte willkommen 1 RM Studenten und Schüler 50 Pf

Deutſche Volkspartei halte
Franuengruppe

Z Donnerstag 18 Febr abends 8 Uhr
S findet im Neumarktſchützenhaus Harz 41

ein Aufklärungsabend ſtatt über die Ab
rüſtungsfrage Es wird ein Bildſtreifen

Warum Abrüſtung gezeigt und Frl
Telegraphenſekretärin Wittſtock wird die

Erläuterungen dazu geben Gäſte willkommen

Biochemiſcher Verein Halle Freitag 19 Febr
20 Uhr findet im Neumarktſchützenhaus ein Vor
trag durch Herrn Bitzer ſtatt über Die Wirkungs
und Anwendungsweiſe der biochemiſchen Kalkſalze

und kurzer Ueberblick über das Weſen der Ergänzungsmittel
Hall Jagbverein und Umg Morgen Stammtiſch

Günther Stadt Landsberg
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Stadt Zeilung
Halle den 17 Februar

Schreccſchüſſe bei einer zwangsräumung

Echwere Zwiſchenfälle in der Benkendorfer Straße
Der Mieterausſchuß Vorſitzende der Kleinwohnungs

bau G ſollte exmittiert werden
Bedenkliche Formen nahmen heute früh die Be

eitumſtände einer Zwangsexmittierung in der
kendorfer Straße an die nach aufregenden

wiſchenfällen deshalb nicht ausgeführt werden
onnte weil die mit dem Möbelabtransport beauf

tragten Perſonen ſchließlich die Durchführung ihres
Auftrages verweigerten Bei dem zu Exmittierenden

lte es ſich um den Handlungsgehilfen Wink
er den Vorſitzenden des Mieterausſchuſſes der
leinwohnungsbau der bekanntlich erſt kürz

zu einem Mieterſtreik aufgefordert hatte
Die Durchführung der Zwangsexmittierung gegen

Winkler ſollte heute früh auf Grund eines im ver
gangenen Jahre geſchloſſenen gerichtlichen Vergleichs

Winkler war in der Mietzahlung rückſtändig ge
blieben vollzogen werden Da man von vornherein
mit Zwiſchenfällen rechnete wurde bereits in früher
Morgenſtunde die Gegenò polizeilich abpatrouilliert
was aber nicht verhindern konnte daß ſich ſchließlich
etwa 300 Perſonen angeſammelt hatten als der
Möbelwagen kam

Als die erſten Möbelſtücke ſo berichtet ein
Augenzeuge nach der Straße hinuntergeſchafft
wurden wurden in der Umgegend mehrfach Fenſter
geöffnet aus denen gegen die Angehörigen des in
zwiſchen eingetroffenen Ueberfallkommandos Schmäh
rufe ausgeſtoßen wurden Auch wurde die Menge
aufgefordert die Exmittierung zu verhindern Gleich
zeitig ſprang ein Paſſant auf den Möbel
wagen ergriff die Peitſche und verſuchte da
von zu fahren Dabei ſchlug er nicht nur auf die
Pferde ſondern auch auf die ſich ihm entgegenſtellen
den Polizeibeamten ein denen es aber doch gelang
den Wagen zum Stehen zu bringen und den Täter
feſtzunehmen

Da die Rufe aus den Fenſtern nicht verſtummten
ordnete der Führer der Polizeimannſchaft an daß
gegen diejenigen die die Fenſter auf Aufforderung
nicht ſchloſſen Schreckſchüſſe abgegeben werden ſollten
Tatſächlich iſt eine Anzahl von Schreckſchüſſen ab
gegeben worden die auch den Erfolg hatten daß
Ruhe eintrat

Auch bei dem Zwiſchenfall mit den Pferden die
bis zur Ecke Huttenſtraße vorgepeitſcht wurden
fielen bereits Schreckſchüſſe Ebenſo ſpäter als die
Menge anseinandergetrieben und bis in den Paſſen
dorfer Weg hinein verfolgt wurde

Die Zwangsexmittierung konnte aber trotzdem
nicht durchgeführt werden da ſich die Möbelräumer
ſchließlich weigerten die Räumung durchzuführen
und mit ihrem Wagen unter Bravorufen der Menge
wegfuhren

Herabgeſetztes Gtrafmaß

Die I halliſche Strafkammer verhandelte am
Dienstag als Berufungsinſtanz unter dem Vorſitz von
Landgerichtsdirektor Dr Fenner gegen den Maurer
meiſter Walter der wie wir ſeinerzeit berich
teten vom Großen Schöffengericht wegen Vergehens
gegen die Konkursordnung ſowie wegen Sach und
Mietwuchers in je einem Falle zu neun Monaten
Gefängnis und 800 RM Geldſtrafe verurteilt
worden war

Seine Berufung war inſofern von Erfolg gekrönt
als ſogar der Vertreter der Anklage Staatsanwalt
Dr Buſch wegen der Anklage des Mietwuchers auf
Freiſpruch plädierte Auf Grund der Ausſagen des
Sachverſtändigen kam auch das Gericht zu der Ueber
zeugung daß in dieſem Falle die Aufwendungen des
Angeklagten ſo hoch geweſen ſeien daß von einer un
angemeſſenen Forderung nicht die Rede ſein könne
In dieſer Hinſicht erfolgte alſo Freiſpruch auf Koſten
der Staatskaſſe

Jm übrigen betonte der Verteidiger daß man in
dem Angeklagten keineswegs einen Betrüger ſehen
dürfe Er ſei vielmehr ein Mann der ſich mit eiſerner
Energie und unermüdlichem Fleiß aus kleinen An
fängen in die Höhe gearbeitet und durch ſeine zahl
reichen Wohnungsbauten der Allgemeinheit großen
Nutzen geleiſtet habe Sein Sturz ſei in erſter Linie
durch unvorhergeſehene wirtſchaftliche Verhältniſſe
herbeigeführt worden Er beantragte daher Freiſpruch
auf ganzer Linie

Das Gericht war jedoch der Meinung daß die neue
Beweisaufnahme in den beiden anderen Fällen die
zur Verurteilung geführt hatten kein weſentlich
anderes Ergebnis gebracht habe Jmmerhin ſetzte es
die Geſamtſtrafe herab indem es auf ſechs Monate
zwei Wochen Gefängnis und 300 RM
Geldſtrafe erkannte

Wieder ein Adoptionsſchwindel

Kürzlich wurden in Halle für ein einjähriges
Kind Abdoptiveltern geſucht Dabei wurde als
einmaliger Erziehungsbeitrag die Summe von
10 000 RM angeboten Wie inzwiſchen bekannt
geworden iſt handelte es ſich dabei um eine üble
Schwindelei nach bekannten Muſtern Ein gewiſſer
Breu wurde inzwiſchen als Suchender feſtgeſtellt
gegen ihn iſt beim Amtsgericht in Landsberg a V
ein Belrugsverfahren anhängig gemacht worden Er
hat eine Unmenge von Angeboten erhalten und von
jedem Intereſſenten eine Gebühr von 20 RM zur
Einholung von Auskünften erhoben Um nun

feſtzuſtellen wer tatſächlich die 20 RM eingezahkt
hat bittet die halliſche Kriminalpolizei Geſchädigte
ſich auf dem Polizeipräſidium Zimmer 41 zu melden

Wetter Beobachtungen des landwint

zchaktlichen lurftutes der Univ Halle

Barometerstand heute morgen 7 Uhr
kleiner Zeiger gestern morgen 7 Uhr

Mittwoch 17 Februar 1932 morg 7 Vhr

Soonenaufgang 727 Wi Mondaufganz 1118

Kennenuntergang 1726 i Nendantergang 50 Mi
Dager der Dämmerung 40 Mi Heondobase zunehmen

Niederschlag der letzten 24 Std
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Zum Vergleich mit den Angaben der Wetterkarte sind für Halle
es 10,0 mm hinzuzurechnen

Halliſche Nachrichten
r er Öss mm

Denksckrift des Kreislekrerrates Halle zur Gestaltung des Schkuletats

Ein erſchütterndes dokument halliſcher Schulnöte
Dezimierung und Ueberlaſtung des Lehrkörpers Ueberfüllte Klaſſen beſonders in Halle Süd 2000 Wochenſtunden
geſtrichen Der Anterrichtseffekt in Frage geſtellt Die Sterblichkeitsziffern der Schulkinder im Steigen begriffen

Die Kinder der Erwerbsloſen ohne Lernmittel Schulraumnot
Der Kreislehrerrat Halle hat aus Anlaß der unmittel

bar bevorſtehenden Etatsberatungen eine Denkſchrift
ausgearbeitet die als ein ergreifendes Zeugnis der halli
ſchen Schulnöte ſtärkſte Beachtung verdient Die Denk
ſchrift iſt den ſtädtiſchen Körperſchaften zugegangen und
wird in der gleichen Weiſe den Magiſtrat die Schul
deputation wie die einzelnen Fraktionen der Stadtver
ordnetenverſammlung nachhaltig beſchäftigen

Der Kreislehrerrat Halle l als die Vertretung der
geſamten Lehrer innen ſchaft an den ſtädtiſchen Volks
Hilfs und Mittelſchulen hat bereits bei den vor
jährigen Etatsberatungen mit warnender Stimme auf
die Gefahren hingewieſen die aus der ſtarken Be
ſchneidung des Schuletats herauszuwachſen drohten
Leider haben wir mit Bedauern erleben müſſen daß die
Städtiſchen Körperſchaften nicht nur unſeren berech
tigten aus reiner Sorge um das Wohl der uns an
vertrauten Jugend erhobenen Einwendungen kein Ge
hör ſchenkten ſondern daß im Laufe des Etatsjahres
die Koſten für Volks Hilfs und Mittelſchulen in einer
Weiſe beſchnitten wurden die weit über unſere damals
gehegten Befürchtungen hinausgehen und vom unter
richtlichen wie erzieheriſchen Stand
punkt nicht mehr vertretbar ſind

Der Schuletat für 1932 wird nunmehr in Zeiten
noch größerer Finanznot vorgelegt Der Kreislehrer
rat hat volles Verſtändnis dafür daß auch die Schule
verpflichtet iſt Opfer zu bringen Er würde bedenken
los ſeine Zuſtimmung auch zu weiteren ſcharfen Abbau
maßnahmen geben wenn dieſe nicht jetzt ſchon eine
Höhe erreicht hätten vor deren Steigerung wir aus
Verantwortungsbewußtſein heraus glauben warnen zu
ſollen Der Kreislehrerrat hält es daher für ſeine
Pflicht den Körperſchaften im einzelnen ein ſachlich
unangreifbares Bild zu geben welche ſchweren Ein
griffe im Etatsjahr 1931 erfolgten und wie deren Aus
wirkungen innerhalb des halliſchen Schullebens waren

4

Bei den Volksſchulen iſt
letzten Etatsjahres der ſtädtiſche Zuſchuß um
mehr als eine Million Reichsmark
verringert worden Das bedeutet eine Senkung
des Volksſchuletats um nicht weniger als 36 Proz
gegenüber dem Vorjahr Da auf Grund der in
letzter Zeit ergangenen Sparverordnungen des
Magiſtrats für den Reſt des Etatsjahres weitere
Einſparungen zu erfolgen haben dürfte in Wirklich
keit die Zahl von 409 Prozent überſchritten werden
Der Korrektheit halber ſei nicht verſchwiegen daß

in obiger Million ein Betrag von etwa 350 000 RM
enthalten iſt der ſich aus den durch die Notverord
nungen herbeigeführten Gehaltskürzungen ergibt Er
ſchwerend kommt jedoch hinzu daß jene Verminderung
um 36 Prozent durchgeführt worden iſt trotz
ſteigen der Schülerzahl die an ſich eine
relative Erhöhung der Etatsanſätze bedingt hätte Es
liegt auf der Hand daß eine 36prozentige Etats
kürzung bei einer gegenüber dem Vorjahr 1930 um
5,7 Prozent geſteigerten Schülerzahl nur mit

drakoniſchen Maßnahmen
durchführbar geweſen iſt Welcher Art waren dieſe

Unter Kapitel l Perſönliche Koſten erfolgten die
Abſtriche durch Einſparung reſp Nichtbeſetzung von rd
100 Lehrerſtellen Der Etat für das Jahr 1930 wies
444 Planſtellen der Etat für das Jahr 1931 408 Plan
ſtellen aus alſo ein Weniger von 36 Stellen Ferner
iſt durch Gegenüberſtellung des Vertreterfonds im Etat
1930 mit dem von 1931 unſchwer zu errechnen daß die
zwiſchen beiden liegende Differenz in der Bewertung
etwa 40 vollbeſchäftigten Lehrkräften gleichzuſetzen iſt
Des weiteren darf nicht außer acht gelaſſen werden
daß jenes Mehr von über 1000 Schulkindern zwangs
läufig eine Vermehrung um 24 neue Stellen bedingt
hätte die jedoch unterblieb ſo daß insgeſamt hundert
Stellen eingeſpart wurden Selbſt wenn man die er
höhte Schülerzahl nicht in Anrechnung bringen würde
iſt ſeit 1 April 1931 eine Verringerung der Lehrerzahl
an den Volksſchulen um 14 Prozent erfolgt

Um dieſe Minderung durchführen zu können ve
diente ſich der Magiſtrat folgender Mittel

innerhalb des

a Erhöhung der Klaſſenfrequenz um 1,6 Ein
ſparung von 16 Stellen

b Erhöhung des Arbeitsmaßes der Schulleiter
Lehrer und Lehrerinnen Wegfall des Alters
erlaſſes 18 Stellen

c Streichung von 2000 Stunden die nicht mehr er
teilt werden dürfen 66 Stellen

Die Folgen eines ſo rigoroſen Stellenabbaues waren
Ueberfüllte Klaſſen inſonderheit in den Peripherie

ſchulen des Südens Gewaltſames Hin und Her
ſchieben der Kinder von einer Schule zur anderen weite
und gefährliche Schulwege Durchziehklaſſen Klaſſen
ohne eigenen Raum fliegende Klaſſen und eine bis
her in ſolchem Ausmaß unbekannte Mehrbelaſtung der
Lehrkräfte

Der Kreislehrerrat erſpart es ſich dieſe Folgen im
einzelnen näher zu erläutern weil ihre Gefährlichkeit
ohne weiteres erkennbar iſt Die Lehrerſchaft glaubt
aber davor warnen zu ſollen als ſei eine weitere Be
ſchränkung der perſönlichen Laſten des Etats möglich
Schon jetzt iſt durch die Unzahl der Doppelordinariate
mit ihren Durchſchleppklaſſen ein geordneter und erfolg
verſprechender Unterrichtsbetrieb vor allem in ſie
licher Hinſicht ſtark in Frage geſtellt Wenn heute
die Oeffentlichkeit glaubt ein Recht zuhaben über mangelnde Erziehungs und
Unterrichtserfolge der Volksſchule zuklagen ſo möge ſie die Gründe nicht in
einer verminderten Arbeitsleiſtung und
Hingebungsfreude der Lehrerſchaftſuchen ſondern in jener durch die ge
waltſamen Eingriffe bedingten Erſchwerung der Schularbeit

Was die
Erhöhung der Klaſſenfrequenz

anbelangt ſo trifft für Halle noch heute zu was der
Kreislehrerrat in ſeiner vorjährigen Denkſchrift aus
führte Halle ſteht die Jnduſtrieſtädte des Weſtens ein
gerechnet mit ſeiner Frequenz von 43,3 in der zweiten
Hälfte der 93 deutſchen Städte mit mehr als 50000
Einwohnern Eine Frequenz von 43,3 Schülern wie ſie
bisher für Halle galt hat ſchon heute viele Klaſſen mit
einer Belegung von 50 und mehr Kindern im Gefolge
Eine individuelle Behandlung der Schüler wird bei ſo
ſtarken Klaſſen zur völligen Unmöglichkeit die erzieh
liche Beeinfluſſung in einem gefährlichen Maße herab
gemindert

Hinſichtlich der Einſparungen durch Erhöhung
des Arbeitsmaßes der Lehrerſchaft weiſt
der Kreislehrerrat darauf hin daß Halle ſchon am
1 April 1931 das Höchſtmaß der Pflicht
ſtunden anſetzte während der weitaus größte Teil
aller Städte unſerer Heimatprovinz ſogar kleine Orte
mit voll ausgebauten Syſtemen den ſogenannten
Alterserlaß wenn auch in etwas eingeſchränkter
Form noch aufrechterhielten

Einen beſonderen Hinweis verdient die Strei
chung jener 2000 Wochenſtunden Vom
Standpunkt der Schule aus geurteilt bedeutet dieſe
Streichung einen gewaltſamen Eingriff in ihre Volks
bildungsarbeit wie er in ſolchem Ausmaß ſeines
gleichen in der Geſchichte des preußiſchen Schulweſens
nicht haben dürfte Jn rund 240 Klaſſen des erſten
zweiten und dritten Grundſchullehrganges wurden je
4 Wochenſtunden 960 Stunden geſtrichen Die 150
Oberklaſſen der Volksſchulen mußten je 4 Wochen
ſtunden hergeben 600 Stunden Ferner wurde an
25 Volksſchulen der Unterricht im Gartenbau Sonder
turnen Stenographie und Werkunterricht um je vier
Stunden pro Woche verkürzt was eine Minderung von
400 Stunden insgeſamt alſo 2000 Stunden ergab
Obwohl die Regierung die Einſparung der obliga
toriſchen Stunden nur in Erwägung gezogen
hatte hat die Stadt Halle ſie in vollem Um
fange vorge nommen Die Einſparung von ins
geſamt 2000 Wochenſtunden 80000 Jahresſtunden
bei 460 Klaſſen bedeutet einen lähmenden Schlag für
die Bildung der Jugend unſerer Stadt

Die halliſche Lehrerſchaft hat volles Verſtändnis da
für daß Sachausgaben die in der gegenwärtigen Not
zeit nicht unbedingt erforderlich ſind auf ein gerade
noch erträgliches Maß herabgeſetzt werden Wenn da
mit jedoch eine

geſundheitliche Gefährdung der Schuljugend

in den Bereich der Wirklichkeit rückt hat die Lehrer
ſchaft die Verpflichtung ihre warnende Stimme zu
erheben Das iſt der Fall bei der angeordneten Herab
ſetzung der Zahl der Arbeitsſtunden für die Schul
reinigung Kehrlöhne Die vom Magiſtrat der Stadt
Halle unter dem 12 Januar 1932 beſchloſſene Maß
nahme die Klaſſen fortan nur dreimal wöchentlich
fegen zu laſſen muß ſich nach Meinung des Kreis
lehrerrats verhängnisvoll auswirken und fordert deſſen
Einſpruch heraus

Es ſei darauf verwieſen daß ſich ſeit September
vorigen Jahres die Zahl der Todesfälle in
den halliſchen Schulen vermehrt hat An
einer Schule des Südens ſtarben infolge anſteckender
Krankheit allein vier Kinder Klaſſen und eine ganze

Akademie und Politik
Verſchiedene Zeitungen bringen indem ſie ſich auf

ein weſtdeutſches Blatt berufen die Nachricht daß
bei der Umgeſtaltung der Pädagogiſchen Akademien
die Bevorzugung einer beſtimmten politiſchen Rich
tung feſtzuſtellen ſei Jnsbeſondere wird auf Halle
hingewieſen deſſen Lehrkörper wohl deshalb im
weſentlichen kontakt bleibe weil er politiſch der
augenblicklichen Leitung des preußiſchen Kultus
miniſteriums naheſtehe Dazu geht uns von der
Leitung der Pädagogiſchen Akademie Halle folgende
Erklärung zu

Von den 13 Mitgliedern des Lehrkörpers der
Pädagogiſchen Akademie Halle gehören nur zwei einer
politiſchen Partei an und auch dieſe Herren waren
zur Zeit ihrer Berufung nach Halle ohne Partei
zugehörigkeit Der Leiter der Akademie hat nie einer
politiſchen Partei angehört und auch keiner nahe
geſtanden Die Einheitlichkeit des Lehrkörpers be
zieht ſich auf die gemeinſame Haltung und Zu
ſammenarbeit in der pädagogiſchen Aufgabe der neuen
Lehrerbildung Wenn jetzt in anderen Akademien
größere Veränderungen im Beſtande erfolgen ſo ift
dazu zu ſagen daß die dort damit angeſtrebte ein
heitlichere Zuſammenſetzung des Lehrkörpers in Halle
bereits beſteht und alſo größere Eingriffe nicht nötig
ſind

Starker Rückgang der Eheſchließungen
Halles Einwohnerzahl ſtagniert

Die Ein wohnerzahl Halles bleibt weiter
konſtant Am erſten Februar iſt ſie im Laufe des
Januar 1932 um ganze 25 Köpfe gewachſen eine Be
wegung die nur 0,01 Prozent Steigerung ausmacht
Mit 203 753 Einwohnerne am 1 Februar 1932 hat die
Einwohnerzahl aber gegenüber dem gleichen Termin
im Vorjahre um 242 Köpfe abgenommen

Wenn man von den im Januar 1932 geſchloſſenen
61 Ehen ausgeht ſind die Ausſichten für die Auf
wärtsbewegung der Einwohnerzahl ſehr klein denn
eine ſo niedrige Eheſchließungsziffer wie dieſe iſt

überhaupt noch nicht vorgekommen Jn den Vor
jahren betrug die Zahl der Eheſchließungen im
Januar 1931 89 1930 81 1929 97 1928 107

e vVon einem Cröllwitzer Felſen abgeſtürzt
Geſtern mittag ſtürzte von einem Felſen der

Cröllwitzer Höhen ein 18 jähriger Arbeiter etwa
12 Meter tief ab er trug bei dem unglücklichen Fall
zwei Rippenbrüche davon Der Verunglückte hatte
mit einigen Freunden zuſammen den Verſuch ge
macht den Felſen zu erklettern

Verſteigerungstermin ohne Bieter
Jn Diemitz ſollte kürzlich die Zwangsverſteige

rung des Fabrikgrundſtückes der in Konkurs ge
ratenen Schokoladenfabrik Püpke erfolgen Da
jedoch keine Intereſſenten erſchienen waren mußte
der Termin ausfallen

Rätſelhaftes Hundeſterben in Reideburg
Jnnerhalb kurzer Zeit iſt in Reideburg eine

große Anzahl Hunde unter merkwürdigen Begleit
erſcheinungen erkrankt und zum größten Teil ver
endet Unter ihnen befinden ſich auch wertvolle
Tiere Die merkwürdige Krankheit die viele Symp
tome einer Vergiftung aufweiſt trat immer ganz
plötzlich auf und führte oft ſchon nach einer halben
Stunde den Tod herbei Man iſt ſich vorläufig
über die Todesurſache noch völlig im unklaren Es
beſteht aber die Möglichkeit daß die Hunde auf
irgend eine Weiſe dem Gift zum Opfer gefallen ſind
daß vor einiger Zeit gegen Ratten und anderes
Raubzeug ausgelegt wurde Das Nähere wird die
Unterſuchung eines Kadavers durch das Bakterio
logiſche Jnſtitut ergeben müſſen Nachdem vor
einigen Tagen gelegentlich eines Einbruchs aber der
Verſuch gemacht worden iſt einen Wachhund mit
Strychnin zu vergiften liegt auch der Verdacht nahe
daß frevleriſche oder gar verbrecheriſche Hände im
Spiel ſind
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Schule mußten wegen Seuchengefahr bereits auf
amtsärztliche Anordnung hin vorübergehend ge
ſchloſſen werden Jn einer Zeit wo ein hoher Pro
zentſatz der Kinder ſchlecht ernährt und gekleidet zur
Schule kommt muß dieſe bemüht bleiben jede nur
irgendwie mögliche geſundheitliche Beeinträchtigung
zu vermeiden
Jn geradezu erſchreckendem Maße iſt ferner der

Bedarf an Lernmitteln wie LeſebüchernFibeln Rechenbüchern Heften Zeichenblöcken uſw ge
ſtiegen Es gibt ſchon heute zahlreiche Klaſſen in denen
zu mehr als 50 Prozent Kinder arbeitsloſer
Väter ſitzen die nicht in der Lage ſind jenen auch
nur die notwendigſten Lernmittel zu beſchaffen und
Anſpruch auf ſchuliſche Verſorgung erheben Die Schule
wird in den meiſten Fällen berechtigte Wünſche er
füllen müſſen wenn ſie den Unterrichtsbetrieb einiger
maßen ordnungsgemäß weiterführen will Es ſcheint
dem Kreislehrerrat eine Pflicht zur ſozialen
Gerechtigkeit zu ſein um eine möglichſte Er
höhung des Titels 31d zu bitten

Das Schuljahr 1932 bringt erneut eine Steigerung
der Schülerzahl um faſt 1200 Das Jahr 1933 wird
eine ähnliche Mehrzahl erneut aufweiſen Der vor
handene Schulraum reicht nicht aus Neu oder
Erweiterungsbauten dieſe ev durch Auf
ſtellung von Schulbaracken werden dringend not
wendig Der Kreislehrerrat ſpricht auch diesmal
wieder die Erwartung und Bitte aus daß dem Schul
hausbaufonds eine angemeſſene Summe zugeführt
wird Jn dieſem Zuſammenhange glaubt der Kreis
lehrerrat daran erinnern zu ſollen daß der be
ſchloſſene Ueberbau der Cröllwitz Schule ſeit langem
fällig iſt Des weiteren weiſt er hin auf die kata
ſtrophale Schulraumnot des Südens der
St adt deſſen Schulen überbelegt ſind und wo für
Oſtern 1932 mit einer Mehreinſchulung von allein
600 Kindern zu rechnen iſt

e

Das vorſtehend für die Volksſchulen im beſonderen
Ausgeführte gilt ſinngemäß auch für die Mittel
ſchulen Auch hier weiſt der Etatsanſatz für 1932
gegenüber 1930 bereits eine Zuſchußminderung von
36 Prozent aus 1930 693 900 RM Soll 1931
558 200 RM Jſt 1931 Anſatz 1932 444 750 RM
Auch in den Mittelſchulen iſt die Schülerzahl ſeit 1930
ſchneller geſtiegen als die Klaſſen vermehrt wurden
was ſich wiederum in einer beträchtlichen Erhöhung
der Frequenzen auswirken mußte Von 37,5 im
Jahre 1930 auf 44,8 im Jahre 1931/32

Dieſe Ausführungen ſollen den verantwortlichen
Körperſchaften zeigen daß die Einſparungen auf
dem Gebiete des halliſchen Volks und Mittelſchul
weſens eine Höhe erreicht haben die ſchon jetzt die
Schularbeit in Beſorgnis erregender Weiſe beein
trächtigen Der Kreislehrerrat warnt dringend da
vor bei dem Schuletat für 1932 etwa noch unter die
Sätze von 1931 herunterzugehen Jm Jntereſſe einer
gerechten Laſtenverteilung iſt zu fordern daß er
höhte Streichungen ſoweit ſolche notwendig wer
den bei anderen Kapiteln des ſtädtiſchen Etats
vorgenommen werden die weniger lebensnotwendrg
ſind Die Etats der Volks und Mittelſchulen Halles
ſind bereits jetzt ſchon in einer Weiſe beſchnitten
worden daß ein Mehr von keiner Körperſchaft zu
verantworten wäre die ihre Verpflichtung gegen
über dem heranwachſenden Geſchlecht kennt

Der Kreislehrerrat Halle I
gez RedslobVorſitzender

Ausführungsvorſchriften zur
Preußiſchen Mietſenkungsverordnung
Wie der Amtliche Preußiſche Preſſedienſt mitteilt
haben unter dem 10 Februar d J die preußiſchen
Miniſter des Jnnern und für Volkswohlfahrt ſowie
der Finanzminiſter zur Ausführung der Vorſchriften
des S 11 der Preußiſchen Verordnung über die
Mietſenkung vom 5 Januar 1932 gemeinſam fol
gendes beſtimmt

Die Verwaltungsgebühr ſoll abgeſehen
von den baren Auslagen in der Regel 2 bis 10 RM
für jedes Mietverhältnis betragen d h für jedes
Mietverhältnis über das hinſichtlich des Mietzinſes
entſchieden wird ſofern der Mieter durch eigene An
tragsſtellung ſei es allein ſei es in Verbindung
mit anderen ſich am Verfahren beteiligt hat und
deswegen als Veranlaſſer der gebührenpflichtigen
Amtshandlung anzuſehen iſt Je mehr Mieter am
Verfahren beteiligt ſind deſto geringer iſt die Ge
bühr für das einzelne Mietverhältnis anzuſetzen
Sie hat dann gegebenenfalls unter der regelmäßigen
Höhe von 2 bis 10 RM zu bleiben

Die Beſchwerde gegen die Entſcheidung des
Vorſtandes der Gemeinde oder des Gemeindever
bandes iſt auch gegen die Gebühren und Auslagen
feſtſetzung allein d h ohne daß die Entſcheidung in
ſachlicher Beziehung ſelbſt angegriffen wird gegeben
Die Entſcheidung über eine derartige Beſchwerde iſt
gebührenfrei

Die Beſchwerde Jnſtanz
dung auch die Gebühren
nachprüfen und abändern

Die erſtinſtanzliche Entſcheidung des Regierungs

kann bei der Entſchei
und Auslagenfeſtſetzung

Wege zu

Kraſt und Schönheit
zeigen Ihnen Halles Turner und Sportler
an ihrem Werbe Abend in einer großen

Schau des Sports
Ihr Weg

führt deshalb am nächsten Mittwoch
24 Februar zum Stadtschützenhaus
Karten im Vorverkauf 50 00 50 30 M
in allen Geschaftsstellen der HN
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präſidenten im Gebiete des Siedlungsverbandes
Ruhrkohlenbezirk des Verbandspräſidenten im Ge
biete des Stadtkreiſes Berlin des Oberpräſidenten
der Provinz Brandenburg und von Berlin iſt auch
hinſichtlich der Gebühren und Auslagenfeſtſetzung
endgültig

RvA Vertretertagung
Der Verband mittel deutſcher Arbeiter

und Werkvereine im Rva hielt am Sonntag
in Halle ſeine Verbands Vertretertagung
ab Die übergroße Mehrzahl der angeſchloſſenen Ver
eine aus der Provinz Sachſen und Anhalt hatte trotz
der Notzeit ihre Vertreter entſandt Vom Reichsbund
vaterländiſcher Arbeiter und Werkvereine nahm der
I Bundesführer Wilh Schmidt Berlin M d
an der Tagung teil Aus den faſt zehnſtündigen Ver
handlungen iſt zu berichten daß nach den Aus
führungen des Verbandsobmanns Kubbutat Halle
die wirtſchaftliche Not wohl von allen angeſchloſſenen
Vereinen ſtark empfunden wird da Arbeitsloſigkeit
und Kurzarbeit überall an der Tagesordnung ſind
Wenn in einzelnen Vereinen dadurch Verluſte ein
traten ſo konnte andererſeits durch den Ausbau von
Betriebszellen eine Reihe neuer Werkvereine ins
Leben gerufen werden Das gleiche Bild zeigte der
Kaſſenbericht des Kaſſierers Hoffmann Der Ver
band konnte demnach wie im Vorjahre auf der
ganzen Linie ſeine Arbeiten zur Durchführung r

Der J Bundesführer des RvA Wilh Schmidt
Berlin ſprach dann in feſſelnder Weiſe über das
Thema Der RvA in den Kämpfen dieſer
Zeit Der Rva habe ſich trotz ſchwerſter Be
kämpfung nicht nur behaupten ſondern ſein Arbeits
ſeld durch Eroberung von viel Neuland erweitern
können Die Arbeiterſchaft wende ſich ab von den Ge
werkſchaften und der Sozialdemokratie Nun ver
ſuchten ſie ihren ſchwindenden Einfluß durch ſtagat
liche Maßnahmen wieder zu befeſtigen was ver
hindert werden müſſe Der heißeſte Wunſch aller Ge
werkſchaften ſei die Zwangsorganiſierung der Ar
beiterſchaft auf ſtaatlicher Grundlage Die nationalen
Parteien müßten dafür ein wachſames Auge haben
und dem Gewerkſchaftsgeiſt entgegentreten Gewerk
ſchaftspolitik wirke ſich niemals zum Guten für das
Volksganze aus Es zeige ſich ſchon jetzt daß die
vierte Notverordnung der Regierung die den berech
tigten Widerſpruch des arbeitenden Volkes gefunden
habe unſerem deutſchen Volke und unſerer Wirtſchaft
zum Schaden gereiche Es werde erſt dann ein Wandel
zum Beſſeren eintreten wenn mit dem bisherigen
Syſtem gebrochen werde Alles dränge jetzt zur Ent
ſcheidung die in den nächſten Wochen fallen müſſe

Die allgemeine Ausſprache war wertvoll und lehr
reich und in Verbindung damit wurden die Anträge
der Vereine beſprochen die als ein einheitliches Ganze
an den am 23 und 24 April in Eſſen ſtattfindenden
Reichsbundestag geleitet werden ſollen Laut ein
ſtimmigem Beſchluß wird der Verband am Sonntag
12 Juni in Deſſau eine öffentliche RvA Kund
gebung veranſtalten Satzungsgemäß ſchied der Vor
ſitzende Mund Merſeburg aus ſeinem Amte der
auf eine Wiederwahl verzichtete da er anderweitig zu
ſtark beſchäftigt iſt Darauf betraute die Vertreter
tagung den Verbandsobmann Kubbutat Halle mit
dem Amte des Verbandsvorſitzenden

Politiſche Zwiſchenfülle
Der Polizeibericht meldet
Am 16 Februar gegen 18 Uhr wurden Ecke Gr

Klaus u Oleariusſtraße zwei Angehörige der
Hitlerjugend von mehreren Kommuniſten bedroht
und geſchlagen Zwei der Täter wurden feſtgeſtellt
Verletzungen haben die Angegriffenen nicht davon
getragen

Gegen 22 45 Uhr entſtand Ecke Burg er
ſtraße zwiſchen mehreren Angehörigen der NS AP
und politiſch Andersdenkenden eine Schlägerei Letz
tere ergriffen beim Herannahen von Polizeibeamten
die Flucht Mehrere Nationalſozialiſten haben durch
Schläge herrührende Verletzungen davongetragen
Das inzwiſchen herbeigerufene Ueberfallkommando
ſuchte noch die Umgegend des Tatorts nach den Ge
flüchteten ab konnte aber niemand mehr feſtſtellen

Ueberfall auf Mexiko Poſt
Schauburg

Wildweſt iſt Trumpf in der Schauburg Die Knaben
augen leuchten und die Erwachſenen ſchmunzeln wenn die
alte Romantik wie man ſie aus gierig verſchlungenen Aben
deuer Erzählungen kennt vor dem Auge lebendig wird
wenn die Reiterſcharen daherbrauſen Schüſſe knallen und
Richard Talmadge mit unerhörter Kaltblütigkeit und
akrobatenhaftem Geſchick ſeine Feinde reihenweiſe beſiegt
All dies bekommt man in ſehr geſchickter Aufmachung und
in flottem Tempo in dem Film Ueberfall aufMexiko Poſt mit dem Untertitel Merxikaniſche
Brautfahrt zu ſehen Er erhebt ſich über die ſonſt üblichen
Wildweſtfilme vor allem dadurch daß er wirkliche Reiter
kunſtſtücke bietet ferner dadurch daß die wilden Szenen
durch friedliche Bilder der in ihrer Eintönigkeit groß
artigen Natur gewaltiger Herden und flotter mexikaniſcher
Tänze unterbrochen werden Daß auch ein glücklich aus
gehender Liebesroman eingeflochten iſt iſt zu ſolbſtverſtänd
lich als daß man es beſonders erwähnen müßte Kein
Wunder daß ſchon die Nachmittagsvorſtellung des erſten
Tages einen wahren Maſſenandrang brachte

Ein reizendes Rundfunkluſtſpiel erfreut neben dieſem
Hauptfilm die Zuſchauer Mein Traum wär ein
Mädel ein Mädel wie du Es zeigt in ſehrulkiger Weiſe den Sekretär eines beliebten Rundfunk
fängers wie er ſeinen Herrn bei einem Rendezvous ver
treten will und dabei übel hereinfällt Einige nette
Schlager bekommt man nebenbei zu hören Aus der
reichhaltigen aktuellen Wochenſchau ſeien als inter
eſſanteſte Szenen die vom Kriegsſchauplatz in China und
das Auftreten Dr Brünings auf der Genfer Abrüſtungs

konferenz hervorgehoben n
Waſſſerſtände

vom 17 Februar 1932
Amtliche Mitteilung der Elbſtrom Verwaltung

bedeutet über unter Null
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Halliſche Nachrichter

Zur Frage der Aufhebung der Kultur
bauämter überſendet uns der Kreisausſchuß des
Saalkreiſes folgende Ausführungen des Präſidenten
des Preußiſchen Landkreistages Dr v Stempel

Die gegen eine Aufhebung der Kulturbauämter
geltend gemachten Bedenken wären durchaus gerecht
fertigt wenn in der Tat bei Durchführung jener
kategoriſchen Beſtimmung der preußiſchen Spar
verordnung nur an eine Auflöſung der ſtaatlichen
Kulturbauämter herangegangen würde ohne daß
gleichzeitig Vorſorge für eine planmäßige Ueber
führung der den Kulturbauämtern bisher ob
liegenden Aufgaben getroffen wäre Daß dem nicht
ſo iſt kann bei der eminenten Bedeutung der Lan
deskulturgelegenheiten wohl ohne weiteres unter
ſtellt wreden denn es iſt nicht anzunehmen daß die
Staatsregierung die Deich und Sielverbände die
Landeskulturgenoſſenſchaften und die ſonſtigen
Träger von Landesmeliorationen aller Art nach der
Aufhebung der Kulturbauämter ſich ſelbſt über
laſſen will

Vielmehr dürfte von vornherein eine Ueber
führung der Behördenaufgaben auf die ſchon jetzt
in gewiſſem Umfange mit Landeskulturangelegen
heiten befaßten Selbſtverwaltungskörper die Land
kreiſe und Provinzen ins Auge gefaßt ſein

Bei der Behandlung der Landeskulturaufgaben
ſind die Landkreiſe vhnehin zur Mitwirkung
in erſter Linie berufen Von 408 preußiſchen
Kreiſen haben bereits 188 eigene Kreiswieſen
bauämter eingerichtet

Berückſichtigt man daß unter den übrigen Kreiſen
eine ganze Reihe infolge ihrer Struktur für eine
Meliorationstätigkeit von vornhereinausſcheidet ſo kommt man zu dem Ergebnis daß
mehr als die Hälfte der preußiſchen Kreiſe bereits
eine geeignete Organiſation für die Uebernahme
dieſer Aufgabe Uebrigens hat der Staat an
dieſer Entwicklung ſelbſt ein lebhaftes Jntereſſe ge
nommen Er hat die Vorzüge der Einrichtung von
Kreiswieſenbauämtern durchaus erkannt und den

Rothenburg a S Am letzten Sonntag fand
in Rothenburg a S die Kreiskonferenz des
Zentral verbandes der Arbeitsinva
liden und Witwen Deutſchlands für denSaalkreis ſtatt Sämtliche Ortsgruppen waren durch
Delegierte vertreten Ferner waren der Landrat des
Saalkreiſes und der Direktor des Wohlfahrtsamtes
Patry ſowie der Fürſorgebeamte Keune er
ſchienen
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Der Kreisleiter Reinhold Schoenlank eröff
nete die Konferenz mit einer kurzen Begrüßung
und gab dann dem Landrat das Wort Dieſer um
riß in kurzen Strichen die furchtbare Notlage des
Kreiſes Täglich müßte der Saalkreis und ſeine
Gemeinden 6500 RM allein an die Wohlfahrts
Erwerbsloſen auszahlen Es wäre höchſte Zeit daß
der Finanzausgleich mit dem Reiche durchgeführt
werde Der Saalkreis werde verſuchen alles zu
tun um den zu betreuenden Perſonenkreiſen die
höchſtmögliche Unterſtützung zu gewähren Sein
Wohlfahrtsamt ſei nicht nach bürokratiſchen ſon
dern nach ſozialen Geſichtspunkten aufgezogen

Dann ergriff Direktor Patry das Wort um
bei dieſer Gelegenheit Abſchied zu nehmen von den
Perſonen deren Schickſale ihn ſo viele Jahre be
ſchäftigt haben Er habe ſtets verſucht kein Buch
ſtabenmenſch zu ſein Er hoffe daß auch ſein Nach
folger dieſe Bahnen weiterwandeln werde

Der Gemeindevorſteher von Rothenburg Gör
licke wünſchte der Tagung beſten Erfolg

Landrat Streicher widmete dann Direktor
Patry Worte des Dankes für ſeine langjährige ver

Zur Aufhebung der Kulturbauämter
Der Präſident des Preußiſchen Landkreistages für Aebernahme der Landeskultur

angelegenheiten durch die Selbſtverwaltungskörper
Kreiſen in denen die örtlichen Verhältniſſe dies
angebracht erſcheinen ließen ſogar die Anſtellung
von Kreiswieſenbaumeiſtern ſeinerſeits nachdrücklich
nahegelegt Die Einrichtung von Kreiswieſen
ämtern hat den Vorteil daß eine fortgeſetzte ge
regelte Kontrolle der genoſſenſchaftlichen Anlagen
damit ſichergeſtellt iſt Vor allem wird aber dadurch
daß gerade zwiſchen den lokalen Dienſtſtellen der
Kreiſe und den Genoſſenſchaftsmitgliedern bei der
Bearbeitung zahlreicher verwandter Angelegenheiten
eine enge aus den vielfachen wechſelſeitigen Be
ziehungen ſich ergebende Berührung beſteht ein Ver
trauensverhältnis hergeſtellt das der ſachlichen
Förderung der Meliorationsaufgaben nur nützlich
ſein kann

Auf der anderen Seite wird es nicht notwendig
und auch keinesfalls zweckmäßig ſein die ſtaat
liche Betreuung der Landeskultur auf
gaben völlig verſchwinden zu laſſen Vielmehr wird
ſich der Staat ſcho nzur Wahrung ſeiner hoheits
mäßigen Befugniſſe in ſeiner Provinzialinſtanz d h bei den Regierungen oder den Ober
präſidenten weiterhin eine Prüfung und Beaufſſich
tigung der Meliorationsprojekte und ihrer Aus
führung vorbehalten müſſen Auch vom Standpunkt
der Selbſtverwaltung iſt gegen eine Wahrung der
hoheitsrechtlichen Zuſtändigkeit der ſtaatlichen Stellen
in dieſem Sinne nichts einzuwenden

Als entbehrlich hat ſich nur die bisherige
Zwiſchenſchaltung beſonderer örtlicher
Staatsbehörden zwiſchen den Kreisverwal
tungen und ihren ſtaatlichen Aufſichtsbehörden her
ausgeſtellt Die Selbſtverwaltung ſtrebt garnicht
eine vollkommene Selbſtändigkeit auf dem wichtigen
Gebiete der Landesmelioration an ſondern will nur
zur Vereinfachung und Verbilligung beitragen und
kann dieſe Auffaſſung damit begründen daß die Be
arbeitung der Meliorationsangelegenheiten gerade
bei den Landkreiſen überwiegend einfacher d h
unter Beſeitigung des jetzt überſetzten Jnſtanzen
zuges und daher vielfach auch freier und zweck
mäßiger durchgeführt werden kann

Kreiskonferenz der Arbeitsinvaliden im Saalkreis
Täglich 6500 RM Unterſtützungsbeträge Direktor Patry verabſchiedet ſich

dienſtvolle Arbeit tm Kreiſe
ungern ſcheiden

Dann ergriff der Vertreter der Gauleitung Be
zirksleiter Otto Rickel Halle das Wort zu ſeinem
Vortrag Die Sozialpolitik im Spiegel der Not
verordnung Jn ſeinen Ausführungen wies er
den Zuſammenhang zwiſchen der internationalen
Wirtſchaftskriſe und der Schmälerung der Sozial
politik nach Dennoch wäre es möglich die Sozial
verſicherung zu erhalten Die Sozialrentner wären
notfalls bereit deshalb Opfer zu bringen Keines
falls dürfe jedoch das Bedürftigkeitsprinzip in die
Verſicherung getragen werden Er behandelte dann
die Abänderungen der Sozialverſicherung durch die
er Notverordnung Dabei gab er wichtige Hin
weiſe

Kreisleiter Schoenlank erſtattete dann den Ge
ſchäfts und Kaſſenbericht aus dem hervorging daß
die Soziakrentner trotz furchtbarer wirtſchaftlicher
Not an ihrer Organiſation feſthielten Nach Schluß
der Vorträge ſetzte eine lebhafte Ausſprache ein
an der ſich eine Reihe der Delegierten beteiligte
Dem Kreisvorſtand wurde einſtimmig Entlaſtung
erteilt Der Kreisvorſtand wurde folgendermaßen
zuſammengeſetzt Kreisleiter Reinhold Schoenlank
Beiſitzer Ernſt Kirchner Dölau Otto Senf
Könnern Karl Henke Rothenburg Richard
Da mann Ammendorf Anna Schoenlank

alle
Nachdem noch eine Reihe von Anträgen beraten

und erledigt wurden fand die Kreiskonferenz welche
durch Darbietungen des Rothenburger Männer
geſangvereins verſchönt worden war nach ſieben
ſtündiger Dauer ihr Ende

Er ſehe ihn nur

Dr Schäfer ſpricht in Halle
Jm überfüllten Saal des Volksparks ſprach geſtern der aus

der Boxheimer Dokumentenaffäre bekanntgewordene heſſiſche
Abgeordnete Dr Schäfer Er wies einleitend darauf hin
daß er als Arbeiterſohn als ſein vornehmſtes Streben die
Beſſerung der Lebensbedingungen der arbeitenden Bevölkerung
betrachte Er ſei bereits kurz vor der Wahl des heſſiſchen
Landtages aus der National ſozialiſtiſchen Partei ausgetreten
Trotzdem ſei er als nationalſozialiſtiſcher Abgeordneter ge
wählt worden Er betrachte es als ſeine Pflicht ſeinen
Arbeiterwählern treu zu bleiben und ihre Jntereſſen zu
wahren Jm Anſchluß daran ging er auf die gegen ihn vor
gebrachten Beſchuldigungen ein daß er Wechſelgeſchäfte ge
macht habe und fälſchlich den Doktortitel führe Dieſe Vor
würfe wies er zurück und erklärte daß ſelbſt wenn ſie
ſtimmten nichts an der Tatſache geändert werden könne daß
er wichtige Dokumente in der Hand habe die die national
ſozialiſtiſche Parteileitung bloßſtellten Er ging dann im ein
zelnen auf verſchiedene dieſer Dokumente ein deren Echtheit
er jedermann zu prüfen anheimſtellte Den größten Teil ſeiner
über zwei Stunden dauernden Rede bildeten Mitteilungen
über perſönliche Erlebniſſe mit den Führern der NSDAP
Er geißelte das Prinzip des Führertums das zu Auswüchſen
geführt habe die er durch Beiſpiele zu belegen ſuchte Dann
wandte er ſich ausführlich der Betraächtung der Agrarpolitik
der Angeſtellten und Arbeitnehmerpolitik und der Beamten
politik der Nationalſozialiſten zu die er als verworren und
unaufrichtig bezeichnete Nachdem er auf die Lage des Hand
werks und des Mittelſtandes eingegangen war legte er ein
Bekenntnis zum ſchaffenden Menſchen ab dem allein die Sorge
des Staates zu gelten habe Dr Schäfer der auf das auf ihn
verübte Attentat in Zwickau hinwies betonte zum Schluß
daß er unter Einſetzung ſeines Lebens die Agitation gegen
die Nattonalſozialiſten weiterführen werde

Kemmerichs Löwenſchau
in Kochs Künſtlerſpielen

Die dreijährige Lea iſt die Senſation des neuen Halb
monatsprogramms in Kochs Künſtlerſpielen Unſere Leſer
wiſſen ſchon daß dieſe Dreijährige immerhin eine aus
gewachſene Sache iſt denn ſchließlich iſt das mit dem
Lebensalter bei Löwen ein anderes Ding als bei uns
Dieſes Gaſtſpiel des Weltmeiſterſchaftsſchwimmers Otto
Kemme rich mit ſeiner abeſſiniſchen Löwin iſt im wahr
ſten Sinne des Wortes etwas Senſationelles etwas nie
Dageweſenes

Kemmerich ſitzt mit Lea auf einem Sofa auf ofſener
Bühne Ohne Gitter das Tier ohne Maulkorb Kemmerich
ſitzt da als ob neben ihm etwa ein poſſierliches kleines
Hündchen ſäße und als ob die rieſigen Tatzen der Löwin

die Sammetpfötchen irgendeines Miniaturkätzchens ſeien
Was Kemmerich mit ſeiner Löwin anſtellt iſt ſo natürlich
ſo ſicher von ſolcher Zutraulichkeit getragen daß min wirk
bich ſelbſt vergißt was dieſes Dreſſurſtiick bedeutet daß man

Das iſt zugleich wohl auch die größte Schmeichelei die man
einem Dompteur ſagen kann

Kemmerich ſpeiſt mit Lea zu Abend Lea nimmt ihre
Hühnerſuppe ſehr poſſierlich mit dem Löffel ein Lea ver
zehrt ihre 24 Beafſteaks auf nicht minder erſtaunliche Weiſe
Kemmerich reicht ihr jedes einzelne Beafſteak mit der Gabel
Und Lea nimmt ſie ſo vorſichtig daß auch nicht eine Zinke
ihr Maul berührt Kemmerich tut noch mehr Er nimmt
das Fleiſch in den Mund er nimmt auch winzige kleine
Weintrauben Beeren in den Mund und Leag nimmt ſie ihm
ſo vorſichtig ab daß man auch wicht eine Sekunde daran

die Vorführung beinahe als Selbſtverſtändölichkeit empfindet

denkt daß Lea mit denſelben Zähnen mit derſelben Kiefer
kraft armdicke Knochen wie nichts zu Mehl zermalmt
Eine wirklich ganz erſtaunliche Dreſſurleiſtung des perſön
lich beſcheidenen Kemmerich Der Beifall ſteigerte ſich mit
Recht zu einer ſtürmiſchen Ovation

Anſonſten hat Koch Verſchiedenes aus der erſten Monats
hälfte in die zweite mit hinübergenommen So Groſſe
Brandt die beiden Stimmungskanonen ſo daß Apadana
Ballett Neu ſind Sonja Tat yana und Heinz Gunter
Stimmungsſängerin und Accordion Virtuoſe und Lieder
ſänger die ſich auch durch Operettemſchlager und Tonfilm
duette gemeinſam Beifall erſingen

Hohes Alter Der Jnvalide Wilhelm Hampe Witte
kindſtraße 7 feiert am 17 Februar ſeinen 77 Geburtstag
Seinen 81 Geburtstag begeht heute Karl Schumann Magde
burger Straße 59 in geiſtiger Friſche Frau Antonie
S g geb Weſte Schmiedſtraße 30 kann am 17 Fe
ruar in geiſtiger und körperlicher Friſche ihren 77 Geburtstag feiern Frau Henriette verw Fiſcher Leipziger

Straße 20 fetert am 18 Februar ihren 80 Geburtstag
Hohes Alter Der frühere Aufſeher Karl Böge Niet

leben vollendet am 18 Februar ſein 83 Lebensjahr in
geiſtiger Friſche

Offentliche Deranſtallungen
Pädagogiſche Akademie Am Freitag 19 Februar 20 Uhr

ſpricht im Hörſaal 31 Friedenſtr 33 Prof Dr Fritz Klatit
über Spracherziehung Eintritt frei

Zugunſten der Winternothilfe wird am kommenden Sonn
tag am Volkstrauertag abends 8 Uhr in der Kirche zu
Wörmlitz ein Kirchenkonzert veranſtaltet Neben
dem Kirchenchor haben ſich die Konzert und Oratorienſängerin
Frau Scholtzz Halle Alt Fräulein Jlſe Kühn HalleO era Organiſt Weu Halle und Franz Schubert

alle Cello freundlicherweiſe zur Verfügung geſtellt Die
tirche iſt gut gehertzt

Zum Agnes Miegel Abend am Donnerstag 18 Februar
8 Uhr DegenLoge ſind nur noch wenige numerierte Sitz
plätze verfügbhar Umgehende Beſorgung empfiehlt ſich Die
Beſucher werden deshalb gebeten rechtzeitig an der Garderobe
zu ſein Stehplätze zu 50 Pfennig nur an der Abendkaſſe

Kurhaus Bad Wittekind Donnerstag 18 Februar nach
mittags 4 Uhr großer Tanztee

Saualſchloßbrauerei Heute findet im großen Feſtſaal
Konzert unter Leitung von Hans Teichmann bei freiem Ein
tritt ſtatt Morgen Donnerstag 4 Uhr der beliebte Tanztee
Am Sonntag findet der Bö Bu Ba Böſer Bubenball beifreiem Eintritt ſtatt Siehe Anzeige

O T Riebeckplatz Heute letzter Tag Max Pallen
berg in ſeinem erſten Tonfilm Der brave Sünder
Auf der Bühne das große Prunk und Revue Ballett Kelly
and Jones Comp Morgen Donnerstag ſiehe Jnſerat Gaſt
ſpiel der weltberühmten Clowns ZmFilmprogramm der luſtig pikante onfilm Schlager Die
Liebesfiliale mit Lotte Neumann Johannes Riemann
und andere mehr

C T Große Ulrichſtraße 51 Heute zum letzten Male
der große Lachſchlager Die ſpaniſche Fliege mit StSchulz Ralph E Robert Lizzi Waldmüller u a m A
morgen die überaus luſtige Tonfilmvoſſe Der verjüngte
Adolar nach Walter Kollos entzückenden Schwankoperetten
mit Trude Berliner Paul Hörbiger Fritz Schulz Näheresheutiges Jnſerat

Vereinsnachrichten ſiehe Seite
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Mutteldeillſchland

Um den vVitterfelder Kreisjugendpfleger
Bitterfeld Kreisjugendpfleger Konrektor Arndt

in Wolfen hat ſein Amt niedergelegt Dem Kreis
ausſchuß für Jugendpflege wurden nunmehr zur
Neuwahl vorgeſchlagen Turn und Sportlehrer
Caeſar aus Wolfen und Kreisberufsſchuldirektor
Wettlaufer aus Bitterfeld Die Ernennung des
Kreisjugendpflegers wird von der Regierung vor
genommen
Kommiſſariſcher Gemeindevorſteher in Holzweißig

Holzweißig Gemeindevorſteher Walter Scholz
der ſeit 34 Jahren in der Holzweißiger Gemeinde
verwaltung arbeitet und ſeit 22 Jahren das Amt des
Gemeindevorſtehers innehat tritt nunmehr in den
Ruheſtand Wie bereits berichtet hat die Gemeinde
Holzweißig trotz zweimaliger Wahl noch immer
keinen neuen Gemeindevorſteher Aus dieſem
Grunde muß bis zur endgültigen Neuwahl eine
kommiſſariſche Beſetzung des Amtes erfolgen Hier
für iſt Oberinſpektor Bornſcheid aus Helfta Mansf
Seekreis vorgeſehen

Zimmerbrand während der Schulſtunde
Jeßnitz Anhalt Jm Werkunterrichtsraume

der Mittelſchule entſtand infolge falſcher Bedienung
der Gasleitung ein Brand der wegen der leicht ent
zündlichen Arbeits materialien ſchwere Folgen haben
konnte Eine Stichflamme erfaßte die Vorhänge
mehrerer Fenſter die ſofort in hellen Flammen
ſtanden Der Werklehrer der die brennenden Gar
dinen herunterriß trug ſtarke Brandwunden an
beiden Händen davon

15 000 RM Staatsbeihilfe
Weferlingen Die Gemeinde Weferlingen die

beſonders ſtark unter der Arbeitsloſigkeit zu leiden
hat weil die einſt blühenden Jnduſtrien Kali Ze
ment und Kalk zum Erliegen gekommen ſind mußte
ſich an den Staat um Hilfe wenden Das Jnnen
miniſterium bewilligte nun der Gemeinde 15 000 RM
unter der Bedingung daß die Summe nicht zur Rück
zahlung von Krediten verwendet wird und daß eine
Gemeindegetränkeſteuer eingeführt wird

W

Salzmünde Bau eines Segelflugzeuge Der Stahlhelm Ortsgruppe Salzmündeverteilte in dieſem Winter wiederholt Lebensmittel
und Kleidungsſtücke an bedürftige Familien Ferner
wurde in der letzten Verſammlung der Bau eines
Segelflugzeuges beſchloſſen

Seeburg Freiwillig in den ToddAm Montagabend fand man den Obſtgroßhändler
Hermann St aus Seeburg auf dem Boden ſeines
Wohnhauſes erhängt auf Der Grund des freiwil
ligen Todes ſollen finanzielle und wirtſchaftliche
Sorgen geweſen ſein

Rüxleben Graſſchaft Hohenſtein Scheune
niedergebrannt Jn der zwölften Abeno
ſtunde wurde die Scheune des Landwirts Röder
durch Feuer vernichtet Futter und Strohvorrate
ſowie landwirtſchaftliche Maſchinen wurden eben
falls ein Raub der Flammen

Königerode Neuverpachtung des Ge
meindebackhauſes Kürzlich wurde das Ge
meindebackhaus verpachtet Von den verſchiedenen
Intereſſenten wurde nur vom bisherigen Pächter
der bisher 500 RM zahlte ein Gebot von 250 RM
abgegeben Der Zuſchlag iſt noch nicht erteilt

Aus dem kirchlichen Leben der Provinz
Berufen Pf Meyer in Belsdorf Eilsleben zum Pfar

ver in Groß Rodensleben Barleben Hilfsprediger Dr
Gieſecke in Weferlingen Weferlingen zum Pfarrer in
Weferlingen Weferlingen Pf Jacobi aus Gödern als
Pfarrer des Pfarrſprengels Salza Salza

Offene Pfarrſtellen Förderſtedt Atzendorf Nehmke
Beetzendorf Bottendorf Artern Bethau Feſſen

Vorausſichtliches Wetter bis 18 Febr abds
Das Hochdruckgebiet das acht Tage lang bei Eng

land gelegen hat beginnt bei Luftdruckanſtieg über
Oſteuropa oſtwärts zu wandern damit wird auch
die Noroöſtrömung ſchwächer die uns in der letzten
Zeit verhältnismäßig kühles Wetter brachte Am
Dienstag wurden in der Ebene wieder 6 Grad
erreicht Auf dem Brocken konnte das Thermometer
im Laufe des Tages von 8 auf 4 Grad an
ſteigen Die Brockenkuppe war dauernd in dichte
Wolken gehüllt die ſtarken Rauhreifanſatz und zeit
weiſe etwas Schnee brachten Das Wetter wird am
Mittwoch heiter verlaufen und die Temperatur wird
am Tage bei kräftiger Ein und Ausſtrahlung ſtark
ſchwanken Am Donnerstag dürften aus Nordweſt
hohe Wolken aufziehen

Ausſichten Am Mittwoch heiteres und
trockenes Wetter mit leichtem Nachtfroſt ſtellenweiſe
Morgennebel Abflauender Nordwind Am Don
nerstag Aufzug hoher Wolken über Mittag ſtärkere
Erwärmung
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nmeldung von Unfällen
ist gemät den Versſcherungsbedingung d Abonnen

ten Unfallversicherung der Hallischen Nachrichten

stets an dio
Nürnberger Lebensversicherungs Bank

in Nürnberg nicht an den Verlag der HN zu richten

yffizier vom Wachtpoſten angeſchoſſen

Halberſtadt Infolge Verkettung unglücklicher
Umſtände wurde nachts auf dem Gelände des Stand
ort Munitionslagers am Forſthauſe Thekenberge
ein Artillerieleutnant von einem Soldaten der
Wachmannſchaft durch einen Schuß ſchwer verletzt
Der Soldat glaubte in der Dunkelheit einen Un
berufenen vor ſich zu ſehen und gab im Uebereifer
ſofort einen Schuß ab Er traf den Offizier in die
Hüfte Wenn auch zurzeit unmittelbare Lebens
gefahr nicht beſteht ſo ſcheint die Verwundung doch
nicht unbedenklich zu ſein

Enklarvter Schwindler

Thale Harz Eine ſchlechte Erfahrung machte
tie Pächterin des Schloſſes Stecklenberg Sie lernte
den Chemiker Werner B aus Waldshut kennen der
ſich ihr gegenüber als Dr med ausgab und ſie zur
Einrichtung eines Sanatoriums in dem Schloß zu
bewegen wußte B genoß das vollſte Vertrauen
der Dame und hatte auch in punkto Geld voll
kommen freie Hand bis die Geſchichte ſchließlich ein
unrühmliches Ende fand Der Dr med entpuppte
ſich als verkrachter Student und ſchon vorbeſtrafter
Schwindler Diesmal wurde er zu acht Monaten
Gefängnis verurteilt

Magdeburg eine Viertelſtunde ohne Licht
Magdeburg Ein Sammelſchienenkurzſchluß in

der 100 000 Volt Leitung der Eſag in Förderſtedt zog
abends das geſamte Leitungsnetz in Mitleidenſchaft
Jn der Strom zuführung nach Magdeburg entſtand
eine Unterbrechung durch die für eine Viertelſtunde
faſt die geſamte Stadt in Finſternis gelegt war
Durch Umſchaltung auf das ſtädtiſche Elektrizitäts
werk konnte die Stadt wieder mit Strom verſorgt
werden J

Gymnaſium in Calbe gefährdet
Calbe Saale Wie verlautet iſt das Weiter

beſtehen des Gymnaſiums der einzigen höheren
Lehranſtalt der Stadt gefährdet Jn Preußen ſollen
bekanntlich auf Grund der Sparmaßnahmen etwa
150 höhere Schulen eingehen und es laufen Gerüchte
um daß hierunter auch das hieſige Gymnaſium
fallen würde Eine Elternverſammlung nahm dazu
Stellung und verlangte entſchieden daß das Gym
naſium erhalten bleibe Zurzeit wird es von über
160 Schülern beſucht Um den Beſuch des Gym
naſiums von auswärts zu erleichtern ſollen vom
1 April ab entſprechende Autolinien nach den Orten
der Umgebung eingerichtet werden

Roitzſch Gefaßte Täter Vor einiger
Zeit hatten Diebe aus dem Unterſtellſchuppen eines
Gulspächters verſchiedene Gegenſtände geſtohlen
Den Nachforſchungen des Oberlandjägers gelang es
als Diebe Einwohner aus Roitzſch und Zſcherndorf
zu ermitteln

Schmerz Scheunenbrand Die Scheune
des Landwirts Kurt P wurde vom Feuer bis auf die
Grundmauern vernichtet Auch landwirtſchaftliche
Maſchinen und Gerätſchaften fielen den Flämmen zum
Opfer Ein Schwein verendete im Rauch infolge Er
ſtickung Die Brandurſache iſt noch nicht geklärt

Güſten Verpachtung der Stabdt
gärtnerei Die Stadtverwaltung beabſichtigt
nur noch einen Teil ihrer Stadtgärtnerei und zwar
die Baumſchulen zu behalten Der übrige Teil der
Gärtnerei ſoll verpachtet werden

Nemsdorf Bürgerſteuer Baum
pflanzungen Jn der Gemeindevertreterſitzung
wurde die Einführung der Bürgerſteuer beſchloſſen

Von den alten Bäumen auf der Straße Nems
dorf Obhauſen wurden die alten Baumbeſtände aus
gerodet um junge Kirſchbäume anpflanzen zu
können Auch die Gemeinde nahm auf den Straßen
zahlreiche Neuanpflanzungen vor

Schwenda Gemeindevertreterſitzung
Kürzlich fand im Ulrichſchen Gaſthauſe eine Ge
meindevertreterſitzung ſtatt Es wurde die Rechnung
für 1930 gelegt und nach Prüfung dem Gemeinde
Rechnungsführer Entlaſtung erteilt

Kurze Nachrichten
Obhauſen Johannis Am 16 Februar feierte Ritter

gutsbeſitzer Rittmeiſter a D Hans Lücke mit ſeiner Ehe
frau Jlſe das Feſt der Silbernen Hochzeit

Güſten Jn körperlicher und geiſtiger Friſche konnte
der Schmiedemeiſter Wilhelm Engelhardt ſeinen 80 Ge
burtstag feiern Zum Branddirektor der Freiwilligen
Feuerwehr wurde Otto Dilz gewählt

Neehauſen Vor einigen Tagen wurde der älteſte
Einwohner des Dorfes der Mühlenbeſitzer L Donner im
Alter von 90 Jahren zu Grabe getragen

Halliſche Nachrichten

Ehepaar unter Anklage der Brandſtiftung
Ein Brandherd aus Holzwolle Kerze Pergamentpapier und petroleumgetränktem
Bettuch 2 Jahre Zuchthaus für den Gemeindeſchäfer Die Ehefrau freigeſprochen

Nordhauſen Ein ganz eigenartiger Fall von
Brandſtiftung beſchäftigte am Dienstag das Nord
häuſer Schwurgericht ein Fall der mit großem
Raffinement ausgeſonnen war bei dem ſich der
Täter aber dennoch verrechnet hatte

Jn der Mietswohnung des Gemeindeſchäfers
Hugo N in Pölsfeld Krs Sangerhauſen brach
am Sonntag 20 September v gegen 20 Uhr ein
Brand aus der frühzeitig bemerkt und deshalb
ſchnell abgelöſcht werden konnte Den Löſchmann
ſchaften bot ſich ein unerwartetes Bild In dem ehe
lichen Schlafzimmer im 1 Stock war zwiſchen den
Betten ein Neſt aus Holzwolle geſchichtet in
dem auf einem Pergamentpapier eine bis auf 2 em
herabgebrannte Stearinkerze ſtand Ueber dem
Neſt war aus dünnen Holzſtäben eine
Pyramide errichtet über die zeltartig ein
ſchwarzer Frauenrock gebreitet war um den Licht
ſchein der Kerze abzublenden Gerade über dem
Brandherd war die Decke durchbrochen und durch
dieſen Spalt hing vom Trockenboden herab ein zum
Strick gedrehtes Bettuch das mit Petroleum
getränkt war Auf dem Boden ſelbſt lag über
dieſer Oeffnung Heu und Stroh über das eine große
Menge Petroleum gegoſſen war Jn dem angrenzen
den Kinderſchlafzimmer war der gleiche Brandherd
ſchon etwas früher zur Entzündung gelangt Das
Bett war in Brand geraten das Feuer hatte ſich an
der Zündſchnur zum Boden durchgefreſſen und die
Balkenlage und die Sparren entzündet

Unabſehbar wäre das Unglück geworden wenn
nicht ſo früh der Brand entdeckt worden wäre denn
im gleichen Stockwerk ſchliefen zwei Kinder einer
anderen Familie während ſich ſonſt niemand im
Hauſe befand

Die Frau des Angeklagten ebenfalls auf der
Anklagebank war bereits am Morgen mit den
Kindern zum Eislebener Wieſenmarkt gefahren der
Angeklagte ſelbſt hatte das Haus gegen 13 Uhr
verlaſſen und war vor dem Brande nicht zurück

ERSEB R
Etatsberatungen Ende März

Merſeburg Wie wir erfahren werden die Etats
beratungen im Stadtparlament vorausſichtlich Ende
März beginnen Zurzeit wird der neue Haushaltsplan
noch in den einzelnen Ausſchüſſen und im Magiſtrat
erörtert

Verſcheuchte Einbrecher
Merſeburg Jn der Nacht zum Mittwoch ver

ſuchten Einbrecher in das Grundſtück Hälter Straße 24
einzudringen Die Täter die unerkannt entkommen
ſind konnten aber verſcheucht werden

23 Oberprimaner haben beſtanden
Merſeburg Jm Staatlichen Domgymnaſium fand

unter Aufſicht von Oberſchulrat Dr Vogel und Stu
diendirektor Hetling die Reifeprüfung ſtatt 23 Ober
primaner beſtanden die Prüfung

Neubaumieten um 4 geſenkt
Merſeburg Bei der Merſeburger Baugeſellſchaft

ſind die Mieten für Neubauwohnungen um 4 Prozent
geſenkt worden

Merſeburg Bezirkstag der Friſeure
Am 29 und 30 Mai findet in Merſeburg im Kaſino
der Bezirkstag des anhaltiſch ſächſiſchen Bezirks im
Bunde Deutſcher Friſeure ſtatt

Dachſtuhlbrand in den Morgenſtunden
Kämmeritz Geſtern früh gegen 47 Uhr wurden

die Einwohner der Gemeinde Kämmeritz durch Sturm
geläut aus dem Schlaf geweckt Auf dem Stallboden
des Anweſens der Witwe D war auf bisher noch un
erklärliche Weiſe ein Brand ausgebrochen Der Dach
ſtuhl brannte in einer Länge von zirka vier Metern
nieder während der angrenzende Teil des Stall
bodens welcher mit Stroh gefüllt war durch das tat
kräftige Eingreifen der Ortswehr gerettet wurde Ver
brannt ſind außer dem Dachſtuhl zirka 20 leere Säcke
und verſchiedene Holzſtücke

Schul Zweckverband Mücheln
Mücheln Die Stadtgemeinde Mücheln hatte für

geſtern nachmittag Vertreter der Nachbargemeinden
St MichelnSt Ulrich Stöbnitz Lützkendorf Neu
mark und Braunsdorf zu einer Beſprechung über die
Bildung eines Zweckverbandes für die Unter
haltung des ReformrealgymnaſiumsMücheln eingeladen An der Beſprechung nahmen
auch teil der Landrat des Kreiſes Querfurt und als
Vertreter der Schulaufſichtsbehörde Regierungsrat
Dr Schamvogel vom Provinzialſchulkollegium in
Magdeburg Jn der Ausſprache ergab ſich daß die
anweſenden Vertreter der Gemeinden unter Berück
ſichtigung des Umſtandes daß zum Teil eine erhebliche

Er leugnete die Tat und meinte ein anderer
müſſe mit Dietrich oder Nachſchlüſſel in das Haus
gekommen und ihm das angetan haben Dabei war
ein Motiv für ihn klar erſichtlich Er war arbeits
los geworden bezog aber noch keine Unterſtützung
und hatte kurz vorher einen Zahlungsbefehl über
235 RM bekommen Bei der Landesfeuerſozietät
war ſein Mobiliar mit 5700 RM verſichert Das
könnte ihn aus der Not befreien

Der Staatsanwalt beantragte gegen die Eheleute
je 2 Jahre Zuchthaus und d Jahre Ehrverluſt
Das Gericht verhängte eine abſchreckende Strafe
2 Jahre Zuchthaus ſvon denen 425 Monate
durch die Unterſuchungshaft verbüßt ſind und drei
Jahre Ehrverluſt für den Ehemann Der Frau war
eine aktive Beteiligung nicht nachzuweiſen ſie wurde
freigeſprochen

Zwei Brände in einer Nacht
Wernigerode Eig Drahtmeldung Jn der

vergangenen Nacht entſtand faſt zu gleicher Zeit gegen
23 Uhr an zwei verſchiedenen Stellen Feuer Zuerſt
wurde die Motorſpritze nach der Friedrichſtraße alar
miert wo auf dem Grundſtück der Gärtnerei B Stall
und Scheune in Flammen ſtanden Das Gebäude
brannte faſt e aus Einige Hühner ſind mit
verbrannt das übrige Vieh konnte im letzten Augen
blick noch geborgen werden

Das zweite Feuer ein auf dem Neuen Markt in
Brand geratener Speditionswagen wurde zunächſt von
der Gymnaſialfeuerwehr bekämpft Jn dem lichterloh
brennenden Wagen war die komplette Kolonialwaren
einrichtung des Kaufmanns W aus Wernigerode ent
halten die reſtlos dem Feuer zum Opfer fiel Die
Wehr konnte ſich nur noch darauf beſchränken das
Uebergreifen des Feuers auf die benachbarten Häufer
zu verhüten Der Schaden wird in dieſem Fall auf
einige tauſend Mark geſchätzt Die Entſtehungsurſache
bei beiden Bränden bedarf noch der Klärung

Kinderzahl aus den Gemeinden das Reformreal
gymnaſium Mücheln beſucht grundſätzlich nicht ab
geneigt ſind zur Unterhaltung der Müchelner Real
ſchule einen Zweckverband mit der Stadtgemeinde
Mücheln einzugehen Die finanziellen Fragen be
dürfen jedoch noch einer weiteren Klärung und es ſteht
zu erwarten daß in kürzerer Zeit eine neue Ver
ſammlung nach Prüfung und Klärung der finanziellen
Fragen einberufen wird

Fahres Hauptverſammlung
der Haus und Grundbeſitzer

Mücheln Jn der Hauptverſammlung des
Haus und Grundbeſitzervereins erſtattete der Vor
ſitzende den Jahresbericht und die Ueberſicht über
die Kaſſenverhältniſſe Jhm und dem geſamten Vor
ſtand wurde der Dank der Verſammlung für die er
folgreiche Vertretung der Belange der Haus und
Grundbeſitzer ausgeſprochen So ergab auch die
Vorſtandswahl Wiederwahl Glaſermeiſter Eſche
und Stadtv Trinks als Vorſitzende Kaufmann
Helbig und Steinſetzmeiſter Thieme als Schrift
führer Bau als Kaſſenwart Einem Vortrag über
Bauſparkaſſen und Ablöſungshypotheken folgte eine
rege Ausſprache Eine Reihe von Fragen die das
kommunalpolitiſche Leben der Stadt betrafen wur
den von den anweſenden Stadtverordneten beant
wortet

Pflege des Segelflugſports
Mücheln Wie der Schneeſchuhſport vor Jahren

in Mücheln zahlreiche und begeiſterte Anhänger und
auch geeignetes Gelände fand ſo hat jetzt der Ge
danke den Segelflugſport zu pflegen gezündet
Man hofft das Gelände hinter Gleina auf den ſo
genannten Lehden des Unſtruttales hierfür zu er
halten Eine Werbeveranſtaltung ſoll in Kürze die
nötige Aufklärung bringen

zigeuner wollen Falſchgeld umſetzen
Hohenmölſen Als rechte Plage erwieſen ſich vor

einigen Tagen als Pferdehändler zugereiſte Zigeuner
die nebenbei oder wohl auch hauptſächlich noch
andere Geſchäfte betrieben Es wurde ſogar verſucht
falſche Zweimarkſtücke an den Mann zu bringen
Glücklicherweiſe aber blieb es beim Verſuch Die
Polizei konnte den Betrüger feſtnehmen

Kreislehrerſchaft Weißenfels tagt
Weißenfels Die Lehrerſchaft des Schulauf

ſichtsbezirks hielt kürzlich hier eine Kreiskonferenz
ab die unter der Leitung von Schulrat Benda ſtand
Die Konferenz diente der Erledigung interner An
gelegenheiten Jn ihrem Mittelpunkt ſtand ein
Vortrag von Profeſſor Kruckenberg Direktor der
Pädagogiſchen Akademie Halle über neue methodiſch
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didaktiſche Unterrichtswege Mit der Konferenz war
eine Ausſtellung von ſelbſtgefertigten Anſchauungs
mitteln für den Unterricht verbunden

Die Diebesbeute im Stich gelaſſen
Uichteritz Krs Weißenfels Jn der Nacht be

gegneten Landjägereibeamte einem Handwagen
deſſen Begleiter beim Anſichtigwerden der Beamten
die Flucht ergriffen Der Wagen enthielt 46 Brat
würſte und eine Speckſeite Allem Anſchein nach
handelt es ſich um Diebesgut

Die Verwandtſchaft vor Gericht
Zeitz Wegen gemeinſchaftlich ausgeführter

Diebſtähle und Einbrüche hatten ſich vor dem Zeitzer
Amtsgericht die Arbeiter K und Franz und Kurt
H zu verantworten Wegen Hehlerei hatten gleich
falls die Mütter der Beſchuldigten ſowie die
Schweſtern des Arbeiters K vor Gericht zu er
ſcheinen Den Angeklagten wurde eine ſtattliche
Anzahl von Diebſtählen und Einbrüchen zur Laſt
gelegt die ſie längere Zeit in der Zeitzer Umgebung
verüben konnten Die Beute die einen ganz er
heblichen Umfang hat wurde zum Teil ſelbſt ver
braucht zum Teil verſchenkt aber auch verkauft
Sämtliche Angeklagten die übrigens voll geſtändig
waren wollen aus Not gehandelt haben Das
Urteil des Gerichts lautete gegen K und Franz H
auf je ein Jahr neun Monate Gefängnis
gegen Kurt H auf ein Jahr Gefängnis Drei
der mitangeklagten Frauen erhielten wegen Hehlerei
je 90 RM Geloſtrafe Wegen Mangels an Beweiſen
wurde Frau H freigeſprochen

Teppichverſteigerung mit Kniff
Leipzig Jn einer kleinen Stadt von etwa

10 000 Einwohnern ſo erzählte in der letzten Ge
ſamtſitzung der Jnduſtrie und Handelskammer
Leipzig der Syndikus der Kammer Dr Clad
hatte eines Tages ein Teppichhauſierer mit einer
Autoladung echt vrientaliſcher Teppiche ſeinen
Einzug gehalten Während er ſich daran machte die
Ware an den Mann zu bringen erſchien vor dem
Amtsgericht ein zweiter reiſender Kaufmann und
gab an der Teppichhändler ſchulde ihm einen größe
ren Betrag Er habe ſo erzählte der Mann weiter
einen vollſtreckbaren Schuldtitel und da die Gelegen
heit zufällig ſo günſtig ſei bitte er um Zwangs
vollſtreckung Die Angaben ſtimmten der Schuld
titel war da und vollkommen in Ordnung Einem
Geſchäftsmann muß man in dieſer ſchweren Zeit
helfen und ſo wurde ein Gerichtsvollzieher ent
ſandt der die Teppichvorräte mit Beſchlag belegte
Alsbald wurde auch die Verſteigerung angeſetzt
Sie hatte da verhältnismäßig viel Bieter erſchienen
waren ein gutes Ergebnis 2300 RM konnten dem
Gläubiger als Erlös überreicht werden Die Ge

ſichter der Herren vom Amtsgericht ſollen allerdings
beträchtlich lang geworden ſein als ihnen berichtet
wurde daß nach der gelungenen Teppichverſteige
rung im beſten Gaſthaus der Stadt Gläubiger und
Schuldner in herzlichſtem Einvernehmen das Er
eignis ausgiebig gefeiert hätten

Mißlungener Goldwarendiebſtahl
Leipzig Jn einem Gold warengeſchäft in der

Tauchaer Straße erſchien ein junger Mann ließ ſich
mehrere Trauringe und Uhren vorlegen und ſchlug
plötzlich mit der Aktentaſche auf den Ladeninhaber
ein Der Burſche ergriff eiligſt mehrere Armband
uhren und ſuchte damit das Weite Er wurde vom
Ladeninhaber verfolgt Auf deſſen Hilferufe konnte ein
Straßenpaſſant den Dieb ſtellen der der Polizei über
geben wurde Der Täter gab als Grund für ſeinen
Raub an daß er vor einigen Tagen von Berlin nach
Leipzig zugereiſt ſei um ſich Arbeit zu verſchaffen
was ihm natürlich nicht gelungen iſt Jn ſeiner Not
habe er ſich keinen anderen Rat gewußt als zu dem
Ueberfall zu ſchreiten Die Uhren wollte er zu Geld

machen

Aus dem Etadtparlament Eilenburg

Eilenburg Die Stadtverordneten nahmen ein
ſtimmig eine Magiſtratsvorlage an nach der der
Strom und Gaspreis um einige Pfennige ermäßigt
werden Bei der Neuwahl des Präſidiums ve
haupteten die Sozialdemokraten mit Hilfe der kom
muniſtiſchen Oppoſition das Feld Oberbürger
meiſter Dr Belian der Präſident des Reichs
ſtädtebundes richtete im Verlauf der Sitzung ſcharfe
Angriffe gegen das Reich dem er in allererſter Linte
die Schuld an der traurigen Finanzlage der Kom
munen zuſchob Die Etats weitaus der meiſten
Städte könnten einigermaßen in Ordnung ſetn
wenn das Reich ſeinen Verpflichtungen nachgekom
men wäre und die Laſten der Erwerbsloſenfürſorge
nicht auf die Gemeinden abgewälzt hätte

gn voller Fahrt gegen den Banm
Ein Toter und ein Schwerverletzter

Liebenwerda Jn einer Kurve dicht vor
Liebenwerda verunglückte der Lieferkraftwagen
eines Fleiſchermeiſters aus Liebenwerda Das Auto
fuhr mit voller Gewalt gegen einen Baum und
wurde vollſtändig zertrümmert Von den vier Jn
ſaſſen wurde der Landwirt Hirſch auf der Stelle
getötet während der Fleiſchermeiſter Platz mit
ſchweren Schädelbrüchen ins Krankenhans gebracht
werden mußte Ein dritter Jnſaſſe kam mit leich
teren Verletzungen davon Der Wagenführer blieb
unverletzt
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Radfahrer Rationalmannſchaft ſtartet in Halle

ger Hebung des deutſchen Amateurfliegerſports
wurde im vergangenen Jahre eine ſogenannte Na
tionalmannſchaft des Bundes Deutſcher Rad
fahrer geſchaffen aus der nach ſyſtematiſcher Vor

n auch die Vertreter Deutſchlands für die
Weltmeiſterſchaft ausgewählt wurden Mit den Er
folgen die die Nationalmannſchaft ſchon im erſten
e re ihres Beſtehens errang konnte man zufrieden
ein und ſo wird auch für die kommende Saiſon wieder

eine Kerntruppe der deutſchen Amateurflieger zu
fammengeftellt werden der die Aufgabe zufällt die ab
h Länderkämpfe ſowie auch die Weltmeiſter
chaft zu beſtreiten

Die Auswahlrennen zur Ermittlung der Mitglieder
ver Nationalmannſchaft die aus zwölf Fahrern und
zwei Erſatzleuten beſtehen wird finden am 3 April
in Leipzig ſtatt Weitere Starts der Nationalmann
ſchaft ſind dann vorgeſehen am 10 April in Halle
am 8 Mai in Dresden am 15 Mai in Breslau
Lilienthal am 22 Mai in Nürnberg am 5 Juni in
Erfurt am 12 Juni im Berliner Stadion

Weiterhin werden die Mitglieder der National
mannſchaft auch zur Beſtreitung der drei Länderkämpfe
die der BDR abgeſchloſſen hat herangezogen

Preuß Rieger in Front
Eine Nacht der Sechstage Jagden

Die Führerrolle die Siegel Thierbach wie ge
meldet ſpielten war nur ſehr kurz Jm weiteren
Verlauf der Nacht zum Dienstag ſührten Broccardo
Tie das Kommando und es gelang ihnen mit den
derzeitigen Spitzenreitern Schön Göbel aufzu
ſchließen

dieſem Stand nicht viel Aber am Dienstagabend
folgte wieder einmal Jagd auf Jagd Alles ging
durcheinander Schön Göbel verloren die Spitze
und holten ſie ſich wieder Vorübergehend bildete
ſich dann eine Spitzengruppe aus den vier Mann
ſchaften BroccardoTietz SchönGöbel Kroll Funda
und Rieger Preuß Schön Göbel zogen aber erneut
davon und eroberten ſich die Spitze zurück Broe
cardoTietz kamen aber bald darauf auf gleiche Höhe
Immer noch folgten Jagd auf Jagd und Runden
gewinne Schlag auf Schlag Am geſchickteſten und
erfolgreichſten waren ſchließlich Rieger Preuß
die eine Atempauſe der Spitzenmannſchaften aus
nutzten und ſich allein an die Spitze des Feldes ſetzen
konnten

Stand des Rennens nach der Bewertung 1 Rie
g e Preu ß 125 Punkte eine Runde zurück
2 Schön Göbel 155 P 3 Broccardo Tietz 128
zwei Runden zurück 4 Gebr van Kempen 253
5 Charlier Deneef 137 6 Kroll Funda 136
drei Runden zurück 7 Siegel Thierbach 168 P
ſechs Runden zurück 8 Dingle Miethe 11 9
Dülberg Braſpenning 62 neun Runden zurück
10 Ehmer Nickel 104 P Debaets Erſatzmann

Möller in Paris
Am kommenden Sonntag ſteht auf der Pariſer

Winterbahn die internationale Wintermeiſterſchaft der
Omnium Fahrer zur Entſcheidung an die Linari Piet
van Kempen Richli H Lemoine Pecqueux und Choury
im Kampfe ſehen wird Jn den Dauerrennen geht Erich
Möller an den Start ſeine Gegner ſind Graſſin
Paillard und Lacquehay

Amtliche Saalegau Nachrichten
Gau Ausſchuß für die Deutſchen Spiele

Verbindliche Mitteilung Nr 33
1 Für Sonntag 28 2 32 werden folgende Spiele an

geoſetzt

Kl Nr Zeit
Reſ 396 15,00 Wacker HRC Dittmar Blauweiß
1b 397 15,00 Weiſe Reichsbahn Fauſt 96

398 15,00 1910 Eintracht Lutze Boruſſia
Damen 399 15,00 98 Boruſſia Lemke Blauweiß

2 Für Sonntag 21 2 32 werden folgende Spiele an
geſetzt
2b 400 14,00 Reichsb II Sportfr I Dittmar Blw
Damen 401 15,00 Eintracht 98 Scheller Wacker

3 Für Sonntag 21 2 32 treten folgende Spieländerun
gen ein Spiele Nr 391 und 394 werden abgeſetzt Spiel
Nr 393 1910 Reichsbahn Räder Bor findet auf dem
Poſtſportplatz ſtatt Beginn 12 Uhr

Oswald
Fugendpflege

Neuanſetzung und Aenderungen für Sonntag 21 2 32
Abt 12 Nr 531a 10 Uhr Dölau II Poruſſia III Niet
leben Die Spiele der Abt 6 Nr 514 98 Favorit PSV
Nr 515 Wacker I 96 I Poſt finden 13,45 Uhr vor den
VMBV Pokalſpielen als Werbeſpiele ſtatt Nr 507 findet
11,30 Nr 517 9,30 Nr 521 9,45 Nr 528 10,30 Nr 524 10,30
Nr 536 13 Nr 537 14 Nr 544 10 Nr 547 9,30 Uhr ſtatt
Die Spiele Nr 516 525 535 543 545 531 499 fallen aus

Die Vereine Zörbig Wettin und Könnern haben bis
Montag 22 2 82 das Geld für ihre TDerminliſten an den
GFA abzuführen Scherf Wolff

Schiedsrichter Ausſchuß für Fuß und Handball
Betr Anderungen zum 2l 2 32 Betr Jugend Spiel

Nr 511 leitet Meißner El Mücheln Nr 528 Paſſendorf
Nr 537 Amsdorf Nr 538 Heidler Poſt Nr 505 Meinen

96

Betrifft 5 Runde um den VMBV Pokal am 21 2 32
Zu Spiel Nr 245 ſtellt Favorit zu Nr 246 Giebichenſtein
zu Nr 244 98 zwei Lininenrichter Spiel Nr 244 findet
erſt am 28 2 32 ſtatt Die Linienrvichter haben ſich eine
halbe Stunde vor dem Spiel beim Schiedsrichter mit ſchwar
zer Sportkleidung zu melden

Betr Herren Spiel 135 leitet Schiedsrichter ausw Gau
Antragſteller Kayna Hohl Zabel

Bormann

Am Dienstagnachmittag änderte ſich an
einköpfen

e M elTurn und Sportberichte der Hallischen Nachrichten

Fünf Vereine haben Abſtiegsſorgen
Abſtiegsſorgen bedrohen nach den Spielen des Sonn

tags in der 1b Klaſſe des Saalegaues noch immer fünf
Mannſchaften das Schickſal von Nietleben iſt bereits ent
ſchieden Für den halliſchen Fußball iſt als erfreulich feſt
zuſtellen daß die Poliziſten durch den Sieg über Zörbig
gegen die mit ihnen am Tabellenende ſtehenden Vereine Meu
ſchau und Röſſen nach Punktverluſten gerechnet einen Vor
ſprung von 4 bzw 3 Punkten gewonnen haben Allerdings
iſt die Polizei gegen die beiden anderen Mannſchaften mit
drei Spielen im Rückſtand Jn ärgſte Bedrängnis iſt da
gegen Eintracht geraten weil ſie trotz Heldenmütigen Kamp
fes beide Punkte bei den Merſeburger Preußen laſſen
mußte Da es in dieſer Abteilung nur einen Abſteigenden
gibt ſo iſt Reideburg der lachende Dritte denn es ſteht
nunmehr mit Eintracht punktgleich am Tabellenende und
beide Mannſchaften müſſen in einem Entſcheidungskampf
entſcheiden wer abſteigen ſoll

Menſchan unterlag Ammendorf 4
Anfänglich traf Ammendorf bei den Meuſchauern harten

Widerſtand an und mußte ſich durch Elfmeter den erſten
Treffer gefallen laſſen Das beſſere Aufbauſviel der Ammen
dorfer ſetzte ſich dann jedoch allmählich durch und beim
Seitenwechſel hieß es bereits 1 für Ammendorf Die
zweite Hälfte ſtand deuthich im Zeichen des Siegers Meu
ſchau I Ammendorf II 9

Polizei Halle Zörbig 4
Ein temperamentvoller Kampf in dem Zörbig bis zur

Pauſe die Oberhand hatte Nach dem Wechſel ver
ſuchten die Gäſte den Vorſprung zu vergrößern in dem ſie
ein flottes Tempo vorlegten Die Volizei ließ ſich jedoch
nicht aus dem Konzept bringen und ſpielte in der Schluß
viertelſtunde ihren Trumpf aus als Zörbig ſeine Kräfte
verbraucht hatte

Prenßen Merſeburg Eintracht 0
Bis zehn Minuten vor Schluß war Eintracht dem Grup

penmeiſter ein ebenbürtiger Gegner dann brach das Ver
hängnis herein als der Merſeburger Kunth einen Eckball

konnte Beſondere Erwähnung verdient die
Leiſtung des Eintracht Torhüters

J

Lettin Giebichenſtein 3
zwei Mnuten lenkte Starke ein Selbſttor

Kurz darauf erzielte Thomas den
Ausgleichtreffer der jedoch vom Schiri wegen angeblichen
Handſpiels nicht gewertet wurde Dann war es Rehn der
nach weiteren zehn Minuten auf Flanke von Schmiedel den
Gleichſtand herſtellte Giebichenſtein lag dann weiter im
Angriff und konnte wiederum durch Thomas bis zur Pauſe

Bereits nach
der Giebichenſteiner ein

Salzmünde ſchlug Lettewitz 1
Canena eine
gegen Canena II 8

a in Führung gehen Die zweite Hälfte verlief bis auf
die Schlußviertelſtunde in der Lettin drückte offen Lettin II

gegen Giebichenſtein II 2
Beung Mücheln 2

Hier hatten die Beunger eine große Anfangsviertel
ſtunde in der ſie alle fünf Tore ſchoſſen Zwar ſetzte ſich
Mücheln dann zeitweiſe mehr durch doch es konnte nur zwei
Tore aufholen

II Klaſſe
Weiſe Halle 1910 2 Ein harter Kampf der von der

20 Minute ab von den 1910ern mit zehn Mann durchge
führt werden mußte Die erſte Hälfte war oſfen Werſe
führte bis dahin 1 Nach dem Seitenwechſel drückte 1910
den Meiſter überraſchend in die Abwehr da es bei ihm im
Zuſammenſpiel beſſer klappte Kurz vor Schluß gelang es
1910 auszugleichen 1910 II Weiſe II 8 Sportverein
Landsberg Osmünde 0 Im allgemeinen eine offene

j Kampfhandlung in der Landsberg das beſſere Feldſpiel
zeigte Landsberg II Osmünde II 12 0 Abt 3 El
Mücheln war über Querfurt 1 1 ſiegreich Wegwitz
ſtellte die Gruppenmeiſterſchaft mit einem 14 Siege über
Obhauſen endgültig ſicher Zöſchen gab Spergau mit 1
das Nachſehen Abt 8 Quetz Morl 1 Jn beiden Spiel
hälften hatte Quetz mehr vom Spiel doch trat die Ueber
legenheit nach dem Seitenwechſel in Torerfolgen mehr zu
tage Halbpeit 0 Der Sieger bot auch diesmal eine gute

Geéſamtleiſtung Quetz II Morl II 1 Hohenthurm
Mignon 2 Hohenthurm war der Beſſere und lag bereits

zur Pauſe 1 in Führung Hohenthurm II Mignon II
3

Geſellſchaftsſpiele

Reideburg 5 Bis zur Pauſe klappte es bei
Olympia beſſer ſie lag 1 in Führung Dann konnte ſich
Reideburg mehr Geltung verſchaffen Amsdorf unterleg

gegen Nietleben knapp 3 Wansleben war über Bennſtedt

Olympia

0 ſiegreich Wansleben II Bennſtedt II 0 Sportluſt
Teutſchenthal II Zappendorf II 1 Freya Paſſendorf
Cröllwitz 0 Cröllwitz lag zunächſt im Angriff Dann
hielten ſich Angriff und Abwehr beiderſeits etwa die Wage
bis 20 Minuten vor Schlufß wo Freya das Kommando
übernahm Halbzeit 0 Freva II Cröllwitz II 1

Bahnhof T mußte ſich von
41 1 Niederlage gefallen laſſen Bahnhof T II

Schiepzig ſchlug Eisdorf 2
Schievzig II Eisdorf II 4 Holleben unterlag gegen
Sportfreunde Soma 9

Meiſterſchaftskämpfe der halliſchen Sportkegler

Mahler Verbandsmeiſter für Bohle Börner
Großmeiſter 1932

Von den Kämpfen zur Ermittlung des Meiſters und der
Verbandsmannſchaft auf den Holzbahnen ſind die um die
Bohlenmeiſterſchaft die ſchwierigſten Auf dieſen Bahnen
muß die Kugel eine etwa 26 Meter lange und 35 Zentimeter
breite Bohle durchlaufen die eine 4 Millimeter tiefe Kehlung
aufweiſt Genaueſte Kugelauflage ſorgfältigſte Handarbeit
beim Abwurf der Kugeln ſind Vorbedingung um die Kugeln
ſo zu ſteuern daß der Durchſchnitt je Wurf mit 7 Holz
erreicht wird Jeder Fehlwurf iſt ſchwer aufzuholen Wenn
der Durchſchnitt von 7 Holz von einzelnen nur auf 7,3 Holz
erhöht werden konnte ſo liegt dies aber auch daran daß
gerade die Holzbahnen ſehr von den Witterungsverhältniſſen
abhängen Trotzdem find in dieſem Endlauf beachtenswerte
Reſultate von einzelnen getätigt worden So erzielte W
Richter 62 Holz plus die ihn an den 2 Platz brachten Mit
geſchickter Hand verteidigte der Tabellenführer der Vorrunde
Mahler ſeine Poſition Dank ſeines Vorſprungs aus
den Vorrunden und ſeiner im Endlauf erzielten 49 plus
ſicherte er ſich den Meiſtertitel für 1932

Auf allen drei Bahnarten Aſphalt Scheve und Bohle
mit je 600 1800 Kugeln in die Vollen erzielte ſein Klub
kamerad Börner 1121 Holz über den Durchſchnitt die ihm
den Titel Großmeiſter für 1932 einbrachten

Ergebniſſe Bohle 600 Kugeln Durchſchnitt 4200 Holz
Mahlen 4349 Verbandsmeiſter W Richter 4330 M Rüp
rich 4321 Seidemann 4316 Brügert 4312 Groß 4310 Börner
4307 Hamarun 4301 Meyberg 4298 O Krauſe 4293 K
Pretſch 4292 Seligmann 4288 Knorr 4282 Ed Gödeke 4278
Thym 4274 Bienert 4258 Hellwig 1250 K Hädiche 1246
Jeſchke 4239 Fricke 4228 Holz

Auf allen drei Bahnarten zuſammen 18009 Kugeln Durch
ſchmitt 10 800 Holz Börner 11921 Großmeiſter Hamann
11 770 Ed Gödeke 11665 Weidhaas 11 636 M Rüprich
11 552 W Richter 11 511 Seligmann 11 447 Geber 11 441
K Pretſch 11 434 Brügert 11 428 Groß 11 375 Holz

Aus dem halliſchen Schachleben

Um den Stadtmeiſter Titel wird heute abend im
Mars la Tour die 5 Runde ausgetragen Nach

Erledigung dieſer Runde und der noch ſchwebenden
Hängepartien wird ſchon einiges über die Ausſichten
geſagt werden können Gegenwärtig liegen die drei
Saalebundmeiſter Laue Troſchier und Wein
reb an der Spitze

Die kürzlich in Neuröſſen ſtattgefundenen Aus
ſcheidungskämpfe hatten folgendes Ergebnis Tro
ſchier 228 Weinreb 2 Dr Bögel 1 Erfreu
licherweiſe können alſo zwei halliſche Schachſpieler
die beiden erſtgenannten ſind Mitglieder des Halli

ſchen Schachklubs zum Aufſtiegsturnier des Deut
ſchen Schachbundes in Bad Ems gemeldet werden
wo die Teilnahme um die deutſche Schachmeiſterſchaft
zu erkämpfen iſt

Gau Kampf im Ringen in Halle
Oſtthüringen Goldene Aue

Aus Anlaß der erſten in Halle ſtattfindenden
Tagung des Gaues Oſtthüringen im Deutſchen
Athletik Sport Verband findet am Sonnabend
20 Februar 20 Uhr im Wintergartenein Schwerathletik Kampfabend unter der Leitung

fels
Oldisleben uſw

der Athl Ver Germania Felſenfeſt ſtatt Jm
Ringen ſtehen ſich die repräſentativen Mannſchaften
der Gaue Oſtthüringen und GoldeneAue gegenüber Es ſtarten Ringer aus Weißen

Merſeburg Röſſen Sangerhauſen Artern
Jn jeder Klaſſe ſtarten die Meiſter

des betr Gaues Das Rahmenprogramm enthält
plaſtiſche Darſtellungen und Artiſtenleiſtungen

ſchlechten

Wintertreffen des XIII Turnkreiſes
Das wegen ſchlechter Schneeverhältniſſe ſchon ver

ſchiedene Male vertagte Kreiswinterſportfeſt des
III Turnkreiſes konnte jetzt endlich durchgeführt
werden Ueber 200 Turner und Turnerinnen fanden
ſich in Neuhaus am Rennſtieg ein Trotz des
ſchnellen Entſchluſſes zur Durchführung des Feſtes
war die Organiſation gut Das größte Intereſſe
fanden die Langläufe Jn Abweſenheit des Alt
meiſters Kröckel wurde im Langlauf über 10 Kilo
meter Otto Zitzmann TV Lauſcha mit 54,30
Minuten 1 Sieger Das Springen brachte trotz der

Schneeverhältniſſe immer noch ganz be
achtenswerte Leiſtungen Hier wurde R Wittich
TV Steinbach 1 Sieger Die Staffel konnte TV
Gehlberg in 38,22 Minuten an ſich bringen

50 Jahre Turneriſche Vereinigung Merſeburg
Die Turneriſche Vereinigung Merſeburg

konnte dieſer Tage das 50jährige Beſtehen feiern Daß die
Turneriſche Vereinigung nicht nur im Merſeburger Sport
leben ein weſentlicher Faktor iſt ſondern auch mit weiten
Kreiſen Merſeburgs in Freundſchaft verknüpft iſt bewies
in erſter Linie die am Sonnabend und Sonntag begangene
Jubiläumsfeier Nachdem das Feſt durch einen Prolog ein
geleitet war ſprach der 1 Vorſitzende Lehrer Becker
darüber daß die Leitgedanken der Vereinigung geweſen
ſind und ſein ſollen Freude auch in ſchwerer Zeit Pflicht
bewußtſein bei jedem Handeln Der Wille zum deutſchen
Volk zur deutſchen Einheit und deutſchen Freiheit ſollen die
Ziele der Bewegung ſein Zum erſten Male wurde die
Goldene Ehrennadel der Vereinigung verteilt mit der der
einzige noch lebende Mitbegründer des Veveins Th Rößner
ausgezeichnet wurde Anſchließend brachten die Vertreter
der einzelnen Verbände ihre Glückwünſche dar Ehe man
zum geſelligen Teil überging zeigten turneriſche Vor
führungen einen Ausſchnitt aus dem Vereinsleben

a

Der Turnverein Löbnitz und Umg führte dieſer Tage
ſeine Jahreshauptverſammlung durch Jn Anbetracht der
Zeitverhältniſſe iſt der allgemeine Turnbetrieb noch recht
erfreulich Durch Wieder und Neuwahl ergab ſich folgende
Vorſtandsbeſetzung 1 Vorſ F Fuchs 1 Kaſſ K Thormann 2 Vorſ W Ritter Volksturnwart P Röhling Turn
wart O Franke

Faſching bei den Rotſternen
Die Rudergeſellſchaft von 1874 Nelſon vevanſtaltete als

letztes offizielles Wintervergnügen ein Koſtümfeſt unter
dem Motto Die Räuber im Walde Zu dieſem Zwecke
waren die oberen Räume des Bootshauſes in ſinnvoller
Weiſe in ein Waldgebiet verwandelt welches neben einer
Bauernſchänke einen Tummelplatz für jung und alt ſowie
eine Räuberhöhle aufwies Bei froher Laune und alt
bekannter Nelſonengemütlichkeit ſorgte die Tanzſportkapelle
Roesner dafür daß die in Scharen herbeigeſtrömten Räube
vinnen und Räuber die Sorgen des Alltags vergaßen
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zeigen Halles Turner und Sportler am
Mittwoch den 24 Februar 1932 im Stadt
schützenhaus Franckestr beim Werbeabend

Kralt uncl Scönſtett
Der Vorverkauf ist eröffnet in allen Geschäfts
stellen der Hallischen Nachrichten Karten
zum Preise von 50 I 50 u 30 RM

4 Millionen Defizit in Lake Placid
Die Bilanz der III Olympiſchen Winter

ſpiele iſt auch in finanzieller Hinſicht recht ungünſtig
ausgefallen Einem Unkoſtenbetrage von 4520 000 M
ſteht eine Geſamteinnahme von 384 000 M gegenüber
ſo daß alſo ein Fehlbetrag von 4136 000 M
gedeckt werden muß Die Gemeinde Lake Placid iſt
dabei noch verhältnismäßig glimpflich weggekommen
denn ſie hat von dem Fehlbetrag nur 210 000 M zu
zahlen welche Summe durch die große Reklame auf
gewogen wird Der größere Teil nahezu vier Mil
lionen Mark fällt dem Amerikaniſchen Olympiſchen
Komitee zur Lafſt

Wintergort Wetlercltenot der R

Harz Braunlage 10 Grad heiter 12 ecm
verharſcht Ski und Rodel brauchbar Eisbahn ſehr
gut Goslar 5 Grad heiter 10 em ver
harſcht Ski und Rodel brauchbar Eisbahn gut
St Andreasberg 6 Grad heiter 15 cm
Pulver Ski und Rodel brauchbar Bad Sachſa

6 Grad heiter kein Schnee Eisbahn gut Ski und
Rodel in höheren Lagen ſtellenweiſe

Thüringer Wald Friedrichroda Heiter
7 Grad 15 em Pulver Ski und Rodel gut

Oberhof Heiter 8 Grad 12 ecm Pulver Ski
und Rodel gut

Nüßlein beſiegt abermals Tilden
Seinen dritten Sieg über Altmeiſter Big Bill

Tilden konnte der deutſche Profeſſinal Tennis
meiſter Hans Nüßlein gelegentlich des Gaſtſpiels der
Tildentruppe in Miami feiern Wieder gab es
einen ſehr ſpannenden Kampf den ſchließlich Nüßlein
mit 6 7 knapp zu ſeinen Gunſten entſchied

Neuer Sieg von Paul de Bruyn
Die großartige Form des in Amerika lebenden

deutſchen Marathonmeiſters Paul de Bruyn hält an
Seinen neueſten Sieg trug de Bruyn bei einem
15 Meilen Laufen in Silver Lake im Staate Jndiana
davon das er in 25 21 überlegen gewann

Wacker Favorit
Uns wird geſchrieben Da am kommenden Sonntag nach

mittag VfL Halle 96 gegen Ring Greiling um den VMBV
Pokal auf dem Wackenſportplatz Deſſauer Straße ſpielt

andeverſeits aber Wacker ſeine Verbandsſpiele unbedingt er
ledigen möchte trägt Wacker ſein fälliges Punktſpiel gegen
Favorit bereits am Vormittag um 11 Uhr auf ſeinem Platze

aus

Vereins Anzeigen
er 5port und Turnvereine

Wacker Halle Tiſchtennis Abteilung Heute Mittwoch
17 Febr abends 8 Uhr Turniere unſerer 1 und 2 Herren
mannſchaft gegen 96 in Petzolds Reſtaurant Charlotten
ſtraße

Halle 96 Hauptvorſtand
Hierdurch machen wir unſere Mitglieder nochmals
auf die heute abend im Klubhaus ſtattfindende
Halbjahrs Verſammlung aufmerkſam Die be
ſtellten Karten zum Länderſpiel können eben

falls im Klubhaus abgeholt werden
Club Halleſcher Herrrenfahrer Germanig von
1895

Unſere nächſte Mitgliederverſammlung findet
am Donnerstag 18 Febr abends 8 Uhr im
Reſt Schweizerhaus Wörmlitzer Straße ſtatt
In Anbetracht der wichtigen Tagesordung iſt

das Erſcheinen eines jeden Mitglieds dringend erforderlich
und daher Pflicht

D Sportverein Boruſſia Für das Haudball Zwiſchen
T v rundenſpiel in Zeitz iſt die erſte Mannſchaft auf

3 geſtellt wie immer Erſatz Raith Alles Nähere
erfahren die Spieler in der am kommenden Frei

S tag nach dem Turnen beim Kollegen Jaeck ſtatt
findenden Sitzung Auf die am Sonnabend 27 Febr
bei Kloppe ſtattfindende Sitzung des Geſamtvorſtandes
weiſen wir ſchon heute hin und bitten dieſen Termin vor
zumerken

Sportverein 98 Leichtathleten Handballer Fußballer
Damen Kommt alle Sonnabend 20 Febr abends s Uhr
ins Klubhaus zur Siegerehrung

VOBFOHRVNG OoOEBR LAUFEND eINGEHENDEN

ab Freitag 19 Februar bis auf weiteres jeden Freitag und Dienstag von t bis 12 Ohr im Stock zwangloser Besuoch erbeten
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44 Jahrgang 17 Februar

Deviſen und Effekten
Berliner Deviſenkurſe vom 16 Februar

Ohne Gewähr Geld Brief Geld BriefBuenos Aires 028 1,032 talten 292 21 84 21 88anada 3,666 3,674 Na awien a 463 rnapan 1484 486 Kaunas 4198 4205airo 1484 14,88 Kopenhagen 7932 79
onſtantinopel Liſſabon i316 1321ondon 14,490 14,53 Oslo 7882 780euvork 4,209 4,217 Paris 16,5 16,3io de Janeiro 0,250 0,252 Prag 12465 12 485

Uruguay 1,728 1,73 Reykjavik 65,13 65,57
Amſterdam 170,33 170,67 Riga 80 92 8 08Athen 555451 5,555 Schweiz 82,14 82,30Brüſſel 52,69 58,61 Sofia 3,0 71 3,063
Buhareft 2 21 2 28 Zpanien a 7 33,24Hudapeſt 55,904 57,06 Siockhoim 81,0 681,23
Danzig 81,7 82,13 Tallinn Eſtl 111 9 111,61delſingiors 2 6,593 6,607 Wi 9 98 40 o5 50

Die Vörſe bleibt feſt
Berlin den 17 Februar

D feſte Grundſtimmung die ſchon in
den geſtrigen Nachmittagsſtunden im Zuſammenhang
mit den Hoffnungen auf eine baldige Börſenwieder
eröffnung auf die abermalige Ermäßigung des Pri
vatdiskontſatzes und auf den Sturz des Kabinetts
Laval vorherrſchte übertrug ſich auch auf den heu
tigen Telephonverkehr zumal Newyork wieder ſehr
feſte Schlußkurſe gemeldet hatte Die Umſatztätig
keit war zwar wieder nicht ſehr groß und beſchränkte
ſich auf die wenigen Favorit Papiere der letzten
Zeit es kam aber andererſeits auch ſo gut wie gar
keine Ware heraus Banken und Schiffahrtswerte
ausgenommen ſo daß ſelbſt gegen die feſteren
geſtrigen Abendkurſe noch weitere 1 bis 2proz Kurs
beſſerungen eintraten

Die Anſichten über den Wert des geplanten
Börſenfreiverkehrs gehen zwar etwas auseinander
doch hofft man wie ſchon gemeldet bis ſpäteſtens
zum 1 März ſo weit zu ſein um den Börſen
apparat in Gang zu bringen und möglichſt
bald wieder zu einem amtlichen Börſenverkehr mit
Kurſen zu kommen Allerdings werde es ſicherlich
noch Schwierigkeiten machen den Telephonverkehr
der ſich jetzt eingeſpielt habe in die Börſenräume zu
verpflanzen obwohl dadurch zweifelsohne eine ge
rechtere Verteilung der Orders möglich ſei auch wird
das beabſichtigte Verbot der Exekutionen noch ver
ſchiedene Verhandlungen mit den einzelnen Ver
bänden notwendig machen

Auf Grund der in den bevorſtehenden Bilanz
ſitzungen zu erwartenden Bereinigungen lagen
Bankaktien heute ziemlich ſchwachCommerz und Danatbank waren bis zu 3 Prozent
rückgängig

Auch Schiffswerte lagen infolge der ſchon geſtern
gemeldeten ſchwierigen Finanzlage weiter im An
gebot und verloren abermals ca 10 Prozent ihres
effektiven Wertes Andererſeits zeichneten ſich
Schultheiß durch ſehr feſte Haltung aus Chade
aktien waren abermals um ca 3 Mark gebeſſert die
Kaliwerte waren bis zu 3 Prozent höher und
Reichsbahnvorzugsaktien gewannen 2 Prozent

Am feſtverzins lichen Markt war die Ten
denz ruhig aber weiter durchaus freundlich deutſche
Anleihen und Schuldbücher waren bis zu 28 Pro
zent gebeſſert Auch die übrigen Gebiete des An
lagemarktes hatten eher anziehende Kurſe zu ver
zeichnen Von dem heuigen Reichsbankausweis für
die zweite Februarwoche konnte keine beſondere An
regung ausgehen

Normaler ReichsbankStatus
Nach dem Ausweis der Reichsbank vom 15 Fe

bruar hat ſich in der zweiten Februarwoche die ge
ſamte Kapitalanlage der Bank in Wechſeln
und Schecks Lombards und Effekten um 171,3 Mil
lionen auf 3602,1 Millionen RM verringert
Der Umlauf an Reichsbanknoten hat ſich
um 120,9 Millionen auf 4155,2 Millionen RM der
jenige an Rentenbankſcheinen um 3,5 Millionen auf
408,5 Millionen RM verringert Die fremden
Gelder zeigen mit 370,7 Millionen RM eine Zu
nahme um 37,8 Millionen RM

Die Beſtände an Gold und deckungsfähigen De
viſen haben ſich um 2,2 Millionen auf 1072,9 Mil
lionen RM vermindert Jm einzelnen haben die
Goldbeſtände um 0,3 Millionen auf 928,7 Millionen
RM zugenommen und die Beſtände an deckungs
fähigen Deviſen um 2,5 Millionen auf 144,2 Mil
gionen RM abgenommen Die Deckung der
Noten durch Gold ud deckungsfähige Deviſen beträgt
25,8 Prozent gegen 25,1 Prozent in der Vorwoche

Ermäßigung des Privatdiskontſatzes
Der Privatdiskont wurde am Berliner Geldmarkt

um Prozent auf 658 Prozent Geld 62 Prozent
Brief geſenkt

Erhöhung des Kupferkartellpreiſes
Das Kupferkartell hat den Preis für Kupfer cif

europäiſche Häfen von bisher 68 Dollarcents per b
für Februar März und April Lieferung auf 62
Dollarcents heraufgeſetzt Der Preis für MaiLiefe
rung beträgt 6,6724 Dollarcents gegen bisher 6,42
Dollarcents

6 Prozent bei der Riebeck PartuſchkeBrauerei
in Torgau Die Verwaltung ſchlägt die Verteilung
einer Dividende von 6 Proz nicht wie von anderer
Seite gemeldet 8 Proz gegenüber 10 Proz im Vor
jahre vor

Mitteldeutſche Stahlwerke G Die Bilanz
ſitzung des Aufſichtsrates findet am 22 Februar in
Düſſeldorf ſtatt

Londoner Goldpreis Der Londoner Goldpreis be
trägt am 16 Februar 32 für eine Unze Feingold 120 sh 1 d

87,1204 RM für ein Gramm Feingold demnach 46,3292
pence 2,80098 RM

Handels Zeitung und Kursblatt der Hallischen Nachrichten

Regulärer Börſenverkehr in Ausſicht
Amtlicher Freiverkehr ohne amtliche Kursfeſtſetzung geſtattet

Der preußiſche Miniſter für Handel und Gewerbe
Dr Schreiber hat dem Börſenvorſtand mit
geteilt daß er mit der Abhaltung von Verſamm
lungen der Wertpapierbörſen nunmehr einverſtanden
ſei Dabei ſoll zunächſt von amtlichen Kurs
feſtſetzungen abgeſehen werden Des wei
teren erſcheint es notwendig daß der Wertpapier
verkehr ſich nach der langen Dauer der Schließung
in der nächſten Zeit unbeeinflußt von Pfand
exekuntionen von Wertpapieren Lombardeffek
ten entwickelt Es ſollen daher vor der Wiederauf
nahme der Börſenverfammlungen Beſchlüſſe der
Berufsvereinigungen des Banukgewerbes veranlaßt
werden nach denen ſie ſich für ihre Mitglieder ver
pflichten Pfandexekutionen im Börſenverkehr vor
läufig nicht vorzunehmen

2

Mit der Mitteilung des Preußiſchen Miniſters
für Handel und Gewerbe an die Börſenvorſtände
daß er jetzt mit der Abhaltung von Verſammlungen
der Wertpapierbörſen einverſtanden iſt iſt nach
Meinung maßgeblicher Kreiſe die Entſcheidung
übereine Wiederaufnahme des Börſen
verkehrs von den Aufſſichtsſtellen den Börſenvor
ſtänden überlaſſen worden Für die Stellungnahme
des Miniſters war vor allem maßgebend daß ſich in
den letzten Monaten im telephoniſchen Freiverkehr

eine weſentliche Beſſerung der Lage ergeben habe
Angebot und Nachfrage von Effekten ſeien einiger
maßen ausgeglichen und damit die Vorausſetzungen
für einen reellen Wertpapierhandel gegeben Sicher
ſeien auch jetzt noch genügend Gründe vorhanden
die gegen die Börſenwiedereröffnung ſprechen die
ſchwerwiegenderen könnten jedoch für die Eröffnung
ins Treffen geführt werden Man müſſe dafür Sorge
tragen die an den Börſen gegebenen techniſchen Ein
richtungen dem Kapitalverbehr wieder nutzbar zu
machen Praktiſch handelt es ſich im Grunde nur um
die Verlegung des bisherigen Telephon Freiverkehrs
in die Börſenräume da auf Grund der im Sep
tember gewonnenen Erfahrungen die Wieder
aufnahme des Kaſſaverkehrs vorläufig
nicht in Frage kommt ſondern ein amtlicher
Freiverkehr ohne amtliche Kursfeſtſetzung ohne Zwangsexekution uns
ohne Kursver öffentlichung ſtattfinden ſoll
Man will damit den Börſenverkehr allmählich wieder
einſpielen und in amtlichen Kreiſen neigt man der
Hoffnung zu daß dieſes Uebergangsſtadium nur von
kurzer Dauer zu ſein braucht und vor allem auch
bald die Möglichkeiten gegeben ſein werden die not
wendigen Exekutionen langſam und ohne nennens
werte Erſchütterungen des Marktes zur Durch
führung zu bringen

Kleinhandel und Verbraucher
Von H Juhnke wirtſchaftspolitiſcher Mitarbeiter im GDA

Jm folgenden äußert ſich ein Vertreter der An
geſtelltenſchaft zu dem ſehr wichtigen Zeitproblem der
Anpaſſung der Preiſe an die verminderte Kaufkraft
der breiten Maſſe Wir glauben dieſe Aeußerungen
dem Einzelhandel und der breiteren Oeffentlichkeit
nicht vorenthalten zu dürfen da ſie zweifellos die
Anſicht weiter Kreiſe der Käuferſchaft wiedergeben
und als ſolche auch richtunggebend für den Geſchäfts
mann ſind

Der deutſche Kleinhandel mit Waren umfaßt rund
600 000 Betriebe Unter dem Rückgang des Umſatzes
der durch die Schrumpfung der Kaufkraft der Ver
braucher verurſacht wird hat der Kleinhandel ſchwer
zu leiden Nicht minder groß aber iſt die wirtſchaft
liche Not der Verhraucher Arbeiter Angeſtellte und
Beamte ſtellen mit ihren Angehörigen 45 Millionen
Menſchen oder 75 Prozent der deutſchen Verbraucher
ſchaft dar Das Einkommen der Lohn und Gehalts
empfänger betrug im Jahre 1931 nur 33 Milliarden
Mark Das bedeutet gegenüber 1929 einen Rück
gang um 10 Milliarden oder 25 Prozent Die Ur
ſachen dieſes Rückganges ſind Lohn und Gehalts
abbau Kurzarbeit Arbeitsloſigkeit neue direkte
Maſſenſteuerlaſten uſw Die gewaltige Schrumpfung
des Einkommens zwingt zum Ausgleich durch Sen
kung der Lebenshaltungskoſten Teilweiſe iſt dieſer
Ausgleich durch Senkung der Preiſe herbeigeführt
worden Die Preisſenkung iſt aber nicht ausreichend
infolge der verteuernden Wirkung der deutſchen Zoll
politik und der neuen indirekten Maſſenſteuerlaſten

Senkung der Lebenshaltungskoſten durch Um
ſchichtung des Bedarfs iſt deshalb zwingende

Notwendigkeit

Für gute Waren mit entſprechenden Preiſen reicht
einfach nicht mehr das Einkommen der Maſſen wohl
aber für brauchbare Qualitäten zu niedrigſten
Preiſen Gewiß ſind gute Qualitäten wünſchens
wert aber wenn die Verhältniſſe gute Qualitäten
nicht geſtatten dann ſind brauchbare Qualitäten an
genehmer als jeglicher Verzicht Nicht gute Qualität
mit entſprechenden Preiſen ſondern niedrigſte
Preiſe bei brauchbarer Qualität be
ſtimmen heute den Bedarf der Verbraucher Es wäre
falſch dieſe Entwicklung zu bagatelliſieren Der
größte Teil der deutſchen Verbraucher befindet ſich
unleugbar in dieſer wirtſchaftlichen Zwangslage Es

wäre auch falſch auf ſchnelle Ueberwindung dieſes
Zuſtandes zu hoffen

Vorausſetzung für einen allgemeinen Bedarf an
Waren guter Qualität iſt ein allgemeiner wirtſchaft
licher Wohlſtand Der Weg zur Wiedererreichung
eines ſolchen wirtſchaftlichen Wohlſtandes iſt ſehr
lang Bis dahin können wir aber nicht bei Waren
guter Qualität beharren ſondern wir müſſen uns
auf Waren brauchbarer Qualität beſchränken Dieſe
Tatſachen erklären auch den großen Zuſpruch den
die neuen Einzelhandels Firmen die dieſer wirt
ſchaftlichen Notlage der Verbraucher Rechnung
tragen finden Der Kleinhandel der vorwiegend an
den Waren guter Qualität feſthält ſteht abſeits einer
zwar nicht erfreulichen aber unverkennbaren Ent
wicklung Tauſende und aber Tauſende von Klein
händlern ſehen voller Verzweiflung auf ihre ſchwin
dende Exiſtenz Aber auch dem Kleinhandel kann ge
holfen werden durch Selbſthilfe Die Erkenntnis
der Urſachen dieſes Zuſtandes zeigt den Weg zu
neuen Zielen

Der Kleinhandel ſollte erkennen daß die
Schrumpfung des Einkommens und der Kauf
kraft der Verbrauchermaſſen zur Umſtellung von
der Ware guter Qualität mit entſprechenden
Preiſen zur Ware brauchbarer Qualität mit
niedrigſten Preiſen zwingt

Dieſer Bedarfsumſchichtung gilt es unbedingt
durch Umſtellung in Qualität und Preis Rechnung
zu tragen Es iſt ferner durch Verbilligung die Um
ſatzgeſchwindigkeit zu beſchleunigen das Warenlager
zu ſtandardiſieren und der Warenvorrat einzu
ſchränken Dadurch mindern ſich Riſiko und Zins
laſten

Schließlich muß eine Einwirkung auf die Liefe
ranten im Sinne der billigeren Standardwaren
folgen um durch Herabdrückung der Geſtehungspreiſe
die Verkaufspreiſe zu ſenken Und nicht zuletzt
auch der Kleinhandel möchte darauf bedacht ſein der
Scheu der Verbraucher vor hohen Preiſen durch nied
rigſte Preiſe entgegenzuwirken

Mögen manchem auch geſetzliche Maßnahmen zur
Sicherung des Kleinhandels wünſchenswert er
ſcheinen gegenüber dem ewigen Werden und Ver
gehen im Wirtſchaftsleben ſind auch geſetzliche Maß
nahmen auf lange Sicht geſehen wirkungslos Der
Weg der Selbſthilfe iſt der ſicherſte der den Klein
handel zu der allſeits gewünſchten wirtſchaftlichen
Geſundung führt

die weiße Kohle in der Kriſe
Die Kriſis hat naturgemäß die Erzeugung und

den Verbrauch an elektriſchem Strom ſtark herab
gedrückt Die Geſamtſtromerzeugung betrug 1931
14,3 Milliarden kWh 1930 16,2 Milliarden kWwh
1929 16,9 Milliarden kWh Dies entſpricht einem
Rückgang von 12 v H gegenüber 1930 und von
15 v H gegenüber dem Jahre 1929 Der arbeits
täg liche Stromverb rauch für gewerb
liche Zwecke je kWV Anſchlußwert hat ſeit dem
Jahre 1929 mehr abgenommen als die Geſamtſtrom
erzeugung Er betrug 1931 durchſchnittlich nur
8,85 kWh gegen 4,22 kWh im Jahresdurchſchnitt 1930
und 4,78 kWh im Jahresdurchſchnitt 1929 was einem
Rückgang von 8,8 bzw 19,5 v H entſpricht Die Ab
nahme gegen 1930 iſt im Laufe des Jahres 1931 ver
hältnismäßig geringer geworden

Volkenroda wieder in Betrieb
Wie vom Burbach Konzern mitgeteilt wird ſoll

der Volkenrada Betrieb am 22 Februar wieder er
öffnet werden Gegen eine Fortführung der Oel
gewinnung unter Tage ſei nicht das geringſte Be
denken zu äußern Jn Zukunft gelangte wie die
Verwaltung verſichert überhaupt kein Gas und Oel
mehr in die Grubenbaue ſo daß jede Entzündung
ausgeſchloſſen ſei

Aenderungen im Vorſtand von Thüringer Gas
Generaldirektor Carl Weſtphal hat dem Vor
ſitzenden des Aufſichtsrates der Thüringer Gasgeſell
ſchaft Leipzig Generaldirektor Dr Frank Preu
ßen Elektra die Mitteilung gemacht daß er zum

nan

1 April d J aus dem Vorſtand der Thüringer Gas
geſellſchaft auszutreten gedenke Gen Dir Weſtphal
wird auch weiterhin ſeine Arbeitskraft zur Durch
führung von größeren Spezialaufgaben des Thü
ringer Gas Konzerns und der Preußiſchen Elektrizi
täts G zur Verfügung ſtellen Um ſich hierfür
freizuhalten hat Gen Dir Weſtphal gebeten vor
läufig von der beabſichtigten Zuwahl in den Auf
ſichtsrat der Thüringer Gas abzuſehen

Neue Benzinpreisermäßigung
Von der Vereinigung der Betriebsſtoffirmen iſt

beſchloſſen worden ab Mittwoch den 17 Februar
die Benzinpreiſe im Reich mit Ausnahme von
Berlin Hamburg und dem Rheinland um 2 Pfg
zu ſenken wobei der Durchſchnitt der Ermäßigung
bei 1 Pfg liegen wird

Mansfeld kündigt den Manteltarif Die Mans
feld G in Eisleben hat den Manteltarif zum
31 März d J gekündigt Die Löhne werden htier
durch nicht berührt da der Manteltarif nur dte
Urlaubsfrage uſw regeltSchiedsſpruch für die kaufmänniſchen Angeſtellten
im Baugewerbe Wie uns der GDA mitteilt hat der
Schlichtungsausſchuß Halle geſtern einſtimmig einen
Schiedsſpruch in Sachen der Gehälter für die kauf
männiſchen Angeſtellten im Baugewerbe
in der Provinz Sachſen und in den Freiſtaaten
Anhalt und Thüringen gefällt der mit Wirkung
ab 1 Februar 1932 ein neues Gehaltsabkommen vor
ſieht Damit iſt der tarifloſe Zuſtand beſeitigt Bis
April 1931 beſtand ein Gehaltsabkommen ferner im
Oktober 1931 und nunmehr ab Februar 1932
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Erweiterung der engliſchen Freiliſte
fr London 17 Februar

Drahtung unſeres Korreſpondenten
Die Freiliſte des neuen engliſchen Zolltarifes iſt

offenbar noch nicht abgeſchloſſen Von verſchiedenen
Seiten wird während der kommenden Ausſchuß
beratungen über die Zollvorlage verſucht werden
die Regierung zur Befreiung weitererWaren gruppen von dem 10proz Ein
fuhrzoll zu veranlaſſen Die Viehzüchter ſind
beſonders aufgebracht über den Zoll auf Futter
mittel der ihre Prohuktionskoſten erhöht während
importiertes Fleiſch weiterhin zollfrei hereinkommt
und zwar hauptſächlich aus Rückſicht auf Argen
tinien Es iſt nicht unwahrſcheinlich daß einige
Arten von Viehfutter namentlich Mais noch auf
die Freiliſte geſetzt werden Ebenſo wird die Be
freiung von Kunſtdünger erwogen Ferner
drängen induſtrielle Organiſationen darauf daß ver
ſchiedene Metalle zollfrei bleiben vor allem ſolche
die für die Automobil und die Elektroinduſtrie
wichtig ſind

Jn dieſem Zuſammenhang wird in Londoner
Metallhandelskreiſen von der Möglichkeit geſprochen
daß Kupfer ſchließlich doch noch zollfrei bleiben
wird Dafür liegt allerdings bisher keinerlei An
haltspunkt vor Eine andere Frage die Sir Robert
Horne geſtern im Unterhaus anſchnitt iſt die Be
ſeitigung des 28pro z Zolles auf Rohſeide

Die zukünftige Rübenanbaufläche
Auf einer Tagung des Land wirtſchaftlichen

Vereins für Halberſtadt und Umgegend be
handelte der Hauptgeſchäftsführer der Vereinigung
mitteldeutſcher Rohzuckerfabriken Generaldirektor von
Ludwiger Halle a in einem Vortrag den
Zzuckerrübenanbau im Jahre 1932 Nach ſeiner
Schätzung dürfte die Zuckererzeugung auf etwa 23 Mil
lionen Zentner zu beſchränken ſein was bei einem
Durchſchnittsertrage von 21 Zentner je Morgen einer
Rübenanbaufläche von 275 000 Hektar entſpreche Das
bedeute eine Verringerung des Rübenanbaus gegen
über dem Vorjahr um ein Fünftel Der Redner
forderte Aufhebung der Zuckerſteuerver
doppelung und der Umſatzſteuererhöhung da durch
ſie der Zuckerverbrauch weiter zurückgehen müſſe

r

Die europäiſchen Zuckerrübenpflanzer tagen

Jn Anweſenheit von Teilnehmern aus 11 euro
päiſchen Ländern wurde in der Heidelberger Stadt
halle der 6 Kongreß der internationalen Vereini
gung europäiſcher Zuckerrübenpflanzep durch den
Präſidenten Momnurels Paris eröffnet

Präſident Wolf teilte über die Lage der Zucker
rüben wirtſchaft mit daß das Gleichgewicht zwiſchen
Produktion und Abſatz ſich ſehr verändert habe Die
Produktion die 1913/1914 an Rübenzucker 197 Mill
Doppelzentner betragen habe habe 1931/32 bereits
294 Mill Doppelzentner erreicht Dieſe ſehr ſtarke
Produktionszunahme ſtehe aber kaum im angemeſſe
nen Verhältnis zu dem geringeren Verbrauch wo
durch eine ſtetige Zunahme der Vorräte verurfacht
werde Der polniſche Delegierte Hunnuecke er
klärte die Zerſtörung der Hälfte der Zuckerſtöcke
könne in allernächſter Zeit zu einer Beſſerung der
Preiſe für Verbrauchszucker um wenigſtens 100 Pro
zent führen da ja Zuckervorräte ohne Käufer einſt
weilen wertloſe Ware ſeien Oekonomierat Bauer
hielt dann einen Lichtbildervortrag über die tech
niſchen Maßnahmen zur Verbilligung der Zucker
rübenerzeugung

Glückauf G für Braunkohlenverwertung
Lichtenau Die Bilanz der Glückauf G für
Braunkohlenverwertung Lichtenau Bez Liegnitz
für das Geſchäftsjahr 1931 zeigt einen Bruttoüber
ſchuß von 132 768 62 755 RM die zu Abſchreibun
gen verwendet werden ſollen i V wurden
132 649 RM aabgeſchrieben Der Verluſt von
69 895 RM wurde aus der Reſerve gedeckt

Waren und Preiſe
Berliner Produktenmarkt vom 17 Februar

Freiverkehr
Tendenz weiter feſt Jn Weizen

einiges Angebot zu merklich erhöhten Forderungen vor
Roggen iſt nur wenig offeriert Die Gebote lauten vor
läufig 1 RM höher da die Käufer der Aufwärtsbewegung
nur zögernd folgen Für Hafer zeigt der Konſum bei
weiter erhöhtem Preisniveau auch nur vorſichtige Auf
nahmeneigung Für Jnduſtriegerſte beſteht vereinzelt
Deckungsnachfrage Am Lieferungsmarkt liegt Weizen bis
2 Roggen bis 1 RM und Hafer etwa 1 RM feſter

Anfangsterminnotierungen
März 260 Mai 270 Roggen März 205

Hafer März 159 Mai 167
Amtliche Prodnkten Notierungen

Berlin 16 Februar 1932
Für 100 Kilo

liegt vom Jnland

Weizen Mai212

Für 1000 Kilo
Weizen märk 246 248 Petzenmebt e 29,75 33,75

Värz 27 90 Teutiete 27Mai 265100 Weizenkleie 60 9,907 De Roggenkleie 9,60 9Märt Futterw Rad 1000 kg 30
Sommerwetizen F Leinſaat 1000 kg 2
Roggen märk 199 108 Viktoria Erbſen 21, 00 27,50

Dezember Kl Speiſeerbſen 21,00 23 50
März 2904,00 Juttererbſen 15 00 17,00Mai 211 00 Peluſchken 16, 0 18,00Ackerbohnen 14,00 16,00

Braugerſte 162169 Wicken 16,00 19,00
Futtergerſte 154 158 d Lupinen 10,00 12,00

Gelbe Lupinen 14,50 16,009 9 M S e JNeueWintergerſte Seradella neue 24,00 30,00
Hafer märt Rapskuchen
Dezember Erdnußkuchen unMärz 98 158,00 Trockenſchnitzel 7,80 8 90
Mat 162,75 Soja Schrot 10,50 11,30Speiſekart weiße

Mais loko Berlin z Kartoffelflocken 12,50 12,60
Magdeburg 17 Februar Zucker Gemahl Mehlis

prompt per 10 Tage 31 per Februar 31,80 per März
31,95 Weißzucker bzw Raffinerie Melaſſe Tendenz ſtetig
Wetter heiter Rohzucker Tendenz ruhig

Magdeburg 17 Februar Terminpreiſe für Zucker
Februar 6 Brief 5,70 Geld März 05 5,85 Mai 6,25
6,10 Auguſt 6,65 6,40 Oktober 6,80 6,60 Dezember

6,85 6,70 Tendenz ruhig

m a

DHie Zeilungs Angeige isl 0as beste Werbemifſel



Nr 40 Seite 10
Metall Notierangen

dietzrovemn Gr Berlin 16 Februar 1989
ektro pfer r 100

Raſfinadetupfer
Quginatyüttenweicholeii
Originalhüttenrohzint Prets im freien Verkehr

a i reis des mO
emelted Plattenzink v dandelsübl BVeſchaffenh
riginal Hüttenaluminium 98 99 proz

Orig Hütienalum in Walzdraht od Drahtbarren
Zinn Banca Strait Auſtral Zinn
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Hüttenzinn mindeſtens 99 prozRein Nickel 98 99 proz r

Antimon giegulus 826Rein Silber in Barren 42 45Eingefrorener deutſcher Kartoffelmarkt

Trotzdem die Zufuhren in den letzten Wochen nirgends groß
geweſen ſind ſo haben die in den Hauptverbrauchsgebieten
auf geſtapelten Vorräte dennoch vollauf genügt den vor
liegenden keineswegs großen Bedarf zu decken Die Nach
frage nahm zwar durch das Froſtwetter angeregt zu zu
einer grundſätzlichen Umſtellung iſt es aber nicht gekommen
Inzwiſchen ſind die Waggonbeſtände auf den Bahnhöfen
überall ſehr zurückgegangen Die weitere Entwicklung wird
jetzt vom Wetter beſtimmt

Die Preiſe haben verſchiedentlich anziehen können
ſtnd aber weil die Umſätze zu gering waren meiſt nur ge
nannt Das Wetter hat nunmehr an Kältegraden ver
loven ſo daß man ohne größeres Riſiko erneut an Ver
badungen herangehen kann Nur die Preiſe bieten hier ge
wiſſe Schwierigkeiten da die Erzeugergebiete vecht feſt ge
ſtimmt ſind und nur zu erhöhten Forderungen abgeben

Etwas freundlicher war die Stimmung auf den Saat
kartoffelmärkten Verſchiedene Sorten waren ſogar
ſtark geſucht umd wurden gut bezahlt Vor allem und das
iſt für die heutige Lage bezeichnend ſind Handelsſaaten
und anerkannte ältere Abſaaten ſehr nachgefragt Der
Froſt hat dem Saatkartoffelmarkt wenig ſchaden können
wenn auch eine leichte Abflauung eingetreten iſt Die bis
herigen regierungsſeitigen Maßnahmen konnten eine grund
legende Aenderung noch keineswegs herbeiführen Man
darf nach Beendigung des kalten Wetters mit dem Beginn
größerer Umſätze auf den deutſchen Saatkartoffelmärkten
rechnen

Die anderen Märkte liegen ziemlich unverändert Die
Ausfuhrtätigkeit kam durch den Froſt faſt gänzlich zum
Stillſtand Die engliſchen Verbranchsgebiete ſiwd noch aus
veichend mit Ware verſorgt An den Hafenplätzen ſind noch
namhafte Auslandsbeſtände aufgeſtapelt die bei offenem
Wetter in die Binnenſtädte befördert werden Ein erneutes
boadiges Einſetzen des Englandgeſchäfts wird daher noch
wicht erwartet werden können

Häute Leder Schuhe
Am Rohhäutemarkt hielt die leichte Befeſtigung

auf den letzten Verſteigerungen weiter an Der Beſuch der
Verſteigerungen war normal die Kaufſtimmung für beſon
ders begehrte Loſe ziemlich rege Bevorzugt waren wieder
Kalbfelle die meiſt die gleichen Aufſchläge wie auf den in
dieſem Monat bereits abgehaltenen Verſteigerungen erzielen
konnten Bei Großviehhäuten war die Tendenz weiter un
einheitlich Teils konnten nicht ganz letzte Preiſe erzielt
werden bzw wurden Loſe wegen ungenügender Gebote
zurückgezogen teils konnten letzte Preiſe bzw gevinge Auf
ſchläge erzielt werden Schaffelle erzielten teils Aufſchläge
bis zu 4 Pfennig je Pfund Die feſtere Stimmung auf den
Verſteigerungen macht ſich nunmehr auch im freien Verkehr
bemerkbar doch fanden größere Umſätze nicht ſtatt

Am Ledermarkt iſt die Stimmung infolge der feſten
Tendenz am Rohhäutemarkt zwar etwas freundlicher doch
kann von einer lebhafteren Nachfrage noch nicht geſprochen
werden Die Umſätze in Ober und Unterleder bewegten
ſich weiter in engen Grenzen Ueber den dringendſten Be
darf wird nicht gekauft wobei die billigeren Lederforten
bevorzugt ſind Die Preiſe blieben allgemein feſt

Die Geſchäftslage in der Schuhinduſtrie hat ſich
zwar in einzelnen Produktionsgegenden leicht gebeſſert
doch iſt die Beſchäftigung in den meiſten Betrieben nach wie
vor ungenügend da der Eingang von Frühjahrsaufträgen
allgemein enttäuſcht hat

Berliner BViehmarkt vom 16 Februar Amtlicher Be
richt Auftrüeb 1707 Rinder 2974 Kälber 2413 Schafe
18 188 Schweine Preiſe für ein Pfund Lebendgewicht in
fennig Ochſen 1 36 37 2 34 35 3 30 83 4 25 28

Bullen 1 28 80 2 26 27 3 24 25 4 21 23 Kühe
1 24 26 2 20 23 3 16 19 4 12 15 Färſen 1 31 32
2 26 30 2 21 25 Fveſſer 18 23 Külber 2 38 44
3 30 37 4 20 28 Schafe Stallmaſt 4142 1 38 40
2 32 35 3 35 37 4 27 390 Schweine 2 42 3 40 41
4 37 39 5 33 35 Sauen 38 39 Marktverlauf Bei
Rindern mittelmäßig bei Kälbern ruhig bei Schafen glatt
bei Schweinen ziemlich glatt

Handelsregifter
Jn das Handelsregiſter wurde eingetragen
Weißenfels Bei der Firma Oskar Hoffmann Baugeſchäft Die Prokura des Maurermeiſters Karl Brömmer iſt

erloſchen
Mücheln Bz Halle Bei der Firma Siedlung Möcker

ling GmbH Georg Nagel iſt als Geſchäftsführer ausge
ſchieden und an ſeine Stelle Rudolf Fuckenack zum Geſchäfts
führer beſtellt

Bad Liebenwerda Bei der offenen Handelsgeſellſchaft in
Firma Waldflora Birnſtengel Sohn in Biehla Frau
Witwe Anna Birnſtengel geb Worlitzſch in Biehla iſt in
das Geſchäft als perſönlich haftende Geſellſchafterin einge
treten Die Geſellſchaft iſt mit ihr nach dem Tode ihres
Ehemanns des bisherigen Geſellſchafters Martin Birn
ſtengel fortgeſetzt Zur Vertretung der Geſellſchaft iſt nur
Frau Anna Birnſtengel ermächtigt

Deſſau Bei der Firma Berlin Anhaltiſche Maſchinenbau
AG Deſſan Zweigniederlaſſung der Bamag Meguin in
Deſſau iſt eingetragen daß die Prokuren Paul Rieke und
Johannes Lincke erloſchen ſind

Deſſau Bei der Firma Anhaltiſche Leichtſtein und Platten
Induſtrie Max Kreutzberg Geſellſchaft mit beſchränkter Haf
tung daß an Stelle des durch Tod ausgeſchiedenen Geſchäfts
führers Mar Kreutzberg der Kaufmann Otto Erbert zum Ge
ſchäftsführer beſtellt iſtBlankenburg Harz Bet der Firma Gebr Eickboff in
Altenbrak Drei Kommanditiſten ſind durch Kündigung aus
der Kommanditgeſellſchaft ausgeſchieden Bei der Firma
Blankenburger Baugeſellſchaft Geſellſchaft mit beſchränkter

Haftung An Stelle des Geſchäftsführers Walter Prinzler iſt
der Geſchäftsführer Johannes Prinzler zum Geſchäftsführer
beſtellt

Aſchersleben Bei der offenen Handelsgeſellſchaft A
Nottrodt Die Firma iſt erloſchen

Halberſtadt Bei Felix Heine Dem Kaufmann Gerhart
Heine iſt Prokura erteilt Adolf Beſtehorn Die Firma
iſt erloſchen da Inhaber Handwerkbker iſt

Heiligenſtadt Eichsfeld Emil Bähr GmbH Gegen
ſtand des Unternehmens iſt die Herſtellung und der Ver
trieh von Tabak und Tobakerzeugniſſen insbeſondere Zigar
ren Stammkavital 20 000 RM Geſchäftsführer iſt der
Fabrikant Nikolaus Hivſchbil in Leipzig Jeder Geſchäfts
führer iſt berechtigt allein die Geſellſchaft zu vertreten
Solange Fabrikant Hirſchbil Geſchäftsführer iſt kann ihm
gegen ſeinen Willen kein zweiter Geſchäftsführer zur Seite
geſtellt werden

Konkurſe und Vergleichsſachen
Das Konkursverfahren wurde eröffnet
Bad Liebenwerda Nach Ablehnung der Eröffnung des

Vergleichsverfahrens zur Abwendung des Konkurſes über das
Vermögen des Kaufmanns Edmund Platz in Bad Liebenwerda
alleiniger Jnhaber der Firma Edmund Platz Herren undDamenkonfektion

Jeſſen Bz Halle Ueber das Vermögen des Kauf
manns Reinhard Hartmann Inhaber der Firma Carl Mül
ler Nachf

Wittenberg Bz Halle Ueber den Nachlaß des ver
ſtorbenen Kaufmanns Max Volkmer

Dos Vergleichsverfahren wurde eröffnet
Hettſtedt Ueber das Vermögen des Kaufmanns Karl

Bunge

Aus dem Geſchäſtsverkehr
Koſtenloſe Erfinderberatung Der 1 Vorſitzende des

Deutſchen Erfinderhauſes e Hamburg 1 Dir Heinrich
Jebens hält ſich am kommenden Donnerstag und Freitag
in Halle im Hotel Goldene Kugel auf und erteilt koſtenlos
alle gewünſchten Auskünfte in Erfindungsangelegenheiten Er
finder die dieſe Gelegenheit benutzen wollen verweiſen wir
auf das Jnſerat im geſtrigen Anze genteil

Halliſche Nachrichten
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Schluß

Jm alten Fahrwaſſer
Ich hatte Glück Dem Mädchen welches mir die

Etagentür zu der Penſion am Hofweg öffnete fiel
weiter nichts auf denn hielt abſichtlich mein
Taſchentuch vor die Naſe

Jn meinen Zimmern begann dann nach einem
heißen Bad die Rückverwandlung und als die Wirtin
nach einer halben Stunde an die Tür klopfte um ſich
nach meinen Wünſchen zu erkundigen und gleichzeitig
zu erfahren wo ich dieſe letzten fünf Tage geſteckt
hatte ſah ſie nur beſtürzt auf mein Geſicht und rief

Um Gottes willen Herr Ey Sie haben wohl
einen Autounfall gehabt

Jch ließ ſie bei dieſem Glauben borgte von einer
Zimmernachbarin etwas Puder um die grellſten
Stellen meines Antlitzes zu übertünchen

Wer ſind die Verbrecher
Nachdem ich am nächſten Morgen mit einigen Be

gleitzeilen Jrmgards abgefangenen Brief an Beßlers
geſandt hatte beſchloß ich der Polizei von meinen
Erlebniſſen im Hafen Kenntnis zu geben

Jch tat das nicht als Staatsbürger der eine An
zeige erſtattet auch nicht als Journaliſt der durch
ſeine Angaben noch größere Jnformationen zu er
langen hofft ſondern als guter Bekannter eines
höheren Beamten dem ich um die Mittagsſtunde in
ſeinem Büro im Stadthaus gegenüberſaß

Sein altes pergamentartiges Geſicht zeigte datrch
keine Miene wie er meine Darlegengen auffaßte
Nur als ich geendet hatte ſagte er

Wenn ich nicht wüßte Herr Ey daß Jhr Name
ſich nicht auf unſerer Liſte der Rauſchgif raucher
befindet ſo möchte ich annehmen daß Jhnen die
Opiumpfeife bei Song Lu ſchlecht bekommen iſt Jch
will aber einmal annehmen daß alle Jhre höchſt
intereſſanten Erlebniſſe buchſtäblich wahr ſind dann
aber kann ich Jhnen nur verraten daß Sie ſich in
Jhren fünf Hafentagen mindeſtens ebenſo vielmal
ſtraffällig gemacht haben

Jch MichJa natübvlich Jhr Untertauchen unter falſcher
Flagge im Hafenviertel kann zwar nicht gerichtlich
geahndet werden denn wir haben keinen Straf
paragraphen gegen das was ich Tiefſtapelei nennen
möchte das aber weiter nichts iſt als das Gegenſtück
zu der ſtraſbaren Handlung der Hochſtapelei Sie
geben doch zu daß Sie ſich durch Jhre Verkleidung
das Vertrauen von Leuten erſchleichen wollten die es
Jhnen ſonſt nicht entgegengebracht hätten

Aber dieſe Leute waren doch Verbrecher
Wer ſagt Jhnen das Sie erklärten doch eben

ſelbſt daß die Frau Doktor Haſſelhorſt vegelrechte
Kontrakte mit den Mädchen abſchließt und daß dieſe
Mädchen ſämtlich mündig ſind Daß dieſes Weibsbild
im Falle Jhrer Freundin ſogar die verrufene Straße
in Rio die uns nicht unbekannt iſt als Platz der

Tätigkeit angab beweiſt doch daß ſie nicht zu faſſen
iſt Der Wirt in den Sieben Sünden hat ſoweit
ich das aus Jhren Aeußerungen vernehme zwar ein
unſympathiſches Aeußere aber das iſt ein Geburts
fehler und keine Polizeiangelegenheit Daß er der
Frau Doktor und Jhrer Freundin Unterkunft ge
währte iſt ſein gutes Recht als Gaſtwirt Und ſchließ
lich kann man ihn auch deshalb nicht zum Tode ver
urteilen werl er mit dem Braſilianer ein Album mit
Mädchenphotographien betrachtete Jetzt wollen wir
aber einmal feſtſtellen wie weit Sie ſich in dieſem
Lokal vergangen haben Sie haben wie Sie mir er
klärten das junge Mädchen nahezu gewaltſam
herausgeholt ja ihr ſogar in vielleicht redlicher und
wie ich zugeben muß faſt genialer Abſicht einige
Knüſfe verſetzt Jch weiß nicht ob die Dame Straf
anzeige wegen Mißhandlung und Freiheitsberaubung
erſtatten wird Täte ſie das ſo müßten Sie brum
men
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Dann hätte ich wahrſcheinlich den Brief auch nicht
abfangen laſſen dürfen ſagte ich mit leichtem Hohn

Ganz beſtimmt nicht Das iſt eine glatte Ver
letzung des Briefgeheimniſſes Und da Sie wie Sie
ſagen das kleine Hafenmädchen mit dem Auftrag be
trauten ſo läge hier noch ein Delikt vor das ſich Ver
leitung von Minderjährigen zu ſtrafbaren Hand
2 betitelt und ganz beſonders ſcharf geahndet
wird

Welcher Verbrechen habe ich mich denn an Bord
der Prinzipeſſa ſchuldig gemacht Herr polizeilicher
Großmuckdemuck

Fraglos des verbotenen Glücksſpieles obwohl
ich dieſer Epiſode Jhres Berichtes die größten Be
denken entgegenbringe

So fragte ich hohnverbrämt und gedehnt und
zog meine reſtlichen Pfundnoten hervor hier haben
Sie den Beweis Allerdings ſind einige davon ſchon
verausgabt

Jch wollte gerade aufſtehen und meinen Vergehen
und Verbrechen noch eine ſaftige Beamtenbeleidigung
hinzufügen als der Kommiſſar mich mit einer Hand
bewegung beſänftigte dann ſeine beachtliche rechte
Hand ſpreizte und ſie darauf zu einer Fauſt zuſam
menballte

So ſagte er ja die Salaadra Clique würden
wir bei der Kehle kriegen wenn wir die richtigen
Beweiſe hätten Herr Ey nun Scherz beiſeite Sie

ben uns manchen wertvollen Fingerzeig gegeben
und die kleine Studentin ſollte Jhr Bild dankerfüllt
auf ihren Nachttiſch ſtellen Allerdings würde ich
Jhnen raten nicht eher zum Photographen zu gehen
z Jhr Geſicht wieder normale Farben angenommen

t

Rotkohl und Schweinebraten

Da die weibliche Belegſchaft der Familie Beßler
immer noch äußerſt verſchnupft ſchien ſo nahm ich die
Einladung meines Freundes Martens an und begab
mich am Sonntag in die Wohnung des Schiffers in
der Lincolnſtraße

Ein höchſt appetitlicher Geruch von Rotkohl und
Schweinebraten berührte mich ſchon an der Tür an
genehm und Martens in ſeinem Sonntagsanzug
aber in Hemösärmeln und Socken kam mir freude
ſtrahlend mit Milly entgegen Frau Martens ſchien
meine Pfunde und den Sonnabend ſehr gut an
gewandt zu haben denn zum erſten Male ſah ich
Milly wie es ſich für einen Backfiſch gehört in
netten ſoliden Kleidern mit einer Schleife im Haar
und einem Blick der Zufriedenheit Kindlichkeit und
Schelmerei im Auge

Frieda Martens und ihr Verlobter ſaßen bereits
in der guten Stube Dr Cruſius nahm mich bei der
erſten Gelegenheit beiſeite und offenbarte mir den
Geſundheitszuſtand Millys

Sie muß einige Monate nach dem Süden Dann
glaube ich beſtimmt daß ſie wieder völlig mit ihren
Lungen ins reine kommt

Martens erzählte mir daß geſtern abend das
Lokal Zu den ſieben Sünden geſchloſſen worden ſei
angeblich weil der Wirt mit dem Goldohrring drin
gend eine Auslandsreiſe anzutreten hatte aber ich
glaube beinahe daß meine Unterredung mit dem
Kommiſſar etwas mit der Schließung zu tun hatte

Milly hatte es ſich nicht nehmen laſſen an den
Pier zu gehen als die Montezumag abfuhr Sa
laadra und die Frau Doktor gingen an Bord Aber
allein Sie hatte ſich erkundigt und im Büro der
Braſil Linie gehört daß die Paſſagen ſür fünf junge
Mädchen die mit der Frau Doktor fahren ſollten
noch am Freitag abend abbeſtellt worden ſeien

Von der Prinzipeſſa habe ich nie wieder etwas
gehört Auch das Geheimnis der drei Leichen iſt
meines Wiſſens nicht aufgeklärt worden Vielleicht
ſegelt das Schiff heute unter anderem Namen unö mit
Flagge ſeine finſteren Wege Martens der vielleicht

Unsere neue Artiketrelhe

Jn der nächſten Nummer der Halliſchen Nach
richten beginnt eine hiſtoriſche Novelle Friederikus
kommt verfaßt von dem bekannten Harzer Heimat
forſcher umd dichter Oberrealſchuldirektor i R
Dr Lorenz Die Haupthandlung ſpielt in der alt
ehrwürdigen Stadt Quedlinburg

Einen Monat nach dem Tode ſeines dort be
ſtatteten Vaters gründete Otto I auf dem Schloſſe
Quedlinburg ein freies
Verſorgung von Töchtern fürſtlicher und hochadliger
Familien das bis zum Jahre 1803 beſtehen blieb
und ſo manche Königstochter z B Anna Amalta
die Schweſter Friedrichs des Großen unter ſeinen
Aebtiſſinnen gehabt hat

Da dieſe das kriegeriſche Schwert nicht führen
und auch den Blutbann nicht ausüben durften
hatte ſchon Otto der Große ihnen einen weltlichen
Beſchirmer zur Seite geſtellt Dieſe Stiftsſchutz
herrn walteten im Laufe der Jahrhunderte manchmal
recht eigenmächtig bis der ſächſiſche Kurfürſt Auguſt
der Starke 1697 die Schutzherrſchaft ohne den Kaiſer
und die Aebtiſſin zu fragen an Kurbrandenburg
verkaufte

Die Preußenkönige fühlten ſich fortan neben der
Aebtiſſin als Landeshern brachten Rechte an ſich und
belegten Quedlinburg mit Garniſon Am 28 Januar
1698 beſetzten die Stadt zwei Kompagnien des Regi
ments Anhalt das ſpäter als Muſter und Lehr
regiment der preußiſchen Armee in Halle ſtand Der
Regimentschef ſelbſt der damals noch junge Fürſt
Leopold von Deſſau führte von Halberſtadt herüber
in eigener Perſon ſeine Grenadiere heran Seitdem

habt Jm Jahre 1754 ſtand dort das II Bataillon

deſſen Mannſchaften und Offiziere in der Novelle
mit auftreten

Die Bürgerſchaft war über die preußiſche Schutz
herrſchaft geteilter Meinung Die gebildeten Kreiſe
die Kaufmannſchaft ja die Mehrzahl der Einwohner
waren ganz damit einverſtanden Da ſie einſaben

anſchließen und dafür Opfer bringen müſſe freuten
fich der ſtrafſen preußiſchen Ordnung und ſonnten ſich

im Ruhm des glorreichen Schutzherrn Friderikus der
viel verſöhnlicher war als ſeine Vorgänger

Die Londwirte aber die ſeit Jahrhunderten an

weltliches Reichsſtift zur

hat Quedlinburg bis heute preußiſche Garntiſon ge

des rühmlichſt bekannten Regiments von Hülſen

daß ſich die Stadt als dienendes Glied an ein Ganzes

Svrideritus kommt
Friecrichs ces Großen über den

Harz im Jahre 1754 von Hermann Lorenz
der 32000 Morgen großen Feldflur ſowie an Brannt
weinbrennerei und Viehzucht viel verdienten hielten
eigenſinnig an der Aebtiſſin feſt und mochten die
preußiſchen Jnkömmlinge nicht

Mit dieſem Gegenſatze muß ſich das Liebespaar
ohne das eine Novelle doch nicht ſein kann abfinden

wobei die Quedlinburger Dickköppe zum Teil
nach den Akten ergötzlich geſchildert werden

Die Hauptperſon iſt Friderikus Rex Hiſtoriſch
belegt iſt was er am 15 Juni 1754 in und um Qued
linburg erlebte insbeſondere ſeine Durchfahrt durch
die Stadt Von den Magdeburger Truppenrevuen
kommend übernachtete er in dem ſchlichten Pfarr
bauſe von Heteborn und fuhr am genannten Tage
in einem Zuge über den Harz nach ſeiner Grafſchaft
Hohnſtein

Er iſt auf dieſer Fahrt mit eigenartiger Lebendig
keit geſchildert auch in ſeiner etwas berlinernden
Sprache und ſarkaſtiſchen Ausdrucksweiſe humo
riſtiſche Züge fehlen nicht

Es zeigen ſich dabei vor allem ſeine Verdienſte
um die Landeskultur bei der Beſichtigung der Do
mänen den Anregungen für das Landvolk in den
Bemühungen Kolonien zu gründen und neue
Siedler heranzuziehen Nachweisbar frühſtückte wie
die Novelle ſchildert der König auf der Höhe des
jRambergs da wo heute das Harzdorf Friedrichs
brunn liegt Sicherlich hat er damals den Plan ge
faßt hier oben eine Waldkolonie zu gründen Der
bald darauf ausbrechende ſiebenjährige Krieg ver
zögerte die Ausführung Später aber erfolgte ſie
unter wärmſter Anteilnahme des Königs er ge
ſtattete den ſagenumwobenen Ungetreuen Brun

hnen Friedrichsbrunnen zu nennen
Von den damals angeſiedelten 50 Koloniſten

familien blühen fetzt nicht weniger als noch 28 in
dem Dörflein Die Friedrichsbrunner halten das
Andenken an den Großen König hoch Sie feierten
das 150jährige Gedächtnis der Ortsgründung durch
die Enthüllung eines Denkmals und die Aufführung
in hiſtoriſchen Koſtümen

Tauſende von Zuſchauern wohnten der Auf
führung bei Auch aus Halle waren ſolche zu ihrem
geliebten Friedrichsbrunn eigens herbeigekommen
Familien aus Halle waren es ja die in den 1880er
Jahren die Blüte der jetzt ſo beliebten Sommerfriſche
begründeten

laſſen wie meine Tätowierung nach und
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etwas ahnte war in dieſer Sache verſchloſſen wie
eine Aufſter

Als ich abends Martens W verließ r
ich mich Milly ſagen zu können daß ſie bald nach dem
Süden fahren ſollte wo es immer warm und ſonnig
ſei und vielleicht nach drei Monaten zurückkehren
könne ohne ihren Huſten um dann die Hochzeit von
Dr Cruſius und Frieda mitzufeiern Aber noch mehr
freute es mich daß ich die Mittel hatte um Milly
dieſen Aufenthalt im Sanatorium zu ermöglichen

Und wenn ich dann wiederkomme meinte Milly
dann haben Sie aus unſeren Erlebniſſen eine ſchöne

Geſchichte gemacht die ich dann leſen kann

Das Ende gefällt mir nur nicht ſo recht warf
Frieda Martens dazwiſchen eigentlich hätten Sie
doch die Studentin heiraten müſſen Dann wäre jeder
zufrieden geweſen

Außer der Studentin lachte ich aber im Ernfſt
Fräulein Martens es geht wirklich nicht an daß ich
am Schluß immer irgend jemand heirate Dann
würde ich mich außer ſchon begangener Verbrechen
auch noch der Maſſenbigamie ſchuldig machen denn ich
habe die Abſicht noch viele wahre Erlebniſſe zu
ſchreiben

Nachſchrift

Andere Ereigniſſe haben die Erinnerung an meine
Abenteuer im Hamburger Hafen ebenſo verblaſſen

nach ver
blaßt und ſchließlich ganz verſchwunden iſt

Nur der kleine blaue Fleck wo damals bei ihrem
Huſtenanfall in der Königin von Tahiti der kleinen
Milly die Nadel ausrutſchte und die Tuſche gerade
bei den blauen Sternchen des Yankeebanners in das
Blut drang iſt geblieben und wird auch immer auf
meinem rechten Handrücken bleiben ebenſo lange
wie die Erinnerung an die furchtbare halbe Stunde
auf der Prinzipeſſa in meinem Herzen unvergeſſen
ſein wird

Drei Sachen eine Zeitungsnotiz und zwei Briefe
die zu meinen Hafenerlebniſſen gehören ſeien hier
noch wiedergegeben

Hamburger Beobachter 16 November
Aufgedeckter Mädchenhandel Aus London wird

uns berichtet Dieſer Tage gelang es in dem Vorort
Soho zwei Perſonen feſtzunehmen mit deren Ver
haftung man die Häupter einer Mädchenhändler
bande die auch ihre dunklen Geſchäfte in Hamburg
betrieben haben ſoll unſchädlich gemacht zu haben
glaubt Es handelt ſich um den braſilianiſchen
Staatsbürger Erico Salaadra und die deutſche
Staatsangehörige Franziska Haſſelhorſt die Witwe
eines Schiffsarztes und frühere Jnhaberin eines an
rüchigen Hauſes in Pernambuco Die beiden Per
ſonen verſuchten durch Jnſerate junge Mädchen zu
einem Engagement als Erzieherinnen nach Rio de
Janeiro zu verleiten Mehrere Mädchen aus guten
Familien ſind bereits von der Haſſelhorſt nach Rio
gebracht worden um dort in öffentlichen Häuſern zu
verſchwinden Durch den Brief eines Mädchens das
fliehen konnte erhielt Scotland Yard Nachricht von
dem Treiben der beiden Perſonen die in Haft ge
nommen wurden und nun einer ſtrengen lang
jährigen Zuchthausſtrafe entgegenſehen

Der Brief Jrmgard Beßlers der mich einige Tage
nach unſerem Erlebnis in den Sieben Sünden er
vreichte war kurz und vielverratend

Lieber Karl
Jn demſelben Maß wie die hübſche Schwellung

auf meiner Oberlippe nachläßt legt ſich auch mein
Groll gegen den von Dir beliebten Umgang mit
jungen Damen Am Ellbogen habe ich aber immer
noch einen Fleck der jetzt faſt lila beuchtet und den
Du einmal anſehen müßteſt Du ſcheinſt Nietzſche ge
leſen und nicht verſtanden zu haben nach Deiner An
ſchauung zu urteilen Jch kann Dir nur verſichern
daß ich nicht von Kopf bis zum Fuß auf Hiebe
eingeſtellt bin Doch Schwamm darüber Zweck dieſes
Briefes iſt folgender Aſſeſſor Malten hat mir einen
pompöſen Nelken und Roſenſtrauch geſchickt jetzt
Ende Oktober und ich möchte mich ein bißchen
revanchieren Sei alſo ſo gut und verſchaffe mir für
Freitagabend zwei Preſſekarten für das Stadt
theater aber gute Logenplätze Wenn ſich Muttchens
Wut gelegt hat will ich Dir auch einen Tip geben
Dann kommſt Du doch einmal Sonntags wieder zu
uns nicht Jch habe eigentlich früher Aſſeſſor Malten
nie recht leiden können aber ich glaube Erich würde
niemals roh gegen Damen werden können Und ſollte
ihm das einmal einfallen dann käme er auch bei mir
an die richtige Adreſſe Jrmgard

Der dritte Brief kam etwa zwei Monate ſpäter
als die Alſter zugefroren war und die Elbe Eisgang
hatte Es war ein Gruß aus dem ſonnigen Süden

Lieber Herr Ey
wie ich mich zu Jhrem Brief gefreut habe das
glauben Sie gar nicht Jch habe es hier ſo wunder
ſchön und alle ſind rieſig nett zu mir Jmmer Fräu
lein hier und Fräulein da Der Arzt ſagt daß ich
in einem Monat zurückfahren kann dann iſt das mit
der Lunge verheilt Tuberkuloſis iſt doch ſchlimmer
als ich dachte und wenn man nicht aufpaßt kann man
ſich ganz weghuſten Jetzt huſte ich aber gar nicht mehr
und bin bald wieder ganz geſund Die viele Sonne
iſt ſo ſchön aber auch ein bißchen langweilig So
einen richtigen Nebel kennt man hier gar nicht Jch
habe eine gedruckte Einladung von Frieda Martens
und Doktor Cruſius zur Hochzeit im März erhalten
Dann bin ich ja beſtimmt zurück Jch freue mich ſchon
ſo daß Sie ſich das kleine Haus in Blankeneſe mieten
wollen und ich Jhnen dann den Haushalt führen ſoll
Dann kann ich doch auch für Sie etwas tun und Sie
nicht immer nur für mich Jch lege Jhnen ein Veil
chen bei das ich hier gepflückt habe und bleibe Jhre

dankbare Milly KöſterDer Brief trug den Stempel Aroſa und die Marken
hatten das Schweizer Kreuz Er war mit einer un
gelenken Kinderhand geſchrieben mit vielen Fehlern
und einem großen Klecks

Ein ſentimentaler Schluß iſt nicht jedermanns
Sache

Um aber bei der Wahrheit zu bleiben muß ich
hier erwähnen daß es mir beim Leſen der Worte

dann kann ich auch etwas für Sie tun und Sie
nicht immer für mich warm über das Herz
rieſelte daß wieder der Abend auf der Prinzipeſſa
vor mir auftauchte als Milly wahrſcheinlich mein
Leben rettete daß ich faſt liebevoll den kleinen blauen
Tätowierfleck ſtreichelte und wie der alte ſentimentale
Eſel der ich bin leiſe vor mich hinflüſterte

Arme kleine Milly liebe Milly
End e
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Roman von Hilde Stein Zobeltite und Hans von Wolzogen

H FortsetzungAber Bennett hielt ihn unwillig zurück Kichernd
wandte er ſich an Maloney Ein ſehr alter Freund
hat ſich eben von mir verabſchiedet Ein ſehr alter
Freund hähähä Er tritt eine lange Reiſe an

Nichts für ungut
Adieu

ſchwankenden Schritten taſtete er ſich die Stufen

kommt vorläufig nicht wieder
IJnſpektor Gehn wir ſchlafen

hinauf

6 Kapitel
Schlecht ausgeſchlafen hockte Cyrus Bennett in

ſeinem Lehnſtuhl und öffnete die eingegangene Poſt
Jhn fror trotz ſeines wärmenden
unſichtbare Eiſenplatte drückte auf ſeinen Schädel
und die geröteten Augen taten ihm weh Aber um
ſeine Lippen ſpielte ein Lächeln Er war den geheim

losgeworden
Mann hatte ſehr nötig Geld gebraucht und vor

Furcht vor der Londoner
Polizei Bennett rieb ſich vergnügt die Hände

nisvollen Beſucher endgültig

allem hatte er Furcht

Noch heute abend würde der Kerl
ſchwinden und wie es recht und billig war in
einer ſüdamerikaniſchen Hafenkneipe in einen hüb
ſchen langen Dolch laufen

Weniger angenehm aber waren ihm die Worte
die Jim Maloney ihm nachgerufen hatte Na

ſein gutes als engaber ſchließlich war es

Ssehöne Vertr Händler in
e für gtoßart, erſttlKüche n e eJede Haus

ale Reueèrunh Rennert S u M 552 er

Nick Hoffmannstr 5

Nachdruck verboten

Bennett
Diener

Und mit
ihn braucht

ſten Vormittag
Schlafrocks eine

der

aus London ver

noch einmal

er alles ab

liſcher Bürger die Polizei um Schutz zu erſuchen
und es war nur ſeine beſondere Tüchtigkeit wenn
dieſer Schutz überflüſſig wurde
war ein Unterton in Maloneys

verzerrte die

Mit grimmigem Behagen vertiefte er ſich ſodann
in die Mitteilung des Notars Bird über die Er
öffnung des Morlingtonſchen Teſtaments am näch

Er ſprang vom Seſſel herunter und
wanderte erregt auf und ab Er hatte heute morgen
ſelber die größte Unordnung des Raumes beſeitigt
Abgeſehen davon daß er ſich in ſeiner ſinnloſen
Trunkenheit eingeſchloſſen hatte und der Diener gar
nicht herein konnte war es ihm auch lieb daß keiner
den geöffneten Treſor zu Geſicht bekommen hatte
Jetzt blieb er davor ſtehen und öffnete ihn Haſtig
durchwühlte er die Taſchen ſeines Jacketts und ent
nahm der einen kleinen Zettel
Schriftzügen bedeckt war

durch
glänzten Halblaute Worte murmelnd holte er die
große Aktentaſche aus einem beſonders verſchloſſenen
Fach und legte das Schriftſtück hinein Dann ſchloß
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Gierig ſtürzte er ein Glas pures Soda herunter
und ſchüttelte ſich Dann ſtreckte er ſich auf den
Diwan aus und überlegte Maloneys Warnungen
beſchäftigten ihn mehr als er ſich zugeſtehen wollte
Gewiß er hatte Feinde Burſchen denen alles zu
zutrauen war Unruhig ſprang er wieder auf und
ſetzte ſeine Wanderung durch das Zimmer fort
Seine Blicke ſtreiften über die Wände und blieben
an dem großen Schrank zwiſchen den Fenſtern haften
Er öffnete ihn und ſeine Augen glitten die Reihen
der Bücher entlang Plötzlich begann er die Bände
herauszureißen Die ſchweren Bücher und umfang
reichen Mappen ſchienen ſeinen muskulöſen Armen
federleicht achtlos warf er ſie auf den Boden

Als der Diener eintrat blieb der verdutzt ſtehen
Wie aus einem Traum erwachend drehte Bennett
ſich um Seine Augen funkelten Sie ſind jetzt ſechs
Jahre bei mir Cowes ich ſagen Jhnen nun aber
zum letzten Male Wenn Sie das Zimmer noch ein
mal ohne meine Aufforderung betreten ſchieße ich
Und Sie wiſſen daß ich immer einen Revolver bei
mir trage und es verdammt ernſt meine

Der Alte war froh als ein Klingelzeichen ihn an
die Haustür rief und einer Antwort enthob Vor
der Tür ſtand ein Handwerker mit ſeinem Gehilfen
der einen Montagekaſten trug Herr Bennett hat
mich telephoniſch beſtellt ſagte er Jch ſoll ne
elektriſche Leitung legen

Na dann gehn Sie rauf An der Tür wo der
große Engel drüber hängt klopfen Sie tüchtig
Aber gehn Sie ja nicht eher rein ehe der Herr was
geſagt hat Jch hab hier unten zu tun Cowes
wär froh daß er einſtweilen der unheilſchwangeren
Atmoſphäre entrückt blieb

Sein Herr brüllte wütend Was iſt denn nun
ſchon wieder als der Meiſter nach dem Geheiß
des Dieners dröhnend ans Atelier bullerte Bennett

riß die Tür auf ſchlug dann mit der Fauſt auf
den Tiſch Zum Donnerwetter Mann ich habe
Jhnen doch eingeſchärft daß Sie die Arbeit allein
machen ſollen Wenn Sie keine Luſt dazu haben ſo
brauchen Sie s bloß zu ſagen Jch bin nervös Herr
und kann ſo viel Gewuſel um mich rum nicht ver
tragen Gehen Sie herunter junger Mann undlaſſen Sie ſich einen Whisky geben Dann rollen
Sie ſich gefälligſt ſchnellſtens heim

Kopfſchüttelnd ſah der Gehilfe den Diener an
als er betroffen die Treppe herunterſtieg dann
tippte er ſich vielſagend an die Stirn Cowes konnte
dem nichts anderes entgegenhalten als daß ſein Herr
eben etwas eigenartig ſei wie vermutlich alle
Künſtler und daß es am beſten wäre ſich nicht den
Kopf darüber zu zerbrechen

Ja Bennett mußte wohl reichlich wunderlich ſein
denn der brave Handwerksmeiſter kam mit völlig
verdattertem Geſicht die Treppe herab und ſah ſich
den elektriſchen Zähler an Oben ſtand Bennett
grinſend auf dem Podeſt und blickte herunter Als
der Meiſter beſtätigend nickte legte Bennett den
Finger auf den Mund und ging in ſein Zimmer zu
rück Der biedere Handwerker aber begab ſich kon
ſterniert auf den Heimweg

Die Laune des Malers wurde allmählich beſſer
Er räumte die Bücher wieder in den Schrank und
warf einen zufriedenen Blick auf die Standuhr
Gleich mußte Kitty Nelſon kommen und er hatte
viel zu diktieren Emſig machte er ſich Notizen als
ſchon wieder geklopft wurde Er ſchloß auf Ver
blüfft prallte er zurück Im Türrahmen ſtand un
geſchlacht und finſter Gordon Crawley hinter ihm
von der maſſigen Geſtalt faſt verdeckt die ſtrahlend
lächelnde Kitty

Crawleys Blick war feſt auf Bennett gerichtet
aber man ſpürte ihm doch die innere Unſicherheit an
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die MN Kleinanzeige an rund 70000
Familien bekanntgeben
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Er holte tief Atem und mit einem plötzlichen Ruck
bot er dem Gnom die Hand Guten Morgen Jch
ſollte ich möchte dich ſprechen Onkel Fräu
lein Nelſon meint

Bennetts Augen glitten verſtänönislos zwiſchen
den beiden hin und her War das eine Verſchwörung
Was wollte die kleine blonde Schlange

Herr Crawley möchte ſo gern den Streit mit
Jhnen beilegen und Jhnen ein paar gute Worte
ſagen Herr Bennett Jch habe gar nicht gewußt
daß er Jhr Neffe iſt

Bennett rieb ſich lächelnd die Hände Er überſah
jetzt die Situation und wußte daß er Oberwaſſer
hatte Mit einer ſtummen Gebärde ſchob er Crawley
einen Stuhl zu Kitty hatte den Eindruck als ob ſich
nun alles ruhig abwickeln werde und mit einem ge
murmelten Ganze Berge von Arbeit verließ
ſie das Zimmer

Crawley folgte ihr verſonnen mit den Augen
Aber er wachte ſchnell auf Bennett ſtand mit ge
ballten Fäuſten vor ihm Was willſt du hier
fauchte er

Crawley bezwang ſich gewaltſam Sie meint
daß es beſſer ſei wir ſprächen uns noch mal aus
Beſſer als

Bennetts Lächeln wurde immer boshafter Als
daß du in mein Haus eindringſt und dich gewiſſen
Gefahren ausſetzt Das wollteſt du doch ſagen
nicht wahr

Crawley blickte ihn an Sprich bitte nicht in
dem Ton mit mir Bin ich nicht zu dir gekommen
un bot dir die Hand und du haſt ſie nicht ge
nommen

Bennett ſchlurfte mit gluckſendem Lachen auf und
ab Höhniſch blieb er vor Crawley ſtehen und
kreuzte die Arme Was haſt du mir denn zu ſagen
mein Söhnchen

Laß uns Frieden ſchließen Onkel Crawleys

Halliſche Nachrichten
Stimme klang heiſer Sie hat mich darum gebeten,
und ſie iſt ein anſtändiges Geſchöpf Gib den be
wußten Zettel heraus Du haſt doch Geld genug
Wozu brauchſt du ihn denn Heute kann er doch
keine Bedeutung mehr für dich haben wenn du
nicht ein kompletter Schurke ſein willſt

Bennetts Blick glitt ängſtlich zur geſchloſſenen
Tür des Safes in dem die Aktentaſche lag dann
ſchrie er zornig auf Wer hat genug Was ver
ſtehſt du von Wünſchen Haſt du eine Ahnung was
es heißt wenn morgen an Londons ſchönſtem Platz
ein Palaſt ſteht über dem die Worte leuchten

Muſeum Cyrus Bennett Seine Augen glühten
Jch rechne mit der ganzen Welt und du biſt in

deinen engen Kreis eingeſperrt Weil du ein
Narr biſt ſchrie er plötzlich Ein kurzſichtiger
Narr der ſich um ſeine eigenen Sachen kümmern
ſollte

Onkel es geht doch um ein armes Mädel das
du ums Erbteil bringen willſt

Sie iſt tot
Weißt du das ſo genau Jch nicht Aber nimm

mal an es wäre ſo dann iſt der Zettel erſt recht
überflüſſig da du vorausſichtlich nach Lage der
Dinge der einzige Erbe biſt

Bennetts Geſicht flammte Und wenn ſie nun
doch lebt 7 Er zwang ſich zur Ruhe Was weißt
du eigentlich von all den Dingen Nichts weißt du
nichts Ein Verbrecher jawohl mein Lieber

ein notoriſcher Verbrecher den du der Gerechtigkeit

Kitty hielt es vor Nervoſität in ihrem Zimmer
nicht aus Ab und zu hörte ſie dumpfe Stimmen ſie
fand kaum die richtigen Taſten auf der Maſchine
die Zeilen ſchienen ihr ſchief zu ſtehen Mit einem
verzweifelten Seufzer ſtand ſie auf und öffnete leiſe
ihre Zimmertür Halblaut hörte ſie Crawleys
Stimme Genug Gib den Zettel heraus ich ver
nichte ihn vor deinen Augen Vergiß nicht daß ich s
ihm geſchworen habe und daß ich meine Schwüre
zu halten pflege

Bennett ſtieß ein mißtönendes Krächzen aus Du
haſt geſchworen Das ich nicht lache Willſt du mir
vielleicht drohen du Vagabund du Herumtreiber
Maloney wird dir einiges beibringen du lächer
licher Fatzke Und wenn du meiner Sekretärin
ſchöne Augen machſt und etwa meinſt dadurch

Ein Seſſel fiel krachend um Kitty war mit einem
Sprung vor dem Atelier und riß die Tür auf Sie
ſah noch wie Crawley ſich mit geballten Fäuſten auf
den Alten ſtürzte und ihm ins Geſicht ſchlug Ben
netts Schädel ſank hintenüber aber er richtete ſich
ſchnell wieder auf

Herr Crawley Kittys Stimme zitterte vor
Empörung Schämen Sie ſich nicht ſich an einem
alten Mann zu vergreifen Nein ſprechen Sie
nicht Gehen Sie lieber

Crawley ſtand hilflos mit hängenden Armen
ſeine Augen wanderten von Bennett zu Kitty Dann
ergriff er ſeinen Hut und ſtürmte aus dem Zimmer
Bennett machte den mißlungenen Verſuch zu lächeln

entziehen wollteſt hat dir was vorgefaſelt Er
redete ſich wieder in ſiedende Wut Und du haſt
ihm albernerweiſe geglaubt du leichtſinniger Eſel
Einem Betrüger einem Wechſelfälſcher einem
Mörder Er ballte die Fäuſte und haſtete nach Luft
ringend auf den Balkon

Crawley blickte ihm ſchweigend nach

möchte ich Jhnen

danken wir
kannten herzlichstAm 16 verschied plötzlich und uner

wattet mein inniggeliebter Mann unser
herzensguter treusorgender Vater unserlieber Sohn SHchwlegersohn ba

ehrende Geleit und

Schwager und Onkel

herwann Ken

im desten Alter von 45 Jahren
Im Namen der trauernden
Hinterbliebenen

Minna Ftegner geb el
und Kinder

Seeburg den 16 Februar 1932

Unser Schmerz ist groß

Für die Aberaus

plötzlich und unerwartet entschlief am
Montag mein lieber Mann unser guter

Vater der Motorwagenführer

Vlnzent Muwao
im 53 Lebensſahre

In tiefer Trauer

Ehre erwiesen

Anna Niwa geb Naumann s h180 LDewinne u 500 i 4385 5490 13164 16018

t n e e eden 17 Februaren i7 Statt Karten i14121 T16795 117834 119600 130067 i 30258am Freie gecnw Für le Vlelen Bawelre Hertiſeher i35444 137509 136604 139249 143223 158246
Die Beeraigung fioget am Freitag nachm Telenmne de dem kinseheigen is6s14 170016 174635 175421 i61866 192892z Unr von der i Kapelle des Ger e eerer Teuren Pntebiofenen Se ich 193000 2006872 215075 216477 220257 225051
ſriedhofes aus statt euren Wien Veruenhten s e 237711 245430 2650779 262555 255856 258807gen re e brrar Telchen 264223 264401 264881 266165 267148 267818

nanDank Besonderen Dank Herrn Pastor 314279 316008 329500 3851422 333452 333966
rieute gegen 15 Uhr entschliet sanft Hasse der h en 3342986 334926 336228 337160 339394 342375

unsere liebe Enkelin Fräulein Handwerker Meisterverein und den 343075 347258 352465 354635 364619 370249ehrenden Gesang 370532 372516 376844 383771 383991Margarete Hörning
im vollengeten 21 Lebensjahre

in tiefem Schmerz
Vater Bruder Grob
eltern u Verwandte

Bestattung Freitag 13 Unr von der
Kapelle des Südfrledhofes aus

Halle a S den

Danksagung
die wohltuenden Beweise auf

kriedu Mule
geb Schnaf
allen Freunden und Be

St a t t Kart en
kugen de dchuyter ctenbrer Teilnahme
Hedwig de 5ch uyter anvere lieben Entschla fenen

geb Lonser
Vermählte

Halle a Talstr 26c d 12 Febr 1932

den Herren vom Ammoniakwerk für das

Keller für seine trostreichen Worte
Im Namen aller Hinter

dliebenen
Friedrich Hale
Fritz Hale

Leuna Februar 1932

Danksagung
herzliche

beim Hinscheiden unseres lieben Ent
schlafenen ist es uns nur möglich allen
auf diesem Wege unseren herzlichsten
Dank auszusprechen
Herrn Obverpfarrer Keller für die trost
telchen Worte sowle Herrn Mayrote für 341901
die Musik und allen

Ww Marie Dost geb Puppe
und Sohn

Halle Sternstraße 2

Im Namen aller Hinterbliebenen

Frau Emllie Dürrschmidt

Was brennt billiger als Kohle und Gas

Der MABAG Heißluftherd
merk Dir des

en Kochvortrag
Aluminium Kiessler

Halimurkt gegonber Polizeipräsidium

beim Heimgange

Besonderen Dank

Herrn Obderpfarrer

Gewinnauszug

5 Klaſſe 38 PreußiſchSüddeutſche
264 Preuß Staats Lotterie

Ohne Gewähr Nachdruck verboten
z jede gezogene Rummer ſind zwei gleich

Gewinne gefallen und zwar je einerauf die Loſe a Rummer in den beiden
teilungen J und II

7 Ziehungstag 16 Februar 1932
In der heutigen Vormittagsziehung wurden Gewinne

über 400 M gezogen
2 Sewinne zu 25000 M 256352
2 Gewinne zu 10000 M 3285

10 Gewinne zu 5000 M ge 166387 241226
327261 390416

8 Gewinne zu 3000 W 111690 232478 305337

28 GEewinne zu 2000 M 3391 44800 64268 6968184165 91925 s c 152343 205810 256047
304009 37 3761180 Gewinne zu 1000 36560 5651 17549 24823
36782 40673 47710 51402 656667 237 7575

1 1200642 205314 208884 227765 234955 269105
282758 295802 314510 316362 337336 354989

Tellnahme

Besonderen Dank

die ihm die letzte

In der heutigen Nachmittagsziehung wurden Gewinne
über 400 M gezogen

2 Gewinne zu 25000 M 3682153
M 8849817 Februar 1932 2 Gewinne zu 10000

Halle/S d 16 2 32 Kl Klausstr 6 III 5

Am Sonntag abend entschlief nach langemschweren Leiden meine liebe Schwester D nur in

Im Namen der Hinterdliebenen

Die Wärche vpüle ſch

denn dle hält am besten
unsere Tante und Schwägerin und ist bin 8 7 iFräulein 32 50 issſſs ſas2os ſas186 146168 138358 18875982072 171390 170097 e 138027 82830T u 35 188048 188762 192055 203714 215617 235221

256552 237002 242663 255576 275771 264484
285858 290507 287266 289815 320416 342088
35851 568667 366043 574485 377766 507862

im 44 Uedenejanre J 204 Gewinne zu 500 W 1074 2724 2e66 3200 13184

16 Gewinne zu 5000 M 39496 83155 182471
2 i 292240 300707 324063 3679774 Gewinne zu 3000 M 686574 119877 16682682i 318783 t 2362954

23879 38247 51664 89534a 145463 193398 208177 226319
226488 231760 232186 235550 236916 246458
249708 249969 250060 257289 303277 308681
309277 315324 321870 354398 354692 364507

112 Gewinne zu 1000 M 2382 14795 18638 46117
52073 58427 58482 59381 63317 64583 73304 73594

der Zinkwoanne

15062 24981 27329 26581 36646 37203 37920 38350
41233 41461 48188 49958 54582 55464 57678 59613

Luise König
geb Hartmann

Bad Schmiedeberg 17 Februar 1932

Trauerfeier findet Donnerstag 23 Uhr
in der kleinen Kapelle des Gertrauden
friedhofes statt bitte

Am Freitag den 12 Februar verschied
nach langem schwerem mit Geduld er
tragenem Leiden meine Frau unsere
liebe Pflegemutter Schwester Schwä
gerin und Tante

ſchreiben

Anzeigen
deutlich

64008 66091 67292 81892 86238 87584 91637 91762
95996 100815 105654 110334 1139083 115055
18602 136660 2 1 148514164566

324855

360085 365568377614 396510
Jm Gewinnrade verblieben 2 Prämien zu

je 500000 2 Gewinne zu je 500000 2 zu je 300000
3 zu je 200000 4 zu je 100000 4 zu je 75000
10 zu je 50000 20 zu 25000 148 zu je 35fral Alma Jäntsch

geb Knoche
im 66 Lebensjahre

Gleichzeitig sagen wir für die er
wiesenen Aufmerksamkeiten beim Heim
gange unserer Entschlafenen nur hierdurch
unseren herzlichsten Dank Ganz be
sonderen Dank Herrn Sup Hellwig für
seine trostreichen Worte

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen

Ernst Jäntsch

370 zu je 5000 766 zu je 3000 2256 zu je 2000
4528 zu je 1000 zu je 500 22244 zu je 400 M

St erfolgr Ruſſiſch

aber es wurde ein grauenhaftes Grinſen daraus
Jch bitte um Verzeihung Herr Bennett daß ich

Jhren Neffen veranlaßte Sie aufzuſuchen Aber ich
hielt ihn für einen Gentleman

fühle mich
Tätigkeit in Jhrem Hauſe leider ungeeignet ich
muß Sie um meine Entlaſſung bitten

ſagen Jch
Und noch eines

für die

Mittwoch 17 Februar 1932

Bennetts Mienen veränderten ſich nicht Bitte
Aber Sie wiſſen natürlich daß ich Sie bis Monats
ende brauche Vergeſſen Sie nicht daß ich einen
Vertrag mit Jhnen habe Fräulein Nelſon Jm
Hinblick auf meine dringenden Arbeiten kann ich
Sie nicht vor dem Erſten entbehren Sein Ton
klang heiſer und feindlich obgleich er ſich Mühe gab
ſachlich zu bleiben

Kitty nickte ſtumm als ſie ſchon an der Schwelle
ſtand drehte ſie ſich noch einmal um Cyrus Bennett
ſtand wie eine Bildſäule ſeine Lippen waren bläu
lich und ſeine Stirn ſeltſam zerknittert Er wollte
ſprechen ſein Mund bewegte ſich aber er brachte
keinen Laut hervor Zuſammenſchaudernd ſchloß ſie
ſchnell die Tür hinter ſich

Fortſetzung folgt

farben Kramer
bietet am
Außer seinen selt 33 Jahren bekannten

Pperadura Farben Tuben Oel u Tempera Farben
Peradura Wuncderglanz fär Autos
Kramerit der beste Trogkenstoft für Oeltarbe u Lacktarbe
Chamottemehl Chamottestefne Portland Cement
Gips Graukalk gelösschten WelbKalk San

und außerdem seine

preiswerten Tapeten
Farben Kramer Tapeten Kramer
Mittelwache 9/10 Tel 21 465
Für HSaus besterder Anstrich für das Hausr c i e r o y ist garantiert wettertfest
Bleiweiß Oelwelßb Firnis Tapeten zu niedrigsten Preisen

n Ahheizmittels Spara
Verloren v

Ge fanden
Bl Schw Pel Geiſt
ſtr v Wettinerſt 5 II
Funfener halt Mont
verl Bitte abzugeb
Brode Auenſtr

ottig Hund zugpelFarbe w ſchwarzbrGeg Futterk abzu
olen bei Fr Czaja

Spickendorf Nr 10

Fol 827 Frl Jzw ſp H äig 6

vorh Off u L 4301
Fil Leipziger Leipzigerſtr 34

Frau 30 wirtſinderl h
beſch u lebensfroh
w Ehe evtl HausLitſprung ff u
8 556 a Exp

Unterricht

Ehem Akad Ruſſe
3553 an

Steintor
J u d St
die Fil

Lernt
Maschinenschreiden

Genge Friedrichſt 52

Ert i Math Dtſch
Engl Franz nachweisb m Erf Unterr
Off u L 4300 a dFil Leipzigerſtr 34

Lernt Plakatmalen
R Kern

Leſſingſtr 39

Bandiurm
Spul und Maden
würmer entzieh die
beſt Säfte machen
nerv ,elend u ſchlapp

Jnſtitut P tnGr Klausſtraße 40

Masken verleiht
Kleine Klausſtr 2
Penſ alt Herr od
Dame f b v Penſ
lbv Aufn b Beamt
Ehep e I Z vorhOff u 281 a dDliale Kamſierter

Maler u Tapeztier
arbeit werd prompt
u ſolid ausgeführt
de Schütz Friedrich
r 29 Ruf 310 27

Melden Ste sieh

Leta ter sonderknrsusALLE TANZEe Tango Waltz Quickstep Rumba
zus ohneNebensp 10 M A
Trotz Rilligkelt bester Unterricht
Nleht wiederkehrende Gelegenheit

TANZSCHULE MORAM
Königstraßbe 19 I

K e ar

s o ort an
Anruf 284 37

Arterienverkalkung
Ihre Vorboten und Regleiterscheinungen wie hoher
RBintdruck Atemnot Sehwindelanſfälle Herzbeschwerden
Schlat losigkelt Gicht Rheuma bekimpfen Sie durch

RadfosclIerim v Nr 313844J seit Jahren bewährten radium haltigen Brunnen Tabletten

mit Kontroll Radiumgehalt
Autoriäten bewirkt reines Radiumsalz Entkalkung der Ge
fäbße und damit eine bessere Blutzirkulation sowie nor male
Funktion der lebens wichtigen Organe beconders ges Drüsen
W unck Wiederherstellung geistiger und Körperlicher

rische
18 Tabl FM 2

Nach Gutachten erster mech

Acktung Ermä Preise Orig Röhkre mit
mit 5 Röhren RM 90Orig öhren RAOrig Packg mit

Zu aben in allen Apotheken
Ltteratur mit ärztlichen Gutachten Klinischen Berichten und Probe 7 abletten
Lostentos durch Racdiosclerin Gesellschaft m b HI Berlin S W 66887
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Jrauerkarten
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Buchdruckerei der
Hallischen Nachrichten

Halle Gr Ulrichstr 16
e e

Kerzchieüene

biesen
und Säumehen

lundepberg 17

Leipzigerstr

Wäscherei
Königſtr 14

und Kaulenberg 2wäſcht plättet und
beſſert aus

J billigſt
avage

Liſel Trepte
Franckeſtr 15 III
am Riebeckvlatz 1

O assagen G
Wanda Kaſchner

Pryydricyſtr 7 II
Min v Stadtth

Preiswert u gut

kauf Sie ſämtl
luter zeuge

nnneEs werden öffentlich meistbietend gegen
sofortige Baarzahlung versteigert

wagen 1 grofze
1 Motorrad 1
CalciumHeilapparate

Gemälde
m Lautſtärker u
Möbel u a S

ofen 1
gerät
Nr 28 301
Krebs

Donnerstag den 18 Februar
a 10 Uhr Preufßenring 13

4 Schreibmaſchinen
Urania 1 Kapſelmaſchine
hammer 6 halbe Achſen J Keſſelunter

Warenſchränke 8 Ballons à 50 1 Chlor
2 Geldſchränke

1 Eisſchrank 1
waage 1 große Geweihkrone 1 großes

1 Standuhr 1 elektr Syſtem

Dietrich Ger Vollz Johannispl 15

1 Nähmaſchine 1 Tafelwagen 1 Grude
Kraftverſtärker 1

1 Schreibtiſch 1 Auto Chrysler1 Granimophon
Ger Vollz

T den 21
a 3 Schreibmaſch Kleinadler u Stoewer

1 Poſten Herren
tionswaren 1 e ääh div

b 13 Uhr ein im Grundſt Trothaerſtr 19
untergſt Viehtransportwag Brennabor
Grober Ger Vollz kr

a 1 Standuhr 3 Büfetts 1

Jn dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Glaſermeiſters Richard
Scheibe in Halle a Forſterſtr 56 iſt
der Schlußtermin auf den 21 März 1932Leitſpindeldrehbank 12 Uhr vor dem Amtgsgericht hier

Stehlampe kleine Preußenring 13 Erdgeſchoß Zimmer 45
beſtimmt Der Termin dient zur Abnahme
der Schlußrechnung des Verwalters zurErhebung von Einwendungen gegen das
Schlußverzeichnis der bei der Verteilung
z berückſichtigenden Forderungen und zur

eſchlußfaſſung der Gläubiger über die
nicht verwertbaren Vermögensſtücke e3

Halle Saale den 13 Februar 1932
D7 Das Amtsgericht Abt 7

eer ter und
1 Preßluft

9 Wohlmuth
Patent

üebertrag 1 Radio

Rundfunk Jn dem Konkursverfahren über den
Nachlaß des Hotelbeſitzers Rudolf Diede

rich genannt Dietrich in Halle Gr
Steinſtraße 65 iſt der Schlußtermin auf

März 1932 114 Uhr vor demPreußenring 13 Erd
Der Ter

Schluß

Dulienſtr 149

Amtsgericht hiergeſchoß Zimmer 45 beſtimmtu Knaben Konfek min dient zur Abnahme der
Möbel 2 Dipl r che Bücher rechnung des Verwalters zur Erhebungſchrank 1 Schreibtiſch Voſt Turn von Einwendungen gegen das Schlußver
ſchuhe 1 aſien 1 groß Laden zeichnis der bei der Verteilung zu berück
tiſch Glaswände u Glasaufſatz 1 ch enden rn und zur Be
Klebepreſſe ſchlußfaſſung der Gläubiger über die nicht

verwertbaren Vermögensſtücke e3
Halle Saale den 12 Februar 1932

Marthaſtr 14 Das Amtsgericht Abt 7
Badewanne

kaufen Sie direkt von der

Schokoſaden fabrik
Verkaufsstellen

Halle Waisenhausring 1
n Gr Ulrlehstr 3Bitterfeld Ratſhenaustr 59

Merseburg Gotthardstr 37
ch o Schlc e för Jeden erschwingich

Kümmel Leipzigerstraße 16
Frenlkel Orose Steinstrabe 14Rogge Moritzzwinger 7
V r S Wuchererstr 28

Halle u Diemitz den 17 Febr 1932 r Befffedern
o L x fertige Betten Inletts

nur in en d v Quaolitäten und
grober AuswahlZahnpraxis Knabe

Ludw Wucherer Str 41 Relleck

Zähne von RM 2 an
10 Jahre Garantle

Goldkronen RM 20
Bei Anfertigung von künstlichen

Zähnnen Zahnziehen schmerzl frei

Jahresdbschluß Buchtührung

Steuerbearbeitung
Dipl Kaufm Werner Rühnemann

BächerrevisorMalle Ss Königetrabe 19 I
Fernsprecher 32137

Marktplatz 10 11 S

Dle Stuatl Lotterle Einnehwmer Halle
Kiünstler Geietetrae 54

z Gr Ulrichstr 40
Arndt e 33Sohnlize

1111 2st empfiehltBetten Graf
Aeſtestes Speziolgeschöft am Platze

Gegründet 1892

u Strumpfwaren
i d erst Spez Geseh

4 Schnee acht

Gr Steinſtr 84Gegr 1838 1f d

Hascage
Elſe Zethner

Martinsberg 7 pt

o
Gabdun Mahagoni

Tafeln u Dickten bis
7,30 m lang 10 mm für
BRootsbanm liefert
Alfred Michael

m b HI Halledine dteldeine 41

geg Hettst Bahnhok

rüderstrate 3

S

m Gasofen 2 Schreibtiſche 1 Schreib
Orga Privat 1 Sofa 1 utiſch 1 Aktenregal 1 Gaskocher 1 Kre

denz 1 Vertikow 1 Nähmaſch i Radio
apparat 1 Ausziehtiſch 6 Stühle 1
Bücherſchrank 1 Klavier 1 rund Tiſch

Teppich 1 Ford Lieferwwagen 12/40PS
1 Diktiermaſchine

b ferner um 12 Uhr an Ort und Stelle
Ort w in d Verſt Halle bekanntgem

38 Karoſſerien Horch Rohbau
3 Phaeton Karoſſerien
Ehrhardt Ger Vollz Forſterſtr 4 III
in Landsberg Bez Halle Büring AG2 Drehbänke 2 Fräsmaſchinen 3 Dipl

Schreibtiſche 1 Ausziehtiſch 8 Stühle
Stoye O Ger Voll L uchererftr Ia

Zwangsverſteigerung

Donnerstag den 18 2 32 um 11 Uhr
werden in Hübners Reſtaurant
Gaſſe Leipziger Turm öffentlich meiſt
bietend gen e verſteigert

30 Stück neue Herren Gummimäntel
15 Stück neue Herren Wintermäntel
1 Poſten Kinderſtrümpfe
Vollſtreckungsſtelle des Finanzamts

Halle Saale Stadt

AurkKtiornDonnerstag den 18 2 vormittag
10 Uhr verſteigere ich in meiner
en Gr Ulrichſtraße 51

Jm Auftrage der Firma G Veſtera G folgende neuen Lagergüter

5 Flurgarderoben
Bücherichrank 9 Spiegel 9 eich
Büſtenſtänder

2 Jm freiwilligen Auftrage
eich Standuhr Kleiderſchrank

Waſchtiſche Kommode h oold
Herrenſprungdeckeluhr Hausrat

uſw öffentlich meiſtbietend geg Barzahlung Die Gegenſtändezu 2 ind ge
braucht Beſichtig daſelbſt v Uhr ab
I Max Knoche Wettinerstr 19
beeid Verſteigerer u beeid Taxator

ernſprecher 22975
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